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HAUPTSACHE
HABEN WOLLEN.

Alles Abholpreise. 
Keine Mitnahmegarantie.

MEDIA MARKT TV-HiFi-Elektro GmbH Mainz
Haifa Allee 1 • 55128 Mainz • Tel. 06131/93420-0 • mainz@mediamarkt.de     
im Gutenberg Center, A60 Ausfahrt Lerchenberg

Öffnungszeiten: 
Mo-Sa: 10-20 Uhr

kostenlose Parkplätze

Wir verbauen schon seit vielen Jahren zuverlässig Audiosysteme, Navigationssysteme, 
Fernsprecheinrichtungen oder ganze TV-Geräte in PKWs, LKWs, Motoroller und Boote. 
Vereinbaren Sie einfach einen Termin bei unserem Kollegen unter der 06131/ 93420-385 
und fragen Sie nach unseren Einbauaktionen.

Unser bester Einbauservice seit über 20 Jahren!

 

CRUNCH CBP 1000
Car-Power-Set
• Subwoofer mit 350 Watt RMS
• Endstufe mit 4 x 70/125 Watt RMS/Max
• inklusive Anschlusskabel

Art. Nr.: 1444087

Endstufe mit 4 x 70/125 Watt RMS

17,78 cm/7 „

33 
24.21
0% FINANZIERUNG

Passgenau für VW, Seat & Skoda

 

ESX VN 710 VWU 1
Doppel-DIN-Navi
• Bluetooth Freisprecheinrichtung
• Datei-Manager, Micro SD-Card & USB-

Anschluss, Video Ausgang, Front- und 
Rückfahrkamera-Anschluss

• Unterstützt werkseitige Lenkrad-
Fernbedienung

Art. Nr.: 1684066

15,49 cm / 6,1 "

33 
19.66

0% FINANZIERUNG

 

ALPINE INE-W 990
Navigationsradio
• Integrierte Freisprecheinrichtung
• Wiedergabe von DVD-Video / CD / DivX / 

MP3 / WMA / AAC
• Kartenmaterial für 46 Länder
• 3D-Kartenanzeige

Art. Nr.: 1982218

Integrierte Navigation

 

JVC KDR 771 BT
Autoradio
• Koppeln von 2 Handys möglich
• Audiostreaming via Bluetooth
• 1Pre-Out zum Anschluss einer Endstufe

Art. Nr.: 2064176

Bluetooth Freisprecheinrichtung



VON HUNDEN UND 
VERDELSBUZZE
Auf manchen Gräbern in Mainz finden sich die Hinterlassen -
schaften von bellenden Vierbeinern, gelegentlich verbeißen sich 
Hündchen ineinander und damit die Frauchen und Herrchen 
nicht aufeinander losgehen, wird über einen Hundeführerschein 
diskutiert: Ist denn jeder Tag der 1. April? 
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Nein, ich mache mich nicht lächerlich
über pietätloses Verhalten und warum über
einen Hundeführerschein überhaupt dis-
kutiert wird, sehe ich jeden Tag in jeder
Mainzer Grünanlage. 
Aber mit Blick auf das Weltgeschehen

überkommt mich bei solchen Themen oft
Verzweiflung.  
Der Hundeführerschein soll also richten,

wozu der normale Menschenverstand nicht
ausreicht. Das wird misslingen. Es braucht
keine weiteren Verordnungen. Davon gibt
es genug. Wir brauchen Menschen, die
schauen, ob Verordnungen eingehalten
werden.
Hunde können sich schwerer ineinander

verbeißen, wenn sie an der Leine geführt
werden. Die Mehrzahl der Hunde läuft
aber leinenlos durch die Gegend. Es ist
niemand da, der die Besitzer auf diesen
Regelverstoß hinweist. Oder klar macht,
dass die Hinterlassenschaften der Vierbeiner
(nicht nur auf Friedhöfen) in die Tüte ge-
hören. 
Es ist deshalb niemand da, weil der vom

Steuerzahler alimentierte Staat gerne am
Personal spart. Insbesondere Personal, das
ordnend eingreifen und kontrollieren soll.
Dass solche Kräfte präventiv wirken, Kon-
flikte verhindern oder schlichten, Verständ-

nis für die Einhaltung von Regeln und Ge-
setzen vermitteln können, wird in Sonn-
tagsreden von Politikern durchaus aner-
kannt. Aber »leider« fehlt immer wieder
das Geld, um vorbeugend zu investieren.
Die um ein vielfaches höheren Folgekosten,
die müssen dann »leider« bezahlt werden.   
Es gab in Mainz einst den »Verdelsbutze«.

Den wünsche ich mir zurück. Einer oder
Eine, der und die in ihrem Stadtviertel
unterwegs sind, die dort lebenden Men-
schen und deren Ticks ganz gut kennen,
die den DHL- und sonstigen Paketdiensten
beibringen, ihre Fahrzeuge nicht auf dem
Bürgersteig abzustellen und den falsch-
fahrenden Radlern erklären, wie es richtig
geht, die dem alten Mann helfen, den Rol-
lator über die Straße zu bugsieren und de-
nen auffällt, wenn Leute unterwegs sind,
die Böses im Schilde führen. 
Klar, die müssen bezahlt werden. Aber

ich bin sicher, deren Präsenz würde sich
mehrfach auszahlen. Allein die Zeiterspar-
nis: Statt über einen Hundeführerschein
und Hundekot auf Gräbern zu diskutieren,
könnten wir uns mit weltbewegenden Dinge
beschäftigen und ganz pragmatisch denen
helfen, die direkt um uns herum alleine
nicht klar kommen. 
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VERLAG/REDAKTION/DRUCK
Typo Druck Horn und Kohler-Beauvoir GmbH
117er Ehrenhof 5 · 55118 Mainz
Telefon 0 6131/ 9 65 33-0
Telefax 0 6131/ 9 65 33 99
briefkasten@dermainzer.net
www.dermainzer.net
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www.beinbrech.de • Am Sägewerk 25-31, 55124 Mainz-Gonsenheim 
Bad Kreuznach • Bad Sobernheim • Meisenheim • Ramstein

nächstes Mal

DIREKT ZU ...

«

MIT 
BEINBRECH:-)

Hier kauft auch der Profi ! Einzigartiges 

Sortiment verbunden mit guter Beratung. 

Am Besten gleich zu Beinbrech!

ohne 
BERATUNG:-(
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www.moebel-martin.de
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Lange war darüber
spekuliert worden, Mit-
te April 2016 wurde es
zur Gewissheit: Kardinal
Lehmann hatte bei
Papst Franziskus sein
Rücktrittgesuch vom
Amt des Mainzer
Bischofs eingereicht.
Vermutlich gibt es kei-
nen Mainzer und keine
Mainzerin, die ihrem
Bischof nicht den wohl-
verdienten Ruhestand
gönnen würden. Doch
alle werden  diesen
Priester, Philosophen
und Theologen vermis-
sen. Kardinal Lehmann
»gilt heute vielen als
die Personifikation
einer lebensnahen,  dia-
logbereiten, weltoffenen
und menschenfreundli-
chen Kirche«, schreibt
Markus Schächter in
der Werkbeschreibung
zu seinem jüngsten
Buch.  

Markus Schächter,
Intendant des ZDF von
2002 bis 2012, ist »aus
nachbarschaftlich-jour-
nalistischer Beobach-
tung« seit einigen Jahr-
zehnten mit Kardinal
Lehmann im Gespräch
und blickt für den
MAINZER auf diese
Gespräche zurück. 

Zum ersten Mal, erin-
nert sich Markus Schächter, erlebte er
Prof. Dr. Dr. Karl Lehmann 1971 an der
Mainzer Uni. Schächter studierte Geschich-
te, Politikwissenschaft, Publizistik und
Religionswissenschaften und besuchte als

Gasthörer die Abschiedsvorlesung des  wie
er sagt »akademischen Jungstars«. Der
spätere Kardinal, erinnert sich der spätere
ZDF-Intendant, sei als Wissenschaftler sehr
gefragt gewesen, eine Reihe von Universi-

täten hätten ihn gerne
in ihren Lehrkörper auf-
genommen. (1)

Schon ein Jahr später
begegnete Schächter,
damals ZDF-Reporter,
Karl Lehmann 1972 auf
der »legendären Würz-
burger Synode«. Der Kir-
chenmann blieb ihm als
»der große Meister der
Diplomatie« in Erinne-
rung. (2)

Nachdem Schächter
im März 2002 zum
Intendanten des ZDF
gewählt worden war ver-
stetigten sich die
Begegnungen mit dem
Bischof von Mainz und
späteren Kardinal Leh-
mann. Zweimal im Jahr
trafen sich die Inten-
danten von ARD und
dem ZDF mit den Spit-
zen der katholischen
Kirche der beiden
christlichen Kirchen,
um über die Bedeutung
der Kirche in der Gesell-
schaft und die Rolle von
Religion im öffentlich-
rechtlichen Rundfunk
und im Fernsehen zu
diskutieren. (3)

2001, als Johannes
Paul II Bischof Karl Leh-
mann im Vatikan die
Kardinalswürde verlieh,
gehörte Markus Schäch-

ter zu seinen Wegbegleitern und Freunden
in Rom. Schächter war mit seiner Frau
dabei, als der Mainzer Bischof seine erste
Messe als Kardinal in der Kirche San Saba
in Rom hielt, in derselben Kirche, in der

KARDINAL LEHMANN: 
DER KOMMUNIKATOR 
Am Pfingstmontag wird Kardinal Lehmann 80 Jahre
alt. Der Ehrentag wird gebührend gefeiert. In die
Glück- und Segenswünsche mischen sich Töne der
Trauer: einen Tag nach seinem 80. Geburtstag wird
Prof. Dr. Dr. Karl Lehmann sein Amt als Bischof der
Stadt Mainz aufgeben. 

06 | DER MAINZER   
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Karl Lehmann 1963 seine erste Messe als Priester gehalten
hatte. »Es war ein sehr bewegender Moment für Karl Lehmann
und für uns Alle«, erinnert sich Schächter.  (4)

zu 1: Kardinal Lehmann studierte zwischen 1956 und 1964
Philosophie und Theologie in Freiburg und Rom, 1962 und
1967 erwarb Karl Lehmann seine Doktortitel in Philosophie
und Theologie. Als Assistent von Karl Rahner zwischen 1964
und 1967 arbeitete er an den Universitäten von München und
Münster, erlebte aber auch das Zweite Vatikanische Konzil in
Rom (1962-1965) aus nächster Nähe mit. Als »der große
Meister des Dialogs« (Schächter)  hat er großen Anteil an den
Erfolgen dieser Synode. Mit 32 Jahren (1968) wurde er auf
den Lehrstuhl für katholische Dogmatik und Theologische Pro-
pädeutik in Mainz berufen; drei Jahre später übernahm er in
Freiburg/Breisgau die Professur für Dogmatik und Ökumenische
Theologie.

zu 2: Legendär ist die Würzburger Synode insofern, als die
»Gemeinsame Synode der Bistümer in der Bundesrepublik
Deutschland«, so der offizielle Titel der Würzburger Synode,
zwischen 1971 und 1975 die Verwirklichung der Beschlüsse
des Zweiten Vatikanischen Konzils (1962-65) fördern sollte.  

zu 3: Karl Lehmann wurde am 10. Oktober 1963 in Rom von
Kardinal Julius Döpfner zum Priester geweiht. Knapp zwanzig
Jahre später, am 23. Juni 1983 ernannte ihn Papst Johannes
Paul II. zum Bischof von Mainz. Sein Vorgänger, Kardinal Her-
mann Volk, weihte ihn am 2. Oktober 1983 im Mainzer Dom
zum Bischof.  1985 wurde er zum stellvertretenden Vorsitzenden
der Deutschen Bischofskonferenz gewählt, zwei Jahre später
zu deren Vorsitzenden und in dieser Funktion 1993, 1999 und
2005 bestätigt.  2008 trat er aus gesundheitlichen Gründen
vom Amt des Vorsitzenden der Deutschen Bischofskonferenz
zurück.

zu 4: Besondere Höhepunkte in Lehmanns Amtszeit waren die
Teilnahme am Konklave im April 2005, aus dem Kardinal
Joseph Ratzinger als Papst Benedikt XVI. hervorging, sowie
am Konklave im März 2013, das Papst Franziskus (Kardinal
Jorge Mario Bergoglio) zu seinem Nachfolger wählte. 
(Quelle für die biographischen Daten: http://bischof.bistum-
mainz.de) 

| SoS

Pfingstmontag, 16. Mai 2016 
80. Geburtstag von Kardinal Karl Lehmann

Ein Geburtstag zu dem wir  
Herrn Kardinal Karl Lehmann  

von Herzen gratulieren

… mit dem Wissen, dass er uns Menschen in Mainz 
auch im Ruhestand mit menschlicher Wärme und 

Humor – vor allem aber mit seiner Gabe zum Dialog 
über die Grenzen hinweg – erhalten bleibt und …

… mit dem Wunsch, dass es ihm weiterhin 
gelingt jeden Tag gut zu bestehen.

GRÜNEWALD * BAUM BESTATTUNGEN
www.gruenewald-baum.de

Heiligkreuzweg 88 | 55130 Mainz | Tel 0 61 31.62249-0 

Wir gratulieren! 
Die Deutsche Bank in Mainz freut sich, 
Seiner Eminenz Karl Kardinal Lehmann 
zum 80. Geburtstag zu gratulieren. 

Als Wegweiser im Glauben und als 
Mitgestalter der Gesellschaft werden Sie 
charakterisiert, womit Sie das Bild der 
Stadt Mainz stark mit geprägt haben. 

Wir wünschen Ihnen für die Zukunft stets 
Gesundheit und persönliches Wohlergehen. 

GESELLSCHAFT | DER MAINZER 05.2016 | 07
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»Es gab einige legendäre Ereignisse,
ich war z.B. an dem Forum beteiligt, in
dem Kardinal Lehmann 2005 ein Inter-
view mit Jürgen Klopp führte und der
evangelische Christ mit dem katholischen
Würdenträger über Gott und die Welt
sprach.« 

»Ein sehr schönes Erlebnis mit Kar-
dinal Lehmann war 2007 die Reben-
pflanzung am Prominentenweinberg
unterhalb der Mainzer Zitadelle. Der
Mainzer Weinsenat hatte uns gebeten,
den ersten Rebstock zu pflanzen, wir
haben den Weinberg somit aus der Taufe
gehoben und uns diese Arbeit redlich
geteilt.« (Foto oben links.)

BALLETT MAINZ IM MAINZER DOM 

2009, der Mainzer Dom feiert sein
1000-jähriges Jubiläum und Markus
Schächter war als Vorsitzender der Stif-
tung Hoher Dom zu Mainz u.a. damit
beschäftigt, Veranstaltungen zu organi-
sieren, auch um Spenden für den Dom

zu akquerieren. Martin Schläpfer, der
da malige Mainzer Ballettdirektor, habe
in einer Gesprächsrunde die Idee geäu-
ßert, die Pforten des Doms zu öffnen für
eine Aufführung seiner Kompagnie »bal-
lettmainz«, erinnert sich Schächter. Kar-
dinal Lehmann stimmte zu und am 14.
Juni 2009 tanzte die Schläpfer- Kom-
pagnie vier verschiedene Stücke aus vier
Ballettabenden der vorangegangenen
Jahre. Das Publikum war begeistert, die
Einnahmen kamen der Stiftung Hoher
Dom zu Mainz zugute und die Aufführung
wurde vom ZDF aufgezeichnet, das den
Ballettabend auf 3sat zeigte. (Foto  oben
rechts.)

Markus Schächter war auch dabei als
als am 3. Juli 2011 die neue Spiel stätte
des 1. FSV Mainz 05, die Coface-Arena
eingeweiht wurde. Kardinal Lehmann
hatte eine Reha-Maßnahme nach einer
operation unterbrochen, um an diesem
Ereignis persönlich teilnehmen zu kön-
nen. »Als die Fans ‘ihren’ Bischof  begeis-

Das gesamte Team von 
» Taba Casa am Dom«

gratuliert Kardinal Lehmann 
zum 80. Geburtstag.

Taba Casa am Dom
Markt 35 · Mainz · www.tabacasa.de

Wir gratulieren Kardinal Lehmann 
recht herzlich zum 80. Geburtstag 
und wünschen ihm von Herzen 

alles Gute, vor allem Gesundheit, Glück
und noch viele weitere Lebensjahre.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Transfusionszentrale der Universitätsmedizin 

der Johannes Gutenberg-Universität Mainz

Zum Ehrentag von Karl Kardinal Lehmann am 16. Mai möchten auch wir uns in die Reihe der Gratulanten stellen  
und senden unsere besten Wünsche für sein persönliches Wohlergehen. 

Unsere Anerkennung und Dankbarkeit gilt gleicher Maßen für sein Lebenswerk  
als Kirchenoberhaupt der Stadt Mainz.

Taubertsbergbad Mainz
Betriebsgesellschaft mbH & Co. KG
Wallstraße 9 · 55122 Mainz

Telefon: 06131.58446-0
www.taubertsbergbad.de www.starwaters.de

Das Saunen- und Thermen-Erlebnis in Mainz

Gratulation zum Ehrentag

DIE BESONDEREN ERLEBNISSE 
Es gibt deren so viele, Markus Schächter fällt es schwer 
einzelne herauszugreifen, wir beschränken uns auf einige, 
die einen direkten Bezug zu Mainz haben. 
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tert empfingen und sich bei dem im Rollstuhl sitzenden Kar-
dinal mit langem Applaus und stehenden ovationen bedankten,
war wieder zu sehen, wie sehr die Mainzer ihren Kardinal,
der nah an ihrem Leben ist, lieben.«  

DIE LEBENSSTATIONEN KARDINAL LEHMANNS  

Anfang Mai 2016 stellen Markus Schächter und Kardinal
Lehmann ihr gemeinsames Werk »Mit langem Atem - Wege.
Erfahrungen. Einsichten. Der Kardinal im Gespräch mit
Markus Schächter« vor. 

Es ist eine Art Quintes-
senz der Gespräche, die sich
im Verlaufe der letzten 45
Jahre entwickelt haben.
Schächter, der diese Bezie-
hung aus einer »nachbarschaft-
lich-journalistischen Beobach-
tung« entwickelte, nutzt das
Privileg, Kardinal Lehmann aus
der beruflichen Distanz beob-
achtet und in persönlichen
Begegnungen erlebt zu haben.  

Anfang 2016 fanden vier Begeg-
nungen der beiden Männer statt,
in denen sie sich den Lebenssta-
tionen Lehmanns unter verschie-
denen Fragestellungen widmeten.

Sie reichen von der biografisch-menschlichen Seite über die
Grundsatzfragen des Glaubens und die Nöte der heutigen
Kirche bis zu den zwischenmenschlichen Begegnungen und
dem Blick in die kirchliche Zukunft.   
Infos: Mit langem Atem – Wege. Erfahrungen. Einsichten.

Der Kardinal im Gespräch mit Markus Schächter. Von Karl
Lehmann, Markus Schächter. Verlag Herder 1. Auflage 2016,
Gebunden mit Schutzumschlag, 272 Seiten, ISBN: 978-3-
451-34967-6, 19.99 €

| SoS

  

MENSCHLICH UND KOMPETENT. 

FÜR DIE STADT UND DIE REGION. www.kkm-mainz.de
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Wir gratulieren 
Karl Kardinal Lehmann  
zum 80. Geburtstag  
und sagen Danke für  
die jahrzehntelange  
Unterstützung unserer  
Häuser. Für die Zukunft  
wünschen wir ihm alles  
erdenklich Gute. 

Profitieren Sie von der starken Kraft unserer 
Bank. Als älteste Volksbank in Rheinhessen
verbinden wir in der Region seit Jahrzehnten
kompetent Tradition und Moderne. Über-
zeugen Sie sich selbst. Wir beraten Sie gerne.

www.vb-alzey.worms.de

Wir gratulieren herzlich Karl Kardinal Lehmann 
zu seinem Geburtstag und wünschen Glück, 
Gesundheit und alles erdenklich Gute.
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tert empfingen und sich bei dem im Rollstuhl sitzenden Kar-
dinal mit langem Applaus und stehenden Ovationen bedankten,
war wieder zu sehen, wie sehr die Mainzer ihren Kardinal,
der nah an ihrem Leben ist, lieben.«

DIE LEBENSSTATIONEN KARDINAL LEHMANNS  

Anfang Mai 2016 stellen Markus Schächter und Kardinal
Lehmann ihr gemeinsames Werk »Mit langem Atem – Wege.
Erfahrungen. Einsichten. Der Kardinal im Gespräch mit
Markus Schächter« vor.

Es ist eine Art Quintes-
senz der Gespräche, die sich
im Verlaufe der letzten 45
Jahre entwickelt haben.
Schächter, der diese Bezie-
hung aus einer »nachbarschaft-
lich-journalistischen Beobach-
tung« entwickelte, nutzt das
Privileg, Kardinal Lehmann aus
der beruflichen Distanz beob-
achtet und in persönlichen
Begegnungen erlebt zu haben.

Anfang 2016 fanden vier Begeg-
nungen der beiden Männer statt,
in denen sie sich den Lebenssta-
tionen Lehmanns unter verschie-
denen Fragestellungen widmeten.

Sie reichen von der biografisch-menschlichen Seite über die
Grundsatzfragen des Glaubens und die Nöte der heutigen
Kirche bis zu den zwischenmenschlichen Begegnungen und
dem Blick in die kirchliche Zukunft.
Infos: Mit langem Atem – Wege. Erfahrungen. Einsichten.

Der Kardinal im Gespräch mit Markus Schächter. Von Karl
Lehmann, Markus Schächter. Verlag Herder 1. Auflage 2016,
Gebunden mit Schutzumschlag, 272 Seiten,
ISBN: 978-3-451-34967-6, 19.99 €

| SOS

  

MENSCHLICH UND KOMPETENT. 

FÜR DIE STADT UND DIE REGION. www.kkm-mainz.de
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Wir gratulieren 
Karl Kardinal Lehmann  
zum 80. Geburtstag  
und sagen Danke für  
die jahrzehntelange  
Unterstützung unserer  
Häuser. Für die Zukunft  
wünschen wir ihm alles  
erdenklich Gute. 

Profitieren Sie von der starken Kraft unserer 
Bank. Als älteste Volksbank in Rheinhessen
verbinden wir in der Region seit Jahrzehnten
kompetent Tradition und Moderne. Über-
zeugen Sie sich selbst. Wir beraten Sie gerne.

www.vb-alzey.worms.de

Wir gratulieren herzlich Karl Kardinal Lehmann 
zu seinem Geburtstag und wünschen Glück, 
Gesundheit und alles erdenklich Gute.
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Herbert Grönemeyer nicht
zu kennen, scheint unmöglich.
Egal, wie alt Mann und Frau
sind. Hits wie »Männer«,
»Bochum«, oder »Mensch« haben
sich ebenso tief ins musikalische
Gedächtnis der deutschen Pop-
geschichte eingegraben, wie die
krächzende Reibeisenstimme
des Bochumers. Wenigen deut-
schen und vor allem deutsch
singenden Musikern ist es gelun-
gen über einen so langen Zeit-
raum hinweg alte wie neue Fans
zu begeistern und nahezu jedes
Album in den Charts zu plat-
zieren. 

Am 26. Mai 2016 steht Her-
bert Grönemeyer auf der Bühne
im Messepark Mainz-Hechts-
heim. Mit Hits der Alben »4630
Bochum« bis »Dauernd Jetzt«

Istanbul Plak sein erstes Album
auf, das sich in kurzer Zeit über
700.000 Mal verkaufte. Zwei
Jahre später erschien seine zwei-
te Platte, die eine Verkaufszahl
von insgesamt fast 3 Millionen

Die Freude ist groß: »Ich bin
in der Brigitte«, jubelt C. Hei-
land. Zack, schon wird seine
gleichnamige Freundin von
einem Meteoriten erschlagen.
Und das bringt außerdem die
Zeitrechnung völlig durcheinan-
der. Plötzlich ist 2017. 2016
fehlt. Was tun? 

Nach »Scheiße, ist das schön«
präsentiert Heiland sein zweites
Abendprogramm mit tiefgrün-
digen Texten zwischen Platti-
tüde und Pointe. Und zwar
garantiert »niemals bodenstän-
dig, aber immer oft geschmack-
los«. Wenn das mal kein Ver-
sprechen ist. Außerdem mit
dabei: ein asiatisches Omni-
chord. Wer wissen will, was das

ist, sollte am 10. Mai ins unter-
haus im unterhaus gehen.  

»Sorgen? Mach ich mir mor-
gen«, sagt Sia Korthaus vom
18. bis zum 20. Mai. Auch bei
ihr geht es um eine Zeitreise.
Allerdings durch die Epochen
und in Begleitung eines kleinen
außerirdischen Chauffeurs, der
die Zeitmaschine steuert. Dass
er stark berlinert und zu jedem
»Haltepunkt« seinen Senf gibt,
tut der Sache keinen Abbruch.
»Zeit-Seeing« eben mal anders:
Zwischen Flowerpower, Bakke-
lit-Telefon, Käse-Igel, erstem
Date und Cyber-Sex geht es
rasant zurück in die Zukunft.
Ob dann wohl der Berliner Flug-
hafen schon fertig ist?

Immerhin heißt
das neue Pro-
gramm von
Corinna Fuhr-
mann alias die
Frau von
»Crémant
& Char-
d o n n a y «
alias Lucy
van Kuhl
» F l i e g e n
mit Dir«.
Aber die
bleibt am
27. und 28.
Mai realis-
tisch und
erzählt lie-
ber von den

hessens heimlicher Hauptstadt
Alzey geboren wurde. 1986 kehr-
te er mit seiner Familie in die
Türkei zurück. Dort nahm  Tar-
kan Tevetoğlu 1992 zusammen
mit Mehmet Söğutoğlu von

spannt er einen musikalischen
Bogen von1984 bis 2016.

Nur zwei Tage später, am 28.
Mai 2016 gehört die Bühne im
Messepark Tarkan, dem türki-
schem Popsänger, der in Rhein-

Tarkan

Herbert Grönemeyer

PLATTITÜDEN, POINTEN, FLOWER POWER     
Zeitreisen, in denen Jahre verloren gehen oder die durch Epochen führen, 
Kreuzfahrt und Bahnreise mit Klavier und Ukulele: Das alles 
und noch viel mehr im Mai im Mainzer Forumtheater unterhaus.    

Lucy van Kuhl
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GROSSE OPEN AIR EREIGNISSE          
Der Messepark Mainz-Hechtsheim wird im Mai zum Schauplatz großer 
Konzert ereignisse. Herbert Grönemeyer und Tarkan treten an, ihre Fans zu begeistern. 
Die beiden Konzerte sind Teil des 200-Jahr-Rheinhessen-Jubiläums-Programms.   



Absurditäten einer
Kreuzfahrt oder
Bahnreise inklusive
der Suche nach

einem keimfreien
ICE-Klo und von Bio-

Berlinern. Hier trifft
Kabarett auf Klavier und

Ukulele. Ihr erstes Solo-Pro-
gramm kündigt Fuhrmann als
»lustig und wat für’s Herz« an.
Nur Fliegen ist schöner.

| SOS

Textquellen, Infos und Karten:
www.unterhaus-mainz.de

erreichte. 1998 geriet er in
Konflikt mit türkischen Behör-
den, die von ihm die Ableis-
tung des Wehrdienstes forder-
ten. Erst nach einer  Geld-
zahlung (angeblich 16.000
Dollar) an die Türkei wurde
seine Militärdienstzeit auf
einen Monat verkürzt. 

Schon ein Jahr später, 1999
landete Tarkan mit seiner Sin-
gle »Simarik« einen musikali-
schen Volltreffer, der auch in
Deutschland die vorderen
Chartplätze eroberte. Das so
genannte Kusslied dürfte welt-
weit der bekannteste türkische
Popsong sein.  

| SOS

Textquellen, Infos und Karten:
www.frankfurter-hof-mainz.de

EINZELHANDEL

A L T S T A D T V I E R T E L
K I R S C H G A R T E N

Herringsbrunnengasse 6 · Tel. 3297518
www.whisky-selection.de

Weihergarten 6 · Tel. 232454
www.raquet-gmbh.de

Kirschgarten 22 · Tel. 9727857
www.kaphaus.de

Schönbornstraße 13 · Tel. 223271
www.laenge-daum.de

Kirschgarten 9 · Tel. 223028
www.potpourri-mainz.de

Kirschgarten 6 · Tel. 238191
www.tessuto-mainz.de

DUDELSACK 

ZEIT FÜR EINEN GUTEN DRINK 
Der Frühling ist da! Im Garten oder auf dem Balkon ist Chillen mit lek-

keren Cocktails und Longdrinks angesagt. Mit gutem Gin und bestem
Rum lassen sich köstliche, erfrischende Drinks mixen. 

Im Fachge-
schäft Whisky-
Selection finden
Kenner bekannte
Marken wie Mon-
key 47, Muscatel,
Gin Mare, Hen-
dricks und Tan-
queray. Inhaber
Jens Oehmke
führt zudem
internationale
Whisky-Sorten
aus Schottland
und Irland sowie
Exoten aus Deutschland, Neuseeland, Taiwan, Frankreich und Italien.
Die Whisky-Tastings machen von Juni bis August Sommerpause.
www.whisky-selection.de

L ÄNGE & DAUM

FUNKTIONALER
SONNENSCHUTZ

Filtern Sie das Sonnenlicht
auf Wohlfühlniveau! 

Vom klassischen Sonnen-
schutz über Verdunklung von
Schlafbereichen oder einfach
nur Sichtschutzlösung – mit
Plisseé-Anlagen bleibt kaum ein
Anwendungsbereich offen.

Wir beraten Sie gerne über
Stoff- und Techniklösungen.
Selbstverständlich auch mit
Aufmaß und Beratung vor Ort.

Wir führen auch Rolloanlagen
und Jalousien. 

Diese technischen Anlagen
runden wir auf Wunsch gerne
mit einer textilen Vorhanglösung
ab. So entsteht die Kombination
von Funktion und Ästhetik.
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NETZWERKEN 
UND POTENZIALE 
ENTDECKEN
Die rheinhessischen Land Frauen 
tragen viel zu den abwechslungsreichen 
Veranstaltungen im Rheinhessen-
Jubiläumsjahr bei. Dass die Land Frauen 
nicht nur organisieren können, davon 
berichtet Silvia Enders, die Vorsitzende 
der Hechtsheimer Landfrauen. 

Sie ist eine Rheinhessin par excellence,
geboren 1959 in Worms, aufgewachsen in
Flörsheim-Dalsheim und seit 1984 in Mainz-
Hechtsheim lebend. Silvia Enders ist außer-
dem von klein auf mit der Arbeit in der
Landwirtschaft vertraut. In ihrem Eltern-
haus wird noch heute Wein produziert und
der Ackerbaubetrieb in Hechtsheim, in
den sie 1985 einheiratete, ist als »Kartoffel
Enders« bekannt. Außerdem hat die 56-
Jährige elf Jahre in ihrem Beruf als Bank-
kauffrau gearbeitet, bis 1986 Sohn Mathias
geboren wurde – unter dramatischen
Umständen, die das Leben der Familie
grundlegend veränderten. 
Die Auseinandersetzung mit der Behin-

derung des Sohnes hat ihr Selbstbewusst-
sein gestärkt, blickt Silvia Enders zurück.
Es ging um das Leben, die Lebensgestal-
tung von Matthias. Da mussten Diskussio-
nen ausgehalten und Kämpfe ausgetragen
werden, damit er z.B. integrativ beschult
werden konnte, was in den 1990er Jahren
noch nicht  selbstverständlich war.

ALLE FRAUEN SIND GERN GESEHEN      

Silvia Enders wurde 1997 Mitglied bei
den Landfrauen. Der Ortsverein Mainz-
Hechtsheim hatte sich 1978 konstituiert,
im Vergleich zu anderen Landfrauen-Orts-
vereinen ist das Frauennetzwerk hier noch
recht jung. 2005 wurde Enders zur Beisit-
zerin gewählt und seit 2008 ist sie die

Vorsitzende des größten Landfrauen-Vereins
im Land Frauen Verband Rheinhessen. Ent-
gegen dem Eindruck, dass ausschließlich
Frauen aus landwirtschaftlichen Unterneh-
men Mitglied werden könnten, seien Frauen
aus allen Bereichen und Berufen gern
gesehen, stellt Silvia Enders klar. »Wir
bieten ein breitgefächertes Kursangebot,
von Yoga über Englischunterricht und
Gedächtnistraining bis zum Chorsingen,
workshops für Insektenhotels oder coole
drinks für flotte teens, Ernährungsführer-
schein für Kinder und dazu noch zahlreiche
gesellschaftliche Veranstaltungen für Frauen
jeden Alters.«   

WERTVOLLE SELBSTERFAHRUNG 

Sie findet es spannend, wie sich schlum-
mernde Potenziale vieler Frauen durch die-
ses Miteinander entfalten: »Wozu man fähig
ist, was man leisten kann, wenn die ent-
sprechende Herausforderung da ist, ist
eine wertvolle Selbsterfahrung.« 
Silvia Enders weiß längst ihre eigenen

Potenziale einzusetzen. Die Vorsitzende
der Hechtsheimer Landfrauen leistet viel
an Netzwerk- und Organisationsarbeit:
»Zurzeit ist das fast ein Halbtagsjob.« Die
Suche nach Ausweichstätten für die Land-
frauen-Kurse und -Veranstaltungen sorgt
für erhebliche Mehrarbeit. Beispielsweise
findet die »Weinprobe von Frauen für Frau-
en« am 13. Mai im Kurfürstlichen Schloss

statt, nachdem Ende 2015 bekannt wurde,
dass das Hechtsheimer Bürgerhaus nicht
mehr zur Verfügung steht. 
Seit Juni 2015 ist Silvia Enders auch

stellvertretende Landesvorsitzende des
Land Frauen Verbands Rheinhessen und
dessen Vertreterin im bundesweiten Fach-
ausschuss »Frauen-, Sozial- und Gesell-
schaftspolitik«, eine Arbeit, die eindeutig
politisch orientiert ist, wie sie sagt. »Wir
beschäftigen uns mit der Alterssicherung
von Frauen, mit Familienpolitik und ähnli-
chen Themen.«  
Viel freie Zeit bleibt der »Hechtsheimer

Land Frau« nicht, um Hobbys nachzugehen.
Wenn sie es irgendwie einrichten kann, ist
sie in der Weltgeschichte unterwegs, meist
gemeinsam mit Sohn Mathias. Zurzeit sei
die Versuchung groß, die Tochter zu besu-
chen, die ein Auslandssemester in Australien
absolviert. Doch die Pläne liegen auf Eis,
denn der lange Flug wäre für ihn zu anstren-
gend, weiß Enders. Außerdem organisiert
sie ihre Reisen immer mit Blick auf ihre
Mitarbeit im Ackerbaubetrieb und bei der
Kartoffelernte.  

| SOS

www.landfrauen-hechtsheim.de 
Anm.: Landfrauen-Verein und Land 
Frauen-Verband: Sie werden tatsächlich 
unterschiedlich geschrieben. 



MOGUNZIUS
STADTSCHREIBER DES MAINZERS 
Transparent, transparenter, nackisch …
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Ich hatte letzte Woche eine heftige Diskussion mit meiner 14-
jährigen Tochter über Ausgehen, Alkohol etc. und habe mich zu
der unpädagogischen und unüberlegten Äußerung hinreißen
lassen: »dann sperre ich dich in den Keller, dann ist Schluss mit
lustig.« Wie aus der Pistole geschossen antwortet sie: »Dann gehe
ich an die Presse und sage denen das.«

Bin ich vielleicht zusammengezuckt, habe sofort meinen
Spruch als Scherz abgetan und mich der weiteren Dis-

kussion entzogen.
Seltsam, früher ist mir die Drohung mit der

Presse selten begegnet, hin-und wieder hat
mal ein unzufriedener Kunde mit der »Bild

kämpft für Sie« gedroht, mehr war
aber nicht.

Jetzt ist es zum Volkssport ge-
worden, zumindest die örtliche
Presse, meist anonym, über alles

und jeden zu informieren.  Die freut sich natürlich weil es auf die
Dauer langweilig wird, die wenigen »Top-Themen« zum x-ten Mal
durchzukauen. Wer will schon alle drei Tage etwas zur Rathaussa-
nierung, Schlosssanierung, Mainzelbahn, ECE und diverse Spen-
denübergaben lesen?

Da werden Informationen aus internen Diskussionen in Parteien,
Vereinen und Unternehmen munter und scheinbar ohne Skrupel
der Presse durchgereicht.
Vor einigen Tagen haben sich beispielsweise  Mitglieder der Ju-

gendorganisation der CDU parteiintern zu Wort gemeldet und
Kritik am letzten Wahlkampf geäußert. Schwupp war das in der
Zeitung zu lesen, keiner will das Papier weitergeben haben, aber
ein gewisser Felix Maximilian Leidecker, stellv. CDU- Kreisvorsit-
zender hat sich sofort zu Wort gemeldet und am nächsten Tag
nochmal nachgelegt. Ein Schelm wer dabei Böses denkt …
Wer durch Zufall oder gezielt die Google-Einträge über Herrn

Leidecker liest kann den Eindruck gewinnen, dass dieser Rentner
ist und von morgens bis abends seine Sicht auf die Welt verbreitet.
Ist er aber nicht, er ist 31 Jahre alt und immer noch Student …
Ehrlich gesagt, ich will das alles gar nicht wissen. Wenn die

Partei intern weiß, wie sie zukünftig Wahlkampf führen will, soll
sie das doch machen.  Manchmal habe ich den Eindruck, dass der
Ruf nach Transparenz nur von Journalisten und  Politikern auf
dem Karrieretrip kommt. Normale Menschen tragen intern solange
ihre Kontroversen aus, bis sich ein vernünftiges Miteinander
ergibt. 

| MOGUNZIUS

Wir haben was zu feiern! 

Am 11. 05. feiert Das Crass seinen einjährigen Geburtstag. Und das möchten wir gerne mit Ihnen feiern. 

An diesem Tag können Sie nachmittags ab 14.30 Uhr Kaffee und Kuchen für 1,15 Euro genießen - bei schönem Wetter natürlich 
auf unserer Terrasse. Ab 17.30 Uhr bieten wir ein kleines 3-Gang-Menü für 11,05 Euro an. Davor laden wir Sie als Aperitif auf einen 
Geburtstag-Riesling-Sekt ein, und ein Stück von unserem Geburtstagskuchen gibt es im Anschluss auch. 

… und wenn Sie in der Woche vom 10. bis 16. 05. 2016 Ihren Geburtstag bei uns feiern, freuen wir uns, Sie und Ihre Gäste zu 
 unserem Geburtstag-Riesling-Sekt einladen zu dürfen.  

Reservieren Sie rechtzeitig unter: 0 61 36 / 81 44 80. Das Team vom Crass freut sich auf Sie!

 

Haben Sie auch was zu feiern? 
Wir haben auch für Ihre Veranstaltung die passenden Räumlichkeiten, draußen oder drinnen, gerne auch exklusiv für Sie, für  
10 bis 80 Personen. Genießen Sie das festliche Beisammensein, unsere feine Küche und ausgezeichnete Getränke in gemütlicher 
Atmosphäre. 
Natürlich können Sie auch bei uns übernachten. 17 Wohlfühl-Zimmer stehen Ihnen zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage! 

»Das Crass« | Pariser Straße 129 | 55268 Nieder-Olm | www.dascrass.de | Telefon: 0 61 36-8 14 48-0
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Ebersheim dürfte den meisten als Stadtteil mit namhaften
Winzern bekannt sein. Das Weingut Florian & Helmut Eckert
ergänzt die Herstellung und den Verkauf von Weinen mit dem
von frischem Obst und Gemüse je nach Saison, Spargel und
Grünspargel und verschiedenen Kartoffelsorten aus eigenem
Anbau. 

OBST- UND SPARGELELDORADO FINTHEN

Finthen ist wohl eines der größten Obst- und Spargelanbau-
gebiete in Mainz. Hier gibt es viele landwirtschaftliche Betriebe
mit und ohne Hofladen, die diese Erzeugnisse verwerten, wie
z.B. Familie Weil (Foto rechte Seite). 
Ob Fruchtaufstriche, Kirsch- und Himbeer-Secco, alkoholfreier

Apfel-Holunder-Secco, oder verschiedene Destillate: fast alle
Früchte werden direkt auf dem Hof zu Produkten verarbeitet.
Die Essige etwa stellt eine kleine Manufaktur her, die nach
einer Idee von Inhaberin Anja Weil passend zum Spargelsalat,
und wohl einzigartig in der Region, einen Essig aus dem Königs-
gemüse vom eigenem Feld kreiert hat. 
Direkt gegenüber von Weil’s Bauernladen liegt der Obst-und

Gemüsehof Weyer. Auch hier zählen Spargel und Früchte zum
Hauptangebot. Darüber hinaus führt der Laden Salate in großer
Auswahl und Weine unterschiedlicher Winzer. 
Das Finther Obstlädchen von Familie Schmitt bietet sowohl

Spargel aus eigenem Anbau wie auch Äpfel, Kirschen, Aprikosen,
Nektarinen und Zwetschgen an, Eier und Gemüse kaufen die
Landwirte zu. Das Angebot an Schinken und Würsten von den
eigenen Schweinen, die ausschließlich von einem privaten
Metzger geschlachtet werden, ist eine Besonderheit des Hofladens. 

GEMÜSE UND KRÄUTER AUS GONSENHEIM

Im alten Teil von Gonsenheim liegt das Gonsbachlädchen.
Die fünfköpfige Familie Stark sorgt dafür, dass Obst und Gemüse
biologisch angebaut und die Bienen mit viel persönlicher Zuwen-

DIE ERNTESAISON 
BEGINNT 
Im Mai sind schon einige Früchte und der 
erste Spargel in den Hofläden zu finden. 
Im zweiten Teil der Serie stellt DER MAINZER 
einige Landwirte in den Mainzer Stadtteilen 
Ebersheim, Finthen und Gonsenheim vor.

EINZELHANDEL

F I S C H T O R

Fischtorstr. 7
Tel. 06135-705655

www.mueller-kaffee.com

Liebfrauenplatz 10
Tel. 223289

www.optikeramdom.de  
facebook.com/optikeramdom

Fischtorstr. 2
Tel. 216862

www.jungpunkt.de

TABACASA 

SONNIGER BLICK 
AUF DEN DOM

Die Freiluftsaison hat begon-
nen. TabaCase am Marktplatz
35 ist ein beliebter Treffpunkt,
um die unterschiedlichen Heiß -
getränke wie Espresso, Latte
Macchiato, normalen Kaffee,
Espresso Latte und Cappuc-
cino genießen und mit herrli-
chem Blick auf den Dom und
den Liebfrauenplatz vor dem
Geschäft gemütlich sitzen zu
können. 

»Unser bestuhlter Außenbereich lädt zum Verweilen ein. Wir
hoffen, dass uns dieser wunderschöne Ausblick auch nach dem
Um- und Anbau des Gutenberg-Museums erhalten bleibt«, sagt
Stefanie Heim-Kilian, die seit 13 Jahren das TabaCasa betreibt. 

OPTIKER AM DOM

SUPER ANDY WARHOL 
KOLLEKTION IV

SUPER by Retrosuperfuture verschmilzt die kreativen Ener-
gien des italienischen Top-Labels mit dem Erbe eines der bedeu-
tendsten Künstlers des 20. Jahrhunderts – Andy Warhol – um

eine neue Brillen-
Kollektion, ge -
prägt vom per-
sönlichen Stil des
kreativen Kopfes,
zu er schaffen. 

Die Fassungen
wurden in Anleh-
nung an Warhols
persönlichen Bril-

lengeschmack sowie seinen ganz individuellen Stil mit zeitgemäß
ästhetischem Fingerspitzengefühl designet und kommen mit
Warhols einzigartiger Unterschrift in den Bügeln. Die limitierte
Serie gibt es bei Optiker am Dom in vier Farben.



  

dung versorgt werden, denn deren Honig gehört im kleinen
Geschäft zum Sortiment. Auch die Fruchtaufstriche und Säfte
aus Pflaumen, Johannisbeeren, Quitten, Kirschen und Brombeeren
von den eigenen Obsthainen stellen sie selbst her, die Bio-
Fruchtweine werden hier ausnahmsweise trocken statt süß aus-
gebaut. Zugekauft werden verschiedene Liköre. 
Stein´s Kräutergarten (Foto linke Seite) bietet mit ungefähr

70 Kräuterarten und Salaten wie Mangold, Wegerich, Melch
und Babyleaf eine einzigartige Vielfalt, die nicht nur Köche aus
der Region, sondern auch Endverbraucher schätzen. Für den
Nutzgarten oder den Balkon verkaufen sie auch diverse Kräuter
in Töpfen. Angebaut wird auf dem Grundstück der Inhaber
Petra und Michael Stein und im Gonsbachtal. Im Sommer gibt
es außerdem Tomaten, Gurken, Paprika und Karotten. Eine
große Leidenschaft von Petra Stein sind alte, vergessene Kräu-
ter- und Salatsorten, für deren Aufnahme ins Sortiment zählt
allein, dass sie schmackhaft sein müssen.

| KH 

Ebersheim
Karin’s Hofladen, Dalbergstraße 18;
Weingut Florian & Helmut Eckert, Römerstraße 3

Finthen
Finther Obstlädchen, Kurmainzstraße 10, www.finther-obstlaedchen.de  
Obst-und Gemüsehof Weyer, Lambertstraße 18 
Schmitt Spargel, Kurmainzstraße 53
Weil’s Bauernladen, Lambertstraße 19, www.weils-bauernladen.de 

Gonsenheim:
Gonsbachlädchen (F. Strack), Klosterstr. 25, www.gonsbachlaedchen.de
Schäfers Hofladen, Budenheimer Str. 14, www.schaefers-hofladen.de 
Stein’s Kräuter & Garten, Mainzer Str. 180, www.kraeuterundgarten.de 

EINZELHANDEL

S C H I L L E R P L A T Z

Schillerstraße 24a · Tel. 234075
www.juwelier-willenberg.de

Schillerstraße 24 · Tel. 258 0
www.tui-reisecenter.de/mainz3

Schillerstraße 48 · Tel. 232100
www.wirth-mainz.de

®

Schillerstraße 26 · Tel. 619418
www.anima-mainz.de

ANIMA 

ANIMA – MEDIZINISCHE
 VERSORGUNG FÜR FRAUEN

Anima, das einzigartige Sanitätshaus für Frauen mit
frauen gerechter Beratung und Verkauf von medizini-
schen Hilfsmitteln (Kompressionstherapie, Z. n. Brust-

operationen
und Bandagen)
hat eine klare
Philosophie:
Das Team 
um Irena 
Chylarecki will
den betroffe-
nen Frauen in
einer inter -
disziplinären
Zusammenar-
beit mit  allen
Beteiligten 
unseres 
Gesundheits-

wesens die bestmöglichen  Lösungen zur indivi duellen
Versorgung  anbieten. Deshalb freut sich Frau Chylarecki
über ihre neue Nachbarschaft, die Lavendel Apotheke.
Mit ihrem Einzug ist das medizinische Angebot in der
Schillerstraße abgerundet: Ärzte, Apotheke und Sani-
tätshaus – gemeinsam »unter einem Dach«. Und Anima
steht auch weiterhin für Qualität und Kompetenz in der
Versorgung ihrer Patientinnen.

Sanitätshaus: 
www.anima-mainz.de 
Tel. 06131 61 94 18

Privatpraxis: 
www.vital-attraktiv-mainz.de
Tel. 06131 88 07 801



AN EINEM MORGEN IM VERKEHRS CENTER 
Wer hier arbeitet, hat gut zu tun und den Dienstleistungsgedanken verinnerlicht: im Verkehrs Center 
der Mainzer Verkehrsgesellschaft (MVG) am Hauptbahnhof.
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Was für ein Trubel im Verkehrs Center
der MVG am Mainzer Hauptbahnhof. Seit
7 Uhr ist geöffnet. Seither vergeht kaum
eine halbe Minute, in der nicht die Tür
aufgeht und Kunden eintreten. »Dabei ist
das heute doch gar nichts«, sagt Mitarbei-
terin Sylke Gerth während eines Buchungs-
vorgangs am Schalter. »Stimmt«, pflichtet
Kollegin Birgit Scheurer bei. »Sie hätten
mal am ersten Tag nach den Ferien, nach
der Tarifanpassung da sein sollen…« Klarer
Fall: Die Damen sind einiges gewohnt.
Zwischen 8 und 9 Uhr kümmert sich

alleine Birgit Scheurer um Wünsche von
22 Menschen. »Ich hätte gerne eine Monats-
karte von Mainz nach Wiesbaden«, sagt
ein junger Mann. »Was kostet eine Auf-
schlagskarte für die Fahrt von Mainz nach
Schwabenheim?«, will eine Frau wissen.
»Ich hätte gerne zwei Packen Sammelkar-
ten«, betont eine Dame. »Ich hätte gerne
zwei aufeinanderfolgende Wochenkarten«,
sagt die nächste Frau.
Auffallend: Birgit Scheurer, die vor Kur-

zem ihr 27-jähriges Dienstjubiläum feierte,
ist die Ruhe und Freundlichkeit in Person
bei der Arbeit. Gleiches gilt für Sylke
Gerth, die seit zehn Jahren dabei ist.
Birgit Scheurers Dienst geht bis 15 Uhr,
der von Sylke Gerth bis 12.30 Uhr. Von 
11 bis 19 Uhr kommen noch zwei Spät-

dienstlerinnen. Um 19 Uhr ist Schluss,
dann wird abgerechnet. Und weil heute
Montag ist, gibt es zwischen 13 und 18
Uhr noch einen Sonderdienst. Eben weil
viel los ist.
Jetzt steht eine ältere Frau am Schalter.

Sie ist des Schwarzfahrens um 7.30 Uhr
überführt worden – weil ihre Tochter angeb-
lich nicht gesagt hatte, dass die Monats-
karte jeweils erst ab 9 Uhr gilt. Birgit
Scheurer checkt die Lage mit einem Blick:
die Dame ist nicht aus reichem Hause.
»Ich kann Ihnen eine Frist bis Mitte nächs-
ten Monats einräumen. Auch Ratenzahlung
ist möglich«, sagt die MVG-Frau. Schwarz-
fahren kostet seit Juli 2015 schließlich 60
Euro. Jetzt hellen sich die Gesichtszüge
der Dame leicht auf.
Dann ist ein Verkaufsgespräch auf Eng-

lisch nötig. »Sowas kriegen wir hin«, sagt
Birgit Scheurer. Kollegin Syndia Hellmann
kann bei spanisch-sprachigen Kunden aus-
helfen. Wenn es ins Arabische geht oder
eine ähnliche schwierige Probe ansteht,
helfen Hände und Füße. »Wann fährt die
nächste 58 nach Wackernheim?«, will jetzt
eine burschikose Rheinhessin wissen. »Krie-
ge ich mal einen Plan für die 64?«, fragt
ein älterer Herr. Birgit Scheurer lässt sich
von dem leicht rauen Ton nicht anstecken.
»Die meisten Kunden sind freundlich«,

sagt sie. Aber natürlich gab es auch schon
Fälle, bei denen die Polizei gerufen werden
musste.

FRAUENPOWER

»Wir haben wirklich ein tolles Team
hier«, sagt Sara Maßfeller. Seit 2012 ist
sie die Teamleitung im Kundencenter. In
einem Raum ein paar Meter vom Schalter
entfernt kümmert sich Maßfeller gerade
auch um telefonische Anfragen, solche
per Mail und erstellt den nächsten Dienst-
plan. 1991 startete sie als Industriekauffrau
bei den Stadtwerken. Neun Vollzeitstellen
und vier Halbtagsstellen existieren in ihrem
Bereich. Stand jetzt ist der Kundencenter
reine Frauensache bei der MVG. Der Ein-
druck nach zwei Stunden vor Ort: Die Mit-
arbeiterinnen haben den Dienstleistungs-
gedanken absolut verinnerlicht und mit
Nettigkeit gepaart. An diesem Montag
gehört für Birgit Scheurer sogar zum Ser-
vice, mit einer jungen Kundin das Problem
laufender Nasen bei Temperaturen unter
null Grad zu besprechen. Die Frau ist
dankbar für die Anteilnahme und verlässt
das Verkehrs Center mit dem gewünschten
Ticket und einem Lächeln.

www.mvg-mainz.de



FLOTT INS MITTELRHEIN-
RHEIN- UND NAHETAL
Ausflugszüge und -busse starten in Saison

Für Freizeittouren ideal ist die entspannte Anreise mit den
täglich verkehrenden schnellen Regional-Express-Züge (RE) ins
Mittelrhein-, Rhein- und Nahetal und von Mainz umsteigefrei bis
Kirchheimbolanden – jeweils stündlich und im Mittelrheintal
zweistündlich.
Die ins Glantal nach Meisenheim stündlich verkehrende Buslinie

260 bindet im Sommer an Sonn- und Feiertagen je zweimal vor-
und nachmittags das Rheinland-Pfälzische Freilichtmuseum
direkt vom Bahnhof Bad Sobernheim aus an. Am 15. Mai und an
drei Aktionstagen sogar im 20-Minuten-Takt.
Ab Mai sind die Ausflugszüge in Rheinland-Pfalz bis 23. Oktober

an Sonn- und Feiertagen auf touristisch interessanten Bahnstrecken
unterwegs, wie z.B. der »Elsaß-Express«. Er bringt Ausflügler,
Wander- und Weinfreunde von Mainz um 8.33 Uhr über Alzey und
Bad Dürkheim bis Wissembourg im Elsaß und um 16.33 Uhr
wieder zurück.
Zum Start des Nahe-Wandersommers am 8. Mai mit einer

Soonwaldsteigtour sorgt der RNN für einen Bustransfer ab Kirn
passend zum Zug aus Mainz.
Im RNN sind Freizeitfreunde am einfachsten mit der flexiblen

Single- oder Gruppen-Tageskarte unterwegs; zu Zielen darüber
hinaus mit dem Rheinland-Pfalz-Ticket.
Vom 1. Mai an bietet der Fahrradbus RegioRadler Hunsrück

zwischen Bingen, Stromberg, Simmern und Emmelshausen drei
Hin- und Rückfahrten jeden Samstag, Sonn- und Feiertag bis
Ende Oktober. Er erleichtert tolle Radtouren auf dem Hunsrück-
radweg hinunter zum Rhein.

Infos: www.rnn.info und 01801 - 766 766* 
* = 3,9 Ct/Min aus dem deutschen Festnetz

aus Mobilnetzen andere Tarife mit max. 42 Ct/Min

Infos www.rnn.info | 01801 – 766 766*

RNN-Tageskarte
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»  Toll, dass wir 
so frei planen 
können. «

Flexibel den Tag gestalten mit Bus und Bahn:

Im Alltag oder in der Freizeit – mit der RNN-Tageskarte  
fahren Sie einen Tag lang, so oft Sie wollen. In alle 
Richtungen, besonders günstig, mit einer oder bis zu fünf 
Personen. Sie haben die Ziele – wir die Tageskarte dafür.

Holzstraße 32 · Mainz
Di–Fr 12.00–18.00 h · Sa 10.00–15.00 h

Fischtorstraße 2 · Mainz
Di–Fr 10.00–18.30 h · Sa 10.00–15.00 h

bett siebenschläfer
jetzt bei jung.
www.jungpunkt.de
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WUSSTEN SIE 
SCHON, DASS…

die Mainzer Gaustraße – auch
als Gaugass bekannt – mit einer
Steigung von 9,549 % (also auf
einer Strecke von 100 Meter eine
Höhendifferenz von 9,549
Metern) die steilste Streckenfüh-
rung einer elektrisch betriebenen
Straßenbahn ohne Steighilfe in
Deutschland ist? Die größte Stei-
gung befindet sich kurz hinter
der Ecke der Breidenbacherstra-
ße. Die Straßenbahnen schlängeln
sich übrigens seit 1923 durch
die Gaustraße.

Foto: Jürgen Waloschek
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Das Thema Hausverwaltun-
gen entlockt vielen Wohnungs-
eigentümern ein Stöhnen. Von
außen betrachtet eigenartig,
denn die Dienstleistung der
Verwaltung wird in einem Ver-
trag geregelt, den nicht nur
beide Seiten unterzeichnen,
sondern für den es juristische
Vorgaben, geregelt im Woh-
nungseigentumsgesetz, gibt. 
Dennoch sind die Listen der

Kritiker von Hausverwaltungen
lang: Reparaturen werden nicht
oder nur nach mehrmaligen
Ermahnungen seitens der
Eigentümer in Auftrag gege-
ben, Winterdienst und Garten-
pflege funktionieren überhaupt
nicht, Protokolle von Eigentü-
merversammlungen gehen ver-
loren, die jährlichen Abrech-
nungen und die Aufstellung
des Wirtschaftsplans erfolgen
nicht fristgerecht. 
In der Kanzlei Schäfer &

Bremer Rechtsanwälte ist Paul
Michael Bremer als Fachanwalt
zuständig u.a. für Mietrecht
und bearbeitet auch die Fälle
zum Wohnungseigentumsrecht.

DER MAINZER Herr Bre-
mer, warum hakt es so oft im
Verhältnis Wohnungseigentü-

mergemeinschaft und Haus-
verwaltungen? 
Bremer: Manche Unterneh-

men sind schlicht unfähig und
haben keine Ahnung von den
rechtlichen Pflichten, die sich
aus dem Wohnungseigentums-
gesetz ergeben. Das hängt auch
damit zusammen, dass im
Grunde ein jeder sich Haus-
verwalter nennen kann. Es gibt
keine fachlichen Eignungsprü-
fungen für dieses Gewerbe. 

Wie kann eine Eigentümer-
gemeinschaft herausfinden,
welches Unternehmen seriös
ist und damit die Wahrschein-
lichkeit steigt, dass der
Dienstleister seine Pflichten
erfüllt? 
Bremer: Es gibt keine allge-

mein gültigen Kriterien, d.h.
man kann nie sicher gehen,
eine funktionierende Verwal-
tung gefunden zu haben. Ori-
entieren kann man sich an der
Größe des Unternehmens,
mehrere Mitarbeiter erhöhen
die Chance, dass Aufträge aus-
geführt werden, auch wenn 
ein Unternehmen schon viele
Jahre besteht, ist die Wahr-
scheinlichkeit, dass es seriös
arbeitet, größer.   

LEICHTES SPIEL
FÜR UNFÄHIGE HAUS-
VERWALTUNGEN 
Eigentumswohnungen sind begehrt. 
Sowohl zum Selbstbewohnen als auch 
zum Vermieten. Um diese Wohnungen 
zu verwalten, bedienen sich die meisten 
Eigentümer entsprechender Dienstleister, 
den Hausverwaltungen. Mit denen gibt 
es immer wieder Ärger. 

M A I N Z E R  M I T T E

EINZELHANDEL

Lotharstr. 15 · Tel. 231681
www.top-optik-mainz.de

Adolf-Kolping-Str. 4
www.roemerpassage.com

Große Bleiche 32 · Tel. 232288 
www.arens-intercoiffure.de

TOP OPTIK PFEIL 

»THE EYES ARE THE WIND-
OWS TO HE SOUL«

Unter diesem Motto wurden in den 1990er
Jahren in Groß-Britannien die Booth & Bruce
Brillen aus dem Wunsch geboren, typisch 
britische Brillen, modisch, flippig, aber den-
noch für jedermann tragbar, zu kreieren. So 
entwickelte sich die Booth & Bruce-Marke zu
einer Erfolgsgeschichte Brightons. 

Erleben Sie die Vielfalt dieser besonderen
Kollektion exklusiv in der Lotharstraße bei 
TOP OPTIK Pfeil. 

Das Team rund um Augenoptikermeister
Michael Pfeil freut sich, Ihnen diese tolle 
Brillenmarke präsentieren zu können.



  

Sind Eigentümergemein-
schaften den Hausverwaltern
hilflos ausgeliefert? 
Bremer: Nicht ganz. Es

hängt von der Bereitschaft der
Eigentümer ab, sich mit dem
Eigentum zu beschäftigen.
Häufig trifft man bei Eigentü-
mern auf eine ‚Mietermentali-
tät‘, die meinen, der Hausver-
walter sei dafür da, alle Pro-
bleme zu lösen. Tatsächlich
aber sind die Eigentümer Ver-
tragspartner und müssen sich
selbst um die Einhaltung des
Vertrags kümmern. Dazu müs-
sen sich die Eigentümer einig
sein, was erschwert wird auf-
grund der Tatsache, dass Eigen-
tumswohnungen häufig eine
reine Kapitalanlage sind, die
Eigentümer kein Interesse an
langwierigen Diskussionen
haben. Die zahlen dann auch
mal drauf, statt die zeitauf-
wendige Suche nach einer
anderen Hausverwaltung auf
sich zu nehmen. 

Das heißt, sind sich die
Eigentümer nicht einig, haben
unfähige Hausverwalter leich-
tes Spiel? 
Bremer: Es gibt natürlich

auch individuelle Möglichkeiten

sich zu wehren, die aber teuer
werden können und zeitauf-
wendig sind. Wer eine Eigen-
tumswohnung kauft, muss sich
klar sein, dass er selbst in der
Pflicht ist, sich selbst kümmern
und dem Verwalter auf die Fin-
ger schauen muss. Das geht
selten ohne Konflikte ab, der
Abschluss einer Immobilien-
Rechtsschutzversicherung ist
sicher nicht falsch und der
Gang zum Anwalt sollte in
Erwägung gezogen werden.
Schließlich geht es manchmal
um wirklich viel Geld, wenn
bspw. die Jahresabrechnungen
nicht stimmen. Optimal wäre
es, wenn sich die Mehrheit der
Eigentümer engagiert und
kümmert. Leider ist das selten
der Fall. 

| SOS

Der Verein »Wohnen im 
Eigentum« berät Mitglieder 
auch in Auseinandersetzungen
mit Hausverwaltungen und 
zu Jahresabrechnungen 
www.wohnen-im-eigentum.de.
Bei der Verbraucherzentrale 
RLP gibt es ab Anfang Mai 
das »Lexikon Eigentumswoh-
nungen«.    
www.verbraucherzentrale-rlp.de 
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EINZELHANDEL

F L A C H S M A R K T

Stadionerhofstraße1 · Tel. 225845
www.stadthausschaenke-mainz.de

Christofsstr. 5 | Tel. 372444
www.die-radgeber.de

Christofsstraße 9 · Tel. 226943
www.weltladenmainz.de

Klarastraße 5 · Tel. 231825  
www.moritz-mainz.de

Flachsmarktstr. 34 · Tel. 223930 
www.huthaus-streibich.de

Flachsmarkt 1
Kaufhof-Parkhaus

Lichtplanung und Montage
www.lichthauslerch.de

STADTHAUSSCHÄNKE 

10 JAHRE KULINARISCHER GENUSS 
Sie gehört zu den alteingeses-

senen Gaststätten in bester Lage
in der Mainzer Fußgängerzone:
Die Stadthausschänke. In die-
sem Jahr feiert sie ihr zehnjähri-
ges Bestehen unter der Leitung
von Martina Rocker und Gerold
Englert. 

»Am Rosenmontag 2006 Jah-
ren habe ich den Vertrag unter-
schrieben«, erinnert sich die
Inhaberin. Seitdem hat sie mit

ihrem Team die gemütliche Schänke zu einem Treffpunkt für
zahlreiche Stammgäste gemacht. 

Zum Jubiläum sind verschiedene Veranstaltungen im Sommer
und Herbst geplant, dem Credo der Stadthausschänke »Essen,
trinken, wohlfühlen!« entsprechend. 

MORITZ 

NICHT NUR ZUM FRÜHJAHRSPUTZ

Sie fragen sich: Wie
kommt der Staub aus dem
Heizkörper? Wie entstaubt
man Jalousien – in nur fünf
Minuten? Mit was um Him-
mels willen soll ich die Glas -
vase säubern oder die
Milchdüse der Kaffeema-
schine?

Braucht man heute noch eine Hutbürste? Gibt es Besen, die
den Einsatz des Staubsaugers ersparen, und die  – außer auf
Teppichböden – schneller Schmutz und Staub entfernen? Und
mit was lässt sich effektiv Schrubben, Scheuern, Kratzen,
Wischen? 

Die Antworten liefert Moritz in der Klarastraße in seiner neuen
Bürsten- und Besenabteilung.



WVR 

WASSERTAG IN
GUNTERSBLUM

Die Wasserversorgung Rheinhes-
sen-Pfalz GmbH (wvr) veranstaltet
am RheinRadeln – Sonntag, dem 
22. Mai 2016 von 11-17 Uhr einen
»Tag der offenen Tür« im Wasser-
werk Guntersblum, Gimbsheimer
Straße 52.

Informiert wird über die verschie-
denen Stationen der Gewinnung,
Aufbereitung und Verteilung von
Trinkwasser und über die Folgen des
Wassermangels in Entwicklungslän-
dern, eine mobile Trinkwasserauf -
bereitungsanlage wird vorgeführt,
es gibt spezielle Angebote für Kin-
der und die Touristikbahn »THer-
mine« verbindet das Wasserwerk 
mit den Uferfiltratbrunnen am
Rhein.  www.wvr.de. 

KD RHEINHESSEN

SIE NIMMT 
FAHRT AUF! 

Gerne stell ich mich vor: Mein
Name ist Godesburg, ich stehe in
Diensten der Köln-Düsseldorfer und
verkehre regelmäßig zwischen
Mainz und Boppard. 

Dem Jubiläum Rheinhessens zu
Ehren trage ich im Jubiläumsjahr
2016 den Zusatz »Rheinhessen« und

unser Bordangebot  wird um typisch
rheinhessische Spezialitäten sowie
rheinhessische Weine ergänzt. An
insgesamt 180 Einsatztagen können
Sie den Rheinhessen-KD kennenler-
nen und ab Juli zusätzlich an acht
Abendfahrten erleben, wie Rhein-
hessen den Rhein rockt. 

www.k-d.com (MS Godesburg)
www.rheinhessen.de (Abendfahrten) 

CAFFÈ STIVALE

EINE DER BESTEN
ENTSCHEIDUNGEN! 

Mut, Investitionen und Arbeit ha-
ben sich gelohnt. Das Caffè Stivale
ist inzwischen fester Bestandteil der
Altstadt. Ich freue mich jeden Tag
auf meine kleine Caffèbar, meine
engagierten Mitarbeiter und meine
Gäste, zu denen bereits viele
Stammgäste zählen.

Die positive Arbeitsroutine er-
laubt es mir, unsere Philosophie:
Caffè Stivale & Mehr… weiter auszu-
bauen. Ich ergänze mit liebevoll aus-
gesuchten Details das Maschinen-
und Zubehörsortiment und biete für
alle Liebhaber des italienischen
Caffè-Genusses Produkt- und Bera-
tungsworkshops an. 

VDP WINZER 

POSITIVE BILANZ  
Die VDP.Prädikatsweingüter 

ziehen für das Wirtschaftsjahr 2015
erneut eine positive Bilanz. 

Der Absatz der VDP.Prädikats-
weingüter lag 2015 bei ca. 31 Mio.
Flaschen. Die Preisentwicklung ver-
hält sich im Basisbereich stabil, mit
einer leicht steigenden Tendenz im
Orts- und Lagenbereich. 

Der Durchschnittspreis pro 0,75 l
Flasche liegt bei VDP.GUTSWEIN bei
ca.8,50 €, bei VDP.ORTSWEIN bei ca.
12,00 €, bei VDP.ERSTE LAGE bei ca.
15,50 € und für VDP.GROSSE LAGE
Weine können durchschnittlich 
28,00 € erzielt werden. Der Gesamt-
umsatz aller VDP.Prädikatsweingüter
belief sich 2015 auf ca. 296 Mio. €. 



BINGEN 

INTERNATIONALES
JAZZFESTIVAL 

Bingen swingt  lädt vom 24. – 26.
Juni 2016 zu einem musikalischen
Streifzug ein. 

Multinational, wie nie zuvor sind
die Musikerriege und der musikali-
sche Einfluss. Die dänische Forma-
tion Mames Babegenush verwebt
Klezmer mit top-aktuellen Sounds,
Soul- und Funk-Star Ed Motta gibt
Grooves seines Heimatlandes Brasi-
lien zum Besten. Der italienische 
Akkordeonvirtuose Luciano Biondini
lässt seine mediterrane Heimat musi-
kalisch zu Wort kommen und Sänge-
rin Sydney Ellis fasst ihre Einflüsse
mit »Afroamerikanische Folk Music«
zusammen. 

www.bingen-swingt.de
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• SPARGELZEIT – nützliches und hoch wertiges 
Zubehör für die Spargelzubereitung

• ESSIG & ÖL ZUM ABFÜLLEN
• PRÄSENTKÖRBE
• PORZELLAN VON VILLEROY & BOSCH
• HAUSHALTSWAREN
• TISCHWÄSCHE

ALTE MAINZER STRASSE 9 · 55129 MAINZ-HECHTSHEIM · TEL. 0 61 31- 622 83 44 · WWW.TABULA-MAINZ.DE

IM ALTEN GUTSHOF 

FEIERN SIE MIT!

»Dank unserer treuen Gäste 
feiern wir unser 20-jähriges Restau -
rant jubiläum vom 20.-22. Mai 2016«,
freuen sich Carmen Gerber und
Heinz-Günter Hammen.

Am Jubiläums-Freitag kreiert 
unser Koch ein besonderes 4-Gang-
Menü für 26 €. Am Samstag gibt es
ab 18 Uhr ein im Holzofen gegrilltes
Spanferkel. Dazu spielt das »Siggi
Nachtmann Trio«. Sonntag erwartet
die Gäste ab 11.30 Uhr ein großes
Schlemmerbuffet.  

Draußen oder drinnen? Das kann
nur der Wettergott beantworten.
Wir sind für alles gerüstet und
freuen uns auf Sie. 

www.im-alten-gutshof.de 

DESIGN + GESTALTUNG MAINZ

SCHÖNE DINGE
2016 

Am 28. und 29. Mai 2016 prä -
sentieren Aussteller aus ganz
Deutschland hochwertige Unikate
und limitierte Kleinserien der 
Angewandten Kunst im Museum 
für Antike Schiffahrt Mainz, jeweils
von 10 bis 18 Uhr. 

Die Palette der Exponate umfasst
individuellen Schmuck, Mode, 
Accessoires, Keramik, Porzellan,
Holz, Papier, Glas, Filz und Metall. 

Material und Stil der Werke sind
keine Grenzen gesetzt. 

Man kann sie bewundern – oder
gleich erwerben. 

www.galerieforum.com 



»BENZOLIVER« IN OBER-OLM AM START
Das erst Anfang März dieses Jahres eröffnete Restaurant bereichert die Gastronomie-Szene des Ortes,
seine Stärken kommen aber noch nicht so recht zum Vorschein. 
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Orte in der Größenordnung
von etwas mehr als 4.000 Ein-
wohnern glänzen normalerweise
nicht unbedingt mit gastrono-
mischer Vielfalt – einmal abge-
sehen von den kulinarischen
Leuchtturm-Regionen Deutsch-
lands im Badischen oder in
Franken. Da nimmt sich Ober-
Olm südlich von Mainz doch
recht bemerkenswert aus. Al-
leine in der hiesigen Lanner-
straße gibt es drei perspekti-
venreiche Lokale, von denen
Mister X das jüngste für unser
abendliches Essen ausgesucht
hat. Es heißt »benzoliver«. Als
Gastgeber fungieren Küchen-
chef Oliver Benz – klarerweise
der Namensgeber des Restau-
rants – und Inka Srech, die für
den Service zuständig ist.
Die Internetseite des Gastro-

nomiebetriebs hat uns mit fri-
schem, modernem Auftritt und
einer guten Portion Selbstbe-
wusstsein Lust auf den Besuch
des »benzoliver« gemacht. Schil-
der an der Außenwand des Ge-
bäudes signalisieren, dass hier
außer dem Restaurant noch der
MGV 1847 Cäcilia Ober-Olm
und die Musikalische Akademie
des Ortes residieren. Drinnen
erwartet uns ein dörflich-rusti-
kaler Ausstattungscharakter mit
Holz und Bruchstein, der ein
wenig an den Stil der 70er Jahre
erinnert. Der Gastraum ist
asymmetrisch aufgebaut und
optisch in zwei Bereiche aufge-
teilt, was angenehm wirkt. Die

Speisekarte ist gut strukturiert,
klar und nicht überladen. Vor-
weg werden uns Brot, Salz und
Öl serviert, alles von guter Qua-
lität und schmackhaft.

PROFESSIONELL-NETTE 
REAKTION DES SERVICE

Mister X wählt sodann als
Vorspeise das Erbsenschaum-
süppchen mit Kartoffel-Quark-
Nocken zu 5 Euro. Der erste
Anlauf misslingt, da in der Kü-
che der Salztopf wohl deutlich
zu nahe an dem der Suppe
stand. Nach erfolgter Reklama-
tion, die sehr freundlich entge-
gen genommen wird, steht als-
bald die einwandfrei gewürzte
Version der Vorspeise auf dem
Tisch. »Die Suppe ist schön cre-
mig, schmeckt intensiv und gut
nach Erbsen, die Nocken zeigen
sich geschmeidig«, fällt Mister
X’ Urteil aus. Zu der Suppe hat

mein Begleiter die trockene
2015er Scheurebe des Weinguts
Zimmer-Mengel ausgewählt, die
mit 2,70 beziehungsweise 4,80
Euro für 0,1/0,2 berechnet wird.
Die Erzeugnisse des Engelstad-
ter Weinguts sind uns in der
rheinhessischen Gastronomie
bereits öfter sehr positiv auf-
gefallen, was sich auch hier be-
stätigt. »Ein ausgezeichneter
sortentypischer Wein, der so
manchen hochgelobten Sauvi-
gnon blanc leicht vergessen
lässt«, konstatiert X.
Derweil beschäftige ich mich

mit »Stein’s Kräutersalat«, der
auch gebratene Pilze enthält
und 6,90 Euro kostet. Er wirkt
leicht und fein durch sein fri-
sches, unaufdringliches Dres-
sing. Allerdings empfinde ich
ihn als etwas zu teuer, da seine
Luftigkeit auch auf eine recht
geringe Menge zurückzuführen
ist. Rundum Plaisir verschafft
mir der trockene 2014er Silva-
ner von Schloss Westerhaus
(2,50/4,30 Euro), der eine klas-
sische Rebsorten-Typizität ohne
Schnickschnack und modernis-
tisches Trallala aufweist.
Irgendwie ist uns nach einem

Zwischengang, und als ob wir
es verabredet hätten, fällt unser
Speisekartenblick unisono auf
die Currywurst mit Pommes zu
7,90 Euro. Das deftige Gericht
reißt uns beim Probieren zwar
nicht von der Sitzbank, geht
aber als voll in Ordnung durch.
Mister X widmet sich nun dem

»Zur Kanzel«
Restaurant und Kneipe

Inhaber Guido Zieglmeier

Grebenstraße 4 • 55116 Mainz
Tel. 0 61 31/ 23 71 37

Öffnungszeiten:
17 bis 1 Uhr•Sonntag Ruhetag

www.zurkanzel.de

Besuchen 
Sie uns in 

der Mainzer 
Altstadt.

Nähe 
Leichhof.

WAS

SONST.

Braunewell • Dreissigacker

Gutzler • Kühling-Gillot 

Hofmann • Landgraf • Schätzel

Stallmann-Hiestand • Winter 

Wittmann • Wagner-Stempel 

Geschenkideen 
rund um den Wein

Rheinhessen-Weine 
zu Winzerpreisen

Weinkontor Keßler  
Heiliggrabgasse 9  ·  55116 Mainz
Montag  –  Freitag 10  – 19 Uhr
Samstag 10  – 16 Uhr
Tel: 0 61 31 – 1 43 11 43
www.weinkontor-kessler.de ks

d

   

 

   
      

         
     

        

   

 

   
      

         
     

        

   

 

   
      

         
     

        

   

 

   
      

         
     

        

ff.ohhcieL
e häN

.tdatstlA
r ezniar Med

n s ine uiS
n ehcuseB

   

 

   
      

         
     

        

   

 

   
      

         
     

        

nesierprezniWuz
e nieW-nessehniehR

   

 

   
      

         
     

        

   

 

   
      

         
     

        

nieWnedmudnur
n eediknehcseG

dsked.relssek-rotnokniew.www
3411341–13160l:eTTe

rhU61–01gatsmaS
rhU91–01gatierFFr–gatnoM

zniaM61155·9essagbaraggggiiglliieH
relßeKKerotnoknieWe

   

 

   
      

         
     

        



gebratenen Lachsfilet auf Ge-
müse-Curry und Basilikum-Pesto
(18,50 Euro). »Der Fisch ist
perfekt gegart, allein vom im
Gemüse angekündigten Curry
schmecke ich fast nichts«, re-
sümiert mein Vis-à-vis nordisch
kurz. Zu diesem Gericht
schmeckt ihm der feinherbe
2015er Ehrenfelser (2,40/4,20
Euro) vom Weingut Eulenmühle
in Nieder-Olm. Erläuterung zu
der selten ausgeschenkten Reb-
sorte erhalten wir von der wirk-
lich freundlich-zuvorkommen-
den Bedienung, die den Wein
nach Rückfrage beim Küchen-
chef als Kreuzung aus Riesling

und Silvaner identifiziert. Eine
neuere DNA-Analyse geht, wie
wir nachlasen, davon aus, dass
als Kreuzungspartner des Ries-
lings die Elsässer Sorte Knip-
perlé gedient haben soll.  
Für mich steht nun rosa ge-

bratenes Rumpsteak mit Rot-
weinsauce und Rosmarinkartof-
feln (19,80 Euro) auf dem Spei-
seplan. Ich sage mal so: Das
Fleisch ist deutsch fest, also
aus dem heimischen Rind ge-
schnitten. Selbiges dämpft den
Genuss, der auch von ein paar
verloren wirkenden Kartoffeln
auf dem Teller nicht profitiert.
Wiederum sehr erfreulich stellt
sich die Weinauswahl zum Ge-
richt dar. Ich spreche vom tro-

Wallaustraße 18 · 55118 Mainz · Tel.: 0 61 31– 21 21150 · www.hahnenhof-mainz.de
Öffnungszeiten: täglich ab 16 Uhr, 

So. + Feiertag ab 11.30 Uhr durchgehend, Dienstag Ruhetag

Traditionell österreichisch-deutsche Küche
Hähnchenspezialitäten

W E R T U N G S TA B E L L E
E s s e n 7 , 0

T r i n k e n  7 , 5

S e r v i c e 8 , 0

A m b i e n t e  7 , 5

P r e i s / L e i s t u n g 7 , 0

Gesamt 37,0 :  5  = 7,4 Kappen

1-4 = schlecht und ungenießbar

5 = die normale Gaststätte

6 = gute und bemühte Küche 

7 = gutbürgerliche Küche

8 = perfekte gutbürgerliche Küche

9 = perfekt gutbürgerlich mit kreativen Ideen

10 = kreative hervorragende Gourmetküche  

ckenen 2012er Cabernet Sau-
vignon des Weinguts Glöckner
aus Stadecken-Elsheim (die Fla-
sche à 0,75 Liter für smarte
14,50 Euro), der – schlank, ge-
rade, hell und fein – auf beein-
druckende Weise zeigt, dass ein
Rotwein zum Essen keine
Wuchtbrumme sein muss. 

| LOU KULL

FAZIT:

Das erst Anfang März dieses
Jahres eröffnete »benzoliver«
befindet sich noch im Warm-
laufen. Ganz ehrlich gesagt,
hatten wir uns nach Ansicht
der Internetseite des Restau-
rants etwas mehr versprochen.
Die Ambitioniertheit der Be-
treiber sollte intensiver auf die
Genauigkeit in der Zubereitung
der Speisen gerichtet sein. Un-
ter Berücksichtigung dessen,
was geboten wird, erschien uns
manches Gericht ein wenig zu
teuer. Auf jeden Fall ist aber
ein gutes Küchen-Potenzial er-
kennbar, das konsequent ge-
nutzt werden sollte. Der Service
präsentiert sich makellos
freundlich und bemüht. Die
Weinkarte ist – wie auch die
Speisekarte – nicht überladen
und kenntnisreich zusammen-
gestellt. Während unseres Be-
suchs an einem Mittwochabend
war das »benzoliver« sehr gut
frequentiert, die allgemeine
Stimmung heiter. 

Restaurant benzoliver
Lannerstraße 16a
55270 Ober-Olm
Tel. 0 61 36 / 922 44 14
Fax 0 61 36 / 922 44 15
info@benzoliver.de
www.benzoliver.de

Öffnungszeiten: 
Mi bis Sa 18 bis 23 Uhr 
(Küche bis 22 Uhr), 
So und Feiertage 12 bis 15 Uhr
und 18 bis 22 Uhr 
(Küche bis 14/21.30 Uhr), 
Mo und Di Ruhetag
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Zuhause e in Stück Ur laub genießen
!

Käse

Wein

Speck

Brot...

Groß
e Langgasse 1a Mainz (gegenüber von Alnatura)

Di-Fr
9-18 Uhr · Sa 9-15 Uhr www.brotzeitladele.com
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So 6 1.5.2016
THEATER
Boulevardtheater Gerry Jansen „Gerry's to-
tal verrückte Comedy-Show” 15:30, Alzey,
Hellgasse 7, Info+Karten: 06731 55285
pad „Internationales Performance Festival“
Georg Bütow (Berlin/ Lon don) „CULT” (Urauf-
führung) 19:00 Leibniz str. 46

KONZERT
Zornheim Musikfreunde Zornheim: Blasor-
chester Platzkonzert. 11:00 Ulmenplatz
PCK (Peter-Cornelius-Konserv.) Hornensemble:
Mailieder auf der Zitadelle. 11:30
Walluf Absinto Orkestra. Open Air am Wein-
fass. 15:30
Jazz-Fabrik Rüsselsheim Fabian Dudek Trio
20:00, Das Rind, Mainstr.11
KulturGUT Bechtolsheim World Accordion
meets Fingerstyle Guitar. Manfred Leuchter, der
Akkordeon-Virtuose, und Ian Melrose, der
Akustikgitarrist. 20:00, Lang gasse 46

MUSEUM/GALERIE
Ziegelmuseum Mainz Römische Baukeramik.
10-13 Uhr, Alte Ziegelei Bretzenheim
Landesmuseum Themenführung „Mainz - Ein
Blick, viele Ansichten” 11 Uhr
Veranstaltungsreihe „beziehungsWeise - kunst
religion musik“ Bild: „Adam und Eva” (unbek.
Meister) Musik: E. Elgar und N. Paganini. 15 h
Vernissage „Friedrich Pützer - Bauten und Pro-
jekte” 16:30
Dom- u. Diözesanmuseum Finissage der
Sonderausstellung „Flucht 2.0 - an odyssey to
peace” 11-18 Uhr, Führungen: 12, 14, 16 Uhr
Kunsthalle Mainz Ausstellungsrundgang.
15 Uhr, Am Zollhafen 3-5
Bodenheim "Kunst im Dorfbüro!" Großfor-
matige Werke in Acryl von Lucia Brauburger.
16-19 Uhr, Metternicher Hof, Schönbornplatz 2

FILM
CineStar Russische Originale: Geroj/Der Held
17:00 www.cinestar.de/de/kino/mainz-cinestar
3D OV: FirstAvenger: Civil War
Burg-Lichtspiele „Deadpool” 19 Uhr, Darm-
städter Landstr. 62, Gustavsburg
CinéMayence Alternative Gesellschaftsent-
würfe „Projekt A” Dokumentarfilm von Marcel
Seehuber & Moritz Springer. 20:30, Schillerstr.

KINDER & FAMILIE
Naturhistorisches Museum Vorlesestunde
„Molch, Lurch & Co” (ab 5 Jahre) 11 Uhr,
Reichklarstr. 1, Anmeld. 06131 122268
Landesmuseum Familiensonntag 14-16 Uhr
14:30 Familienführung mit Workshop
Burg-Lichtspiele „Zoomania” 16 Uhr, Darm-
städter Landstr. 62, Gustavsburg

FESTIVITÄTEN
200 Jahre Rheinhesen Weingut Kastanien-
hof: Wein- und Sektkost ab 11 Uhr, Schreiber-
weg 8, Bodenheim
Weingut Weinmann: Tag der offenen Flaschen.
14-20 Uhr, Rommersheimer Str. 105, Wörrstadt
Heidesheim Kerb im Burggarten der Burg
Wind eck ab 11 Uhr

EBBES
NABU-Naturschutzbund Vogelstimmen wan -
de rung am Westerberg. Treff: 7.00 Parkplatz
Friedhof Gau-Algesheim
Schiffs ex kur sion ins Naturschutzgebiet Rhein-
auen. Treff: 9:15 Bingen Anleger 8, Info:
06721-143 67 o. 06725-1235
Nierstein 3-Türme Wanderung. Start: 10-14
Uhr, Marktplatz oder REWE-Parkplatz
Rheinbootsfahrt „Mit em Schiffchebootche
uffm Rhoi” 10:30, Winterhafen, Drehbrücke
Anmeld.06131 242827 tourist@mainzplus.com
Kultur- u.Weinbotschafter „Ab aufs Rad!”
Römer/Weede/Trulli - Tour. Treff: 11:00, Bahn-
hof, Flörsheim-Dalsheim (Anmeld. 06243 5649)
Sonntags 15 Uhr an der Rheinterrasse - Wan-
derung am Weinlehrpfad in Bodenheim. Treff:
St. Albansstatue, Reichsritterstift, Plattenhohl 1
(Info: Peter Riffel 06135 704913)

Museum am Strom Führung „2000 Jahre
Binger Stadtgeschichte” 11:15, Museumstr. 3
Stadecken-Elsheim „Bilderweg in Stadecken-
Elsheim” Treff: 14:00, Kirchenthing Stadecken
Rundgang „Im Untergrund - die Mainzer Zita-
delle” Führung durch das unterirdische Gang -
system. 14:00, Römisches Theater/Lutherkirche
Geographie für Alle Mit dem Rad den Rö-
mern auf der Spur. 14:00 Universitätssport-
platz, Albert-Schweitzer-Str. / Dahlheimer Weg
Stadtrundgang „Das goldene Mainz“ Von
den Anfängen bis heute. Treff: 15 Uhr, Landes-
museum (Große Bleiche), Foyer
„Es riecht nach Arbeit...!“ Handwerk und Han-
del in Mainz vom Mittelalter bis in die Neuzeit.
15:00 Tourist Service Center, Brückenturm

Mo 6 2.5.2016
THEATER
unterhaus im unterhaus Schultheater Gu-
tenberg-Gymnasium Mainz: „Familienge-
schichte” und „Roadtrip” 18:00
Staatstheater Mainz U17: „Superhero” von
Anthony McCarten (ab 14 J.) 19:30
Glashaus: tanzmainz „Hom - Das Schweigen
der Männer” von Taneli Törmä, Csaba Molnàr
und Lander Patrick. 19:30

KONZERT
Kulturclub schon schön Jazz mit der Chris
Hoffmann Band. 21:00, Große Bleiche 60-62

KLEINKUNST
unterhaus Gerd Dudenhöffer als Heinz Becker
„Vita. Chronik eines Stillstandes” 20:00

VORTRAG/KURS
Hochschule Mainz Prof. Dr. Dirk Loomans
„Cyberkriminalität“ 17:00, Raum A3.01, Lucy-
Hillebrand-Str. 2

FILM
AlleWeltKino „Im dunklen Grün” (OmU) BRA
2012, R: Sergio Andrade, mit Begê Muniz, Ítalo
Castro, Viktoryia Vinyaraska u.a. 19.30, PALA-
TIN (Hintere Bleiche 6-8)
CineStar OV Sneak: Überraschungs-Preview in
der Originalversion! (cinestar.de/de/kino/)
CinéMayence Alternative Gesellschaftsent-
würfe „Projekt A” Dokumentarfilm von Marcel
Seehuber & Moritz Springer. 20:30, Schillerstr.
Burg-Lichtspiele „Zoomania” 15 Uhr, Darm-
städter Landstr. 62, Gustavsburg

FESTIVITÄTEN
Heidesheim Kerb im Burggarten der Burg
Wind eck ab 16 Uhr, 17:00 Mini Playback Show

EBBES
St. Ste phan Führung durch den Kreuzgang.
15:00, Kleine Weißgasse 12
The Golden Harp Irish Pub Mastermind Pub
Quiz. 20:00 im Hauptbahnhof

Di 6 3.5.2016
THEATER
Staatstheater Mainz U17: „Anders” nach
dem Roman von Andreas Steinhöfel (2014) ab
11 Jahren. 19:30

KONZERT
Hochschule für Musik Lunch-Konzert. Musi-
kalische Mittagspause. 12.15, Roter Saal
Violinabend, Klasse Prof. Benjamin Bergmann.
19:30, Roter Saal
PCK (Peter-Cornelius-Konserv.) Klassenvorspiel
Querflöte. 19:30 Cornelius-Saal (3. Stock) Bin-
ger Str. 18
Jazz-Fabrik Rüsselsheim MCA Power Trio
feat. David Murray, Terri Lyne Carrington and
Geri Allen. 20:30, Hinterbühne, Theater Rüs-
selsheim, Am Treff 7
Kulturclub schon schön Astairre (Punk,Rock)
22:00 (Party ab 24h) Große Bleiche 60-62

KLEINKUNST
Café awake Improtheater Die Schlaraffen.
19:00, Steingasse 24 (Nähe Römerpassage)
unterhaus Gerd Dudenhöffer als Heinz Becker
„Vita. Chronik eines Stillstandes” 20:00
unterhaus im unterhaus Hans Gerzlich „So
kann ich nicht arbeiten!” Wirtschaftskabarett
& Bürocomedy. 20:00

VORTRAG/KURS
Infopoint »Archäologisches Zentrum Mainz«
„Die Fassaden des RGZMs” Der Architekt
Manfred Bernhardt erzählt, wie die Fassaden
sich auf die Bauweise der Römer und Germa-
nen in Mainz beziehen werden. 18:00 Neu-
torstr. 1
Studium generale Prof. Dr. Nikolai Axmacher
(Institut für Kognitive Neurowissenschaft, Bo-
chum) „Das zerfallende Gedächtnis” 18:15,
RW 1, Haus Recht und Wirtschaft I, Jakob-Wel-
der-Weg 9
Leibniz-Institut f. Europäische Geschichte
Buchpräsentation”Verständigung und Versöh-
nung nach dem ›Zivilisationsbruch‹? Deutsch-
land in Europa nach 1945” Moderation: Prof.
Dr. Irene Dingel und Prof. Dr. Michael Kißener.
18:30, Konferenzsaal, Alte Universitätsstr. 19
Gesundheitsforum MZ-WI „Von Korn und
Brot” Silke Schlütter genannt Neuhaus, Ge-
sundheitsberaterin GGB, Anja Töws, Gesund-
heitsberaterin. 19:00, Rathaus Mainz

MUSEUM/GALERIE
NABU-Naturschutzbund Fotoausstellung
von Burkhard Hinnersmann: Tiere und Pflanzen
in Nahaufnahmen aus dem Großraum Mainz-
Bingen. 11-17 Uhr (Di-So bis 29.5.) Bingen,
Park am Mäuseturm, Stellwerk Mensch/Natur/
Technik
Landesmuseum Kunst in der Mittagspause.
12:30
Themen-Führung „Mainz - Ein Blick, viele An-
sichten” 18:00

1.5. KulturGUT Bechtolsheim: World Accordion
meets Fingerstyle Guitar. Manfred Leuchter, der
Akkordeon-Virtuose, und Ian Melrose, der Aku-
stikgitarrist. 20:00, Lang gasse 46

2.5. Kulturclub schon schön: Jazz mit der
Chris Hoffmann Band. 21:00, Gr.Bleiche 60

    

Wie erreichen
Sie uns?

Wir sind 24 Stunden dienst-
 bereit, um Ihnen mit Rat und
Tat zur Seite stehen zu kön-
nen. Telefonisch erreichen Sie
uns immer. Nach Büro schluß
wird unsere Telefon nummer
zu unserem ständigen Bereit -
schafts dienst weitergeleitet.

Geschäftszeiten
Mo. - Fr.

von 8 bis 17 Uhr.
Ständiger

Bereitschaftsdienst.
Persönliche Beratung

zu jeder Zeit.

Jederzeit erreichbar,
24 Stunden

dienstbereit.

Wir
stehen Ihnen auch in

allen Fragen der
Bestattungsvorsorge

zur Verfügung.

Bischofsplatz 8
55116 Mainz

Tel. (0 61 31) 2 85 40

Wir sind Partner des

Kuratorium
Deutsche Bestattungskultur e.V.

Bonn

MEHR  UND  S TÄND IG  
AK TUAL I S I ER TE  T ERMINE ,  
FÜR  D I E  W IR  H I ER  KE INEN
PL ATZ  HATTEN ,  F INDEN  S I E

www.dermainzer.net
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Landesmuseum Vortrag: Emily Löffler „Prove-
nienzrecherche” im Rahmen der Ausstellung
"Legalisierter Raub 1933-1945” 18:00
Naturhistorisches Museum Arbeitskreis  
Paläontologie: Besondere Funde/Problematika.
18 Uhr, Reichklarstr. 1
Zentrum Baukultur Vernissage Fotoausstellung
von Stephanie Kloss „Carmel. Internationaler
Stil in Haifa” / Film "Hafen der Hoffnung -
Haifa, das Tor Israels" von Dietmar Schulz.
18:30, Brückenturm, Rhein str. 55
Haus Burgund Vernissage „Linienflug” von
Johannes Strugalla. 18:30, Flachsmarktstr. 36

FILM
Burg-Lichtspiele „Suffragette” 20 Uhr, Darm-
städter Landstr. 62, Gustavsburg
CinéMayence Alternative Gesellschaftsent-
würfe „Projekt A” Dokumentarfilm von Marcel
Seehuber & Moritz Springer, D/ES/GR/CH 2015.
20:30, Schillerstr. 11

KINDER & FAMILIE
Mainzer Kammerspiele Krümel stellt vor
„Peter und der Wolf“ Klassik für Kinder ab 4
Jahren. 10 Uhr
Museum Alzey Kinder im Museum: Projekt-
nachmittag „Versteinerter Speck?” 15 Uhr,
(Anmeldung 06731 499713) Antoniterstr. 41
Naturhistorisches Museum Vorlesestunde
„Molch, Lurch & Co” (ab 5 Jahre) 16 Uhr,
Reichklarstr. 1, Anmeld. 06131 122268

EBBES
Führung „St. Ste phan - Chagall-Fenster“
Treff: 14:00 vor der Kirche, Kl. Weißgasse 12

Mi 6 4.5.2016
THEATER
Staatstheater Mainz Gr.H: 2. Konzert für
junge Leute „Typisch Deutsch?!” Werke u.a.
von C.M. von Weber und R.Wagner 19:00
Institut Français „NOWhere“ Ballettabend
der Delattre Dance Company. 20h Schiller str.11
pad „Internationales Performance Festival“
20:00 LaCerda (Barcelona) „Un solo ciego” /
21:00 ASMED-Balletto di Sardegna (Cagliari,
Sardinien) „Aragosta/ Hum mer” Leibniz str. 46
Pank&Ratius Kleine Bühne Budenheim: „Leo-
nie und Lena“ von Georg Büchner. 20:00,
Theatersaal Goldener Ritter, Hauptstr. 1

KONZERT
St. Stephan „Intermezzo” Textimpuls, Orgel-
musik, Mittagsglocke. 12 Uhr, Kl. Weißgasse 12
PCK (Peter-Cornelius-Konserv.) Klassenvorspiel
Blockflöte. 18:30, R122 (1. St.) Binger Str. 18
Nierstein Oldie Party mit Pirm Jam. 19:30,
Weingut Fritz Reichert I, Rheinstr. 30-32
Melodic Metal Night mit „Snow white blood”
and “Illusoria” 20:30, Im Alten E-Werk, Pesta-
lozziplatz 1

KLEINKUNST
unterhaus Reiner Kröhnert „Mutti Reloaded”
Das aktualisierte Programm. 20:00
unterhaus im unterhaus Severin Groebner
„Vom kleinen Mann der wissen wollte wer ihm
auf den Kopf g'schissen hat” 20:00

LESUNG
Buchbar Lomo Autorenstammtisch Die Good-
mountains. Gemeinsame Lesung der Mainzer
Autoren. 19:00, Ballplatz 2
Weinbar Gaumenschnaus Anna Dorothea
Schneider liest aus ihrem satirischen Kurzro-
man "Scheiß-Gelegenheit. Ein Märchen aus
der nächsten Vergangenheit" 20 Uhr, Augusti-
nerstr. 27 (Anmeld. 06131 6938 000)
Gustavsburg „Vorlesen, bitte!” Das Zuhör-
vergnügen für Erwachsene! 20:00, Buchhand-
lung in der Villa Herrmann, Mozartstr. 3

MUSEUM/GALERIE
Landesmuseum Publikumsberatung: Kunst his -
torische Begutachtung Ihrer „Schätze“ 14-16h
Dom- und Diözesanmuseum „Kunst & Krep-
pel” Betrachten Sie ausgewählte Objekte ganz
aus der Nähe. 15:00 (Anmeld. 06131 253344)
Abgeordnetenhaus Vernissage „Element und
Gestus” Stefan Forler, Plastik, Irmgard Weber,
Malerei. 19:30 im Foyer Kaiser-Friedrich-Str. 3

FILM
CineStar Double Feature inkl. Mitternachts-
Vorpremiere: „Bad Neighbors 1 + 2“ 
CineMen Vorpremiere: „Triple 9” 20:15
Burg-Lichtspiele „Suffragette” 20 Uhr, Darm-
städter Landstr. 62, Gustavsburg
Bar jeder Sicht Lesbisches Familiendrama,
USA 2015. 20.15, Hintere Bleiche 29
CinéMayence Alternative Gesellschaftsent-
würfe „Projekt A” Dokumentarfilm von Marcel
Seehuber & Moritz Springer, D/ES/GR/CH 2015.
20:30, Schillerstr. 11

KINDER & FAMILIE
Staatstheater Mainz U17: „Anders” nach
dem Roman von Andreas Steinhöfel (2014) ab
11 Jahren. 10:00
Mainzer Kammerspiele Krümel stellt vor
„Peter und der Wolf“ Klassik für Kinder ab 4
Jahren. 11+15 Uhr
KLJB KinderKino Ein Film über eine abenteu-
erliche Rettungsaktion (ab 2. Schuljahr) 15:30
Gau-Odernheim, Grundschule

SPORT
Frauenlobplatz „Bewegung im öffentlichen
Raum” der Landeszentrale für Gesundheitsför-
derung RLP. 10-11 Uhr (www.lzg-rlp.de)

EBBES
Kultur- u.Weinbotschafter „Einst Fluchtburg
- jetzt Refugium” Kirchhof und Kirche der Wüs-
tung Sarlesheim. Treff: Parkplatz bei der Ev. Kir-
che, Alzeyer Str. 57, Neu-Bamberg Info: Emmy
Frieß 0170 8133998 www.kwb-rheinhessen.de

4.5. Institut Français: „NOWhere“ Ein 
Ballettabend der Delattre Dance Company. 
20 Uhr, Schillerstr. 11

C.Jä
ger

Alte Landstr. 6 · 55268 Nieder-Olm
Tel. (0 6136) 99 41 471
www.schoen-entspannt-nieder-olm.de

DIE NEUEN TASCHEN- & TRENDGÜRTELKOLLEKTIONEN SIND DA!

Hochqualifizierte Behandlungen & verantwortungsvolle
Beratungen gehören zu unseren Stärken.
Microlining (Weiterentwicklung des herkömmlichen Permanent-Makeup),
Microneedling, Mesoporation, Mikrodermabrasion...

Christiane Jäger und Team freuen sich auf Ihren Besuch 

Ein Teil unserer Geschä� saktivitäten ist seit 80 Jahren der 
Verkauf und Vertrieb von Büromaterial. Ein Großteil unse-
rer Kunden nutzt zwischenzeitlich den Einkauf über unseren Online-Shop 
mit Preisvorteilen und 24 Stunden-Lieferservice.
Trotzdem möchte ich an der Aufrechterhaltung unseres Lagerverkaufs 
für Büromaterial, sowohl für gewerbliche als auch private Kunden, 
festhalten. Dort ist die Ware zum Anfassen vorhanden, man wird 
persönlich beraten und kann den preisgünstigen Einkauf gleich mitneh-
men. 

Die aktuelle Ö� nungszeit des Lagerverkaufs ist mon-
tags bis freitags von 9 – 13 Uhr und 14 – 17 Uhr. Ge-
nügend kostenlose Parkplätze befinden sich vor un-
serem Geschä� shaus am Ortsrand von Mombach. 
Clever einkaufen in Rheinhessen.

Sandra Jung

Büro-Jung GmbH & Co. KG, Liebigstraße 9-11 
55120 Mainz - Mombach, Telefon (06131) 68 20 11

Auf ein Wort.

www.büro-jung.de

    Büromaterial. Ein Großteil unse-
        Online-Shop 

       Lagerverkaufs 
       private Kunden,  ,         ,        für Büromaterial, sowohl für gewerbliche als auch private Kunden, 

persönlich beraten und kann den preisgünstigen Einkauf gleich mitneh-

 kostenlose Parkplätze befinden sich vor un-

Clever einkaufen in Rheinhessen.

Wo ginge das besser als in unserer Sauna direkt am schönen 
Gonsenheimer Wald? Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

EINFACH MAL ABSCHALTEN

Finther Landstraße 24 · 55124 Mainz-Gonsenheim
Tel. (06131) 47 87 70 · www.gesundheitssauna.de
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Do 6 5.5.2016
THEATER
Staatstheater Mainz U17: „Ramstein Air-
base: Game of Drones” Ein Projekt von Jan-
Christoph Gockel. 19:30
pad „Internationales Performance Festival“
20:00 LaCerda (Barcelona) „Un solo ciego” /
21:00 ASMED-Balletto di Sardegna (Cagliari,
Sardinien) „Aragosta/ Hum mer” Leibniz str. 46
Pank&Ratius Kleine Bühne Budenheim: „Leo-
nie und Lena“ von Georg Büchner. 20:00,
Theatersaal Goldener Ritter, Hauptstr. 1

FILM
CineStar Filmstart: Bad Neighbors 2
CinéMayence Alternative Gesellschaftsentwürfe
„No Land’s Song” Dokumentarfilm von Ayat
Najafi über das Verbot für Frauen im Iran als
Solosänger aufzutreten, D/F 2014, OmU. 20:30

KINDER & FAMILIE
Mainzer Kammerspiele Krümel stellt vor
„Peter und der Wolf“ Klassik für Kinder ab 4
Jahren. 10 Uhr
Naturhistorisches Museum Vorlesestunde
„Molch, Lurch & Co” (ab 5 Jahre) 15 Uhr,
Reichklarstr. 1, Anmeld. 06131 122268

EBBES
Führung „St. Ste phan - Chagall-Fenster“ Treff:
14:00 vor der Kirche, Kl. Weißgasse 12
Kulturspaziergang Mainzer Kneipen - Main-
zer LOKALgeschichten. Treff: 14:00 Tourist Ser-
vice Center, Brückenturm am Rathaus
Bar jeder Sicht HIP Teens Don't Wear NEW
Jeans! Klamottentauschparty der Naturschutz-
jugend. 18.00, Hintere Bleiche 29

Fr 6 6.5.2016
THEATER
Staatstheater Mainz Gr.H: „Der fliegende
Holländer” Oper von Richard Wagner (1843)
19:30 (18:45 Einführung)
U17: „Ramstein Airbase: Game of Drones” Ein
Projekt von Jan-Christoph Gockel. 19:30
Orchestersaal: Vortrag zu Macbeth mit Prof. Dr.
Hildegard Hammerschmidt-Hummel. 18:00
Proviantamt Mittelalterliches Gelage mit Mu-
sik und Magie mit Jürgen Thelen und Andreas
Krall (5-Gang-Menü, Res. 06131 622 1094,
Info www. rittermahl-mainz.de) Schillerstr.11a
pad (performance art depot) „Internationales
Performance Festival“ La [SIC] (Barcelona)
„Martyre” (Uraufführung) 20:00, Leibniz str. 46
Junge Bühne Mainz „Woyzeck” Drama von
Georg Büchner. 20:00, M8-Bühne, Haus der Ju-
gend, Mitternachtsgasse 8
Boulevardtheater Gerry Jansen „Gerry's to-
tal verrückte Comedy-Show” 20:15, Alzey,
Hellgasse 7, Info+Karten: 06731 55285

KONZERT
SWR Foyer Internationales Gitarrenfestival:
Brazilian Night. (Guinga, Jean Charnaux, Da-
niel Murray, Cristina Azuma) 19:00
Frankfurter Hof Bajar, kurdisch-türkischer
Folk-Rock. 20:00
Jahrhunderthalle Frankfurt Rock Legenden
Puhdys + City + Karat. 20:00, Kuppelsaal
Nelly’s The Jazzpotatos. 21 Uhr, Josefs str. 5a
Kulturclub schon schön Jonathan Kluth
"Spaces"-Tour 2016 // support: Laina. 21:00,
Gr. Bleiche 60-62, Ecke Flachsmarktstr.

KLEINKUNST
unterhaus Jockel Tschiersch „Klassenclown
mit 60 oder: Dschihad Happens” Radikalmono-
log mit Lesungsanteil. 20:00
unterhaus im unterhaus Bernd Lafrenz
„Othello” Ein Mords-Spaß - frei nach Shake-
speare. 20:00
Showbühne Mainz „Das Beste statt Stuss“
10 Jahre Showbühne Mainz. 20:00, Gr. Bleiche

LESUNG
Villa Vinum Helge Weichmann liest aus sei-
nem Rheinhessen-Krimi „Schandkreuz” 19:30,
Große Bleiche 44 (Anmeld. 06131 211207)

MUSEUM/GALERIE
Kunsthalle Mainz Reif für Kultur: Ausstel-
lungsrundgang. 16:30, Am Zollhafen 3-5
ZMO-Galerie Vernissage mit dem aus Belarus
stammenden Maler Semjon Domarad. 19:00,
Karl-Zörgiebel-Str.2 in Mainz-Bretzenheim

FILM
Burg-Lichtspiele „Gut zu vögeln” 20 Uhr,
Darmstädter Landstr. 62, Gustavsburg
CinéMayence Alternative Gesellschaftsentwürfe
„No Land’s Song” Dokumentarfilm von Ayat
Najafi über das Verbot für Frauen im Iran als
Solosänger aufzutreten, D/F 2014, OmU. 20:30

Sa 6 7.5.2016
THEATER
Staatstheater Mainz In Zukunft: „Das Futur-
fest” Mainz 2116 - Wie werden wir leben?
Treffpunkt vor der Kunsthalle Mainz „Mainzlab:
Urban Laboratory Ideal Paradise” eine exem-
plarische Anwendung mit Claudia Bosse.
11:00-13:30
Futour 2116: „Ressourcen” die Fahrradtour
mit anschließendem Picknick. 14-18 Uhr
Kunsthalle Mainz: „Open your Mainz: Brutto-
sozialGlück” Vortrag von Ute Scheub. 18:00
Gr.H: Perfor'MZ: „About ideal paradise. Space
as a resource, as an archive, as ...”eine lecture
performance. 19:30
Kl.H: „Macbeth” von William Shakespeare
(1606) 19:30, Premiere
pad (performance art depot) „Internationales
Performance Festival“ La [SIC] (Barcelona)
„Martyre” 20:00, Leibniz str. 46
Palais Bingen Theatergruppe KaZwoFuenfVier
„Ladykillers“ Kriminalkomödie von William
Rose. 20:00, Premiere, Hindenburganlage 1
Boulevardtheater Gerry Jansen „Gerry's to-
tal verrückte Comedy-Show” 20:15, Alzey,
Hellgasse 7, Info+Karten: 06731 55285

KONZERT
Josefskapelle Cembalokonzert mit Volker El-
lenberger. 11.30, Hintere Christofsgasse 4
St. Stephan „Intermezzo” Textimpuls, Orgel-
musik, Mittagsglocke. 12 Uhr, Kl. Weißgasse 12
Theater Rüsselsheim Abschlusskonzert des
Meisterkurses für junge Opernsänger. 18:00
PCK (Peter-Cornelius-Konserv.) Deutsch-fran-
zösisches Freundschaftskonzert. Jugendchor
des Conservatoire de la Region Dijon. 19:30
Kath. Kirche Mariä Himmelfahrt, Mz-Weisenau
Haus der Jugend „Everything - From Broad-
way to Jazz” Deborah Cole & Karl H. Nagel.
19:30, Mitternachtsgasse 8
Nierstein „Beyond the Rainbow“ A tribute to
Rainbow. 20.30, Altes E-Werk, Pestalozziplatz 1
Jahrhunderthalle Frankfurt Gestört aber
geil „Die Album Tour” 20:00, Kuppelsaal
Kulturclub schon schön Acoustic Lounge mit
dem Hamburger Duo Foxos (Rick Jurthe und
Jonas Fritsch) 21:00, Große Bleiche 60-62
The Golden Harp Irish Pub Jürgen Kronen-
burg, Rock & Pop von Abba bis Zappa. 21:00
im Hauptbahnhof Mainz

KLEINKUNST
Frankfurter Hof Bodo Bach "Auf der Über-
holspur" 19:30
unterhaus Frank Lüdecke „Schnee von mor-
gen” Das aktualisierte Kabarett-Solo. 20:00
unterhaus im unterhaus Bernd Lafrenz
„Othello” Ein Mords-Spaß - frei nach Shake-
speare. 20:00

6.5. unterhaus: Jockel Tschiersch „Klas sen -
clown mit 60 oder: Dschihad Happens” 
Radikalmonolog mit Lesungsanteil

Boulevardtheater Gerry Jansen „Gerry's to-
tal verrückte Comedy-Show” 20:15, Alzey,
Hellgasse 7, Info+Karten: 06731 55285

KONZERT
Nierstein Niersteiner Kultursommer mit der
Rheinhessen Big Band im Stadtpark, 11:30
Bachhof MVH Big-Band. 12:00, Res. 06131
507336, Mz-Hechtsheim, Bachstr. 5, Linie 52
Am Schinnergraben, www.bachhof-mainz.de
St. Peter „Atempause” mit Musik, Texten und
Stille. 12:15, Petersstr. 3
PCK Deutsch-französisches Freundschaftskon-
zert. Jugendchor des Conservatoire de la Re-
gion Dijon. 19:00 (3. Stock) Binger Str. 18
The Golden Harp Irish Pub „Open Mic”
Richard Saratogas Open Stage. 20:00 im Hbf

KLEINKUNST
unterhaus Helmut Schleich „Ehrlich!” Das ak-
tualisierte Solo: Kabarett. Satire. Unfug. 20:00

VORTRAG/KURS
Zhong Dao Qi Gong - in der Mittagspause.
(12.30) Leibnizstr. 52, Info 06131-672533 od.
0163 461 5878, www.zhongdaomainz.de

FESTIVITÄTEN
Nierstein Schwabsburger Kerb (Kirchstraße)

EBBES
St. Stephan Hoch hinauf zum Türmer Schnei-
der. Besichtigung der Glockenstube. 17 Uhr,
Anmeld. Tel. 231640 www.st-stephan-mainz.de 
Geographie für Alle Historische Wirtshäuser
- Vom Birnbaum zum Gebirg. Treff: 17:30 Lieb-
frauenplatz, Innenhof des Gutenberg-Museums

6.5. SWR Foyer: Internationales Gitarren -
festival: Brazilian Night. (Guinga, Jean
 Char naux, Daniel Murray, Cristina Azuma) 
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Showbühne Mainz „Das Beste statt Stuss“
10 Jahre Showbühne Mainz. Buch: Sebastian
W. Wagner. 20:00, Große Bleiche 17
Oppenheim Frank Fischer „Gewöhnlich sein
kann jeder” 20 Uhr, Weingut Dr. Dahlem, Rat-
hofstr. 21, Karten: info@weingut-dahlem.de,
Tel. 06133 2001

FILM
Burg-Lichtspiele „Gut zu vögeln” 20 Uhr,
Darmstädter Landstr. 62, Gustavsburg
CinéMayence Alternative Gesellschaftsent-
würfe / Iran „No Land’s Song” Dokumentarfilm
von Ayat Najafi und das Verbot für Frauen als
Solosänger aufzutreten, D/F 2014, OmU.
20:30, Schillerstr. 11

KINDER & FAMILIE
KLJB KinderKino Ein Film über eine abenteu-
erliche Rettungsaktion (ab 2. Schuljahr) 10:00
Nieder-Wiesen, Bürgerhaus, Kriegsfelder Straße
Gutenberg-Museum Familienvormittag mit
Workshop. 10:30

SPORT
Mainz 05 zu Gast beim VfB Stuttgart. 15:30

TANZEN/PARTY
Schick & Schön Verschiedene Plattenleger
und Laptopschlepper. 20:00, Kaiserstr. 15
Dorett Bar Funk, Punk, 80er, Britpop, Rock-
abilly, Rhythm’n’Blues. 21 Uhr, Zanggasse 36
Red Cat Yum Yum. R’n’B, Reggae & Club Clas-
sics. 21:00, Emmerich-Josef-Str. 13
Caveau Die Rock WG. 22:00, Schillerstr. 11
Imperial Clubnight. 21 h, Mombacher Str. 78
Roxy Showtime. 22:00, Holzhofstr. 7
Star High Five. 22 Uhr, Holzhofstr. 1
50grad Black & House 22:30, Mittlere Bleiche 40
Kulturclub schon schön Tanzcafekommando
(Visuals, Light-Art, Deep-House, Techno) 23:00,
Gr. Bleiche 60-62, Ecke Flachsmarktstr.

FESTIVITÄTEN
Nierstein Schwabsburger Kerb (Kirchstraße)
Westhofen „Garten Orb - so alt wie Rhein-
hessen” Weingut J.G. Orb, Am Markt 9-13
Bingen-Büdesheim Jahrgangspräsentation.
Weingut Riffel, Mühlweg 14 A

EBBES
Rheinufer-Promenade Krempelmarkt
Gutenberg-Museum Antiquarischer Buch-
und Grafikmarkt. 8-14 Uhr im Hof
Stadtrundgang „Das goldene Mainz“ Von
den Anfängen bis heute. 14 Uhr Tou ris t Service
Cen ter, Brückenturm am Rathaus
Führung „Mainz im Wandel” Stadtrundgang
mit Besuch der Ausstellung "Mainz - ein Blick
viele Ansichten" im Landesmuseum. 14:00,
Tou ris t Service Cen ter, Brückenturm, Rathaus
„Schätze im Verborgenen“ Orte der Stille und
Abgeschiedenheit, aber auch des fürstlichen
Glanzes. Treff: 14:00 Schoppestecher-Figur,
Proviantmagazin
Best of Mainz Stadterlebnis-Tour mit Autorin
Stefanie Jung „Neu- in Altstadt” 15:00-18:15,
Info: 06136 9239902 / Buchung: http://best-
of-mainz.com/stadtfuehrungen/ 

Kultur- u.Weinbotschafter „Italienischer
Käse trifft rheinhessische Weine” 15:00, Uni
Mainz, neues Haus Recht u. Wirtschaft, Ge wöl -
be keller, Jakob-Welder-Weg 9, Anmeld. 0152
33679545 herbert.egner@kwb-rheinhessen.de
„Entdecken Sie die verborgenen Geheimnisse
von Partenheim” Treff: 15:00 Parkplatz an der
St. Georgen-Halle, Am Sportfeld, Partenheim
(Info: Reinhard Oehler 06732 960574)
Geographie für Alle Mainzer Brunnen wie-
derentdecken. Aus dem alten Borne schöpfen.
15:00 Fastnachtsbrunnen, Schillerplatz
„Die dunklen Seiten von Mainz“ Worüber man
in Mainz nur selten spricht. 20:30, Fastnachts-
brunnen, Schillerplatz

So 6 8.5.2016
THEATER
Boulevardtheater Gerry Jansen „Gerry's to-
tal verrückte Comedy-Show” 15:30, Alzey,
Hellgasse 7, Info+Karten: 06731 55285
Staatstheater Mainz Gr.H: „Carmina Burana”
Oper von Carl Orff (1937) 19:30

KONZERT
Guntersblum 200 Jahre Rheinhessen: Konzert
mit den Guntersblumer Kellersängern. 17:00,
Museumskeller, Kellerweg 20
Alte Lokhalle „Geschichten aus dem Osten“
Abschlusskonzert der 24. Orchesterwerkstatt
der Rheinischen Orchesterakademie Mainz zu
Antonín Dvoraks 175. 19:00
Eltville Tony Carey mit Akustik Candlelight-
Concert. 19 Uhr, Salongesellschaft, Martins-
thal, Haupt str. 1-3, Anmeld. 06123-709 830
(Email: naegler@salongesellschaft.de)

MUSEUM/GALERIE
Ziegelmuseum Mainz Römische Baukeramik.
10-13 Uhr, Alte Ziegelei Bretzenheim
Landesmuseum Themenführung „Mainz - Ein
Blick, viele Ansichten” 11 Uhr
Gutenberg-Museum Führung mit Druck vor -
führung. Treff: 13:00, Museumskasse

FILM
CineStar „FirstAvenger: Civil War“ 3D OV
(www.cinestar.de/de/kino/mainz-cinestar)
CinéMayence Alternative Gesellschaftsentwürfe
„No Land’s Song” Dokumentarfilm von Ayat
Najafi über das Verbot für Frauen im Iran als
Solosänger aufzutreten, D/F 2014, OmU. 20:30

KINDER & FAMILIE
CineStar Best of Anime: Hunter X Hunter:
Phantom Rouge 14:30 (www.cinestar.de/)
Naturhistorisches Museum Vorlesestunde
„Molch, Lurch & Co” (ab 5 Jahre) 11 Uhr,
Reichklarstr. 1, Anmeld. 06131 122268
Hand in Hand „Waschbär” Führung für Senio-
ren und Enkel (3-6 Jahre) 15 Uhr, Anmeld.
Gutenberg-Museum Familiensonntag - Span-
nende Kinderführung und Mobile Druckwerk-
statt. 15-17 Uhr
Burg-Lichtspiele „Sebastian und die Feuer-
retter” 16 Uhr, Gustavsburg

FESTIVITÄTEN
Mainz Rosenmontag mal anders… Festumzug
zum Rheinhessen-Jubiläum 
Nierstein Schwabsburger Kerb (Kirchstraße)
Jahrgangsmenü & Mü’s Kerbe-Menü im Wein-
gut Müller, Hauptstr. 96
Führungen durch das Sironabad zu jeder vollen
Stunde ab 11-15 Uhr
Gratwanderung entlang des Roten Hanges.
Treff: 15:00, Marktplatz
Westhofen „Garten Orb - so alt wie Rhein-
hessen” Weingut J.G. Orb, Am Markt 9-13
Bingen-Büdesheim Jahrgangspräsentation.
Weingut Riffel, Mühlweg 14 A
Ingelheim Verkaufsoffener Sonntag

EBBES
Rheinbootsfahrt „Mit em Schiffchebootche
uffm Rhoi” mit der restaurierten Schaluppe
Orso aus den 1930ern nach Biebrich und zu-
rück. Treff: 10:30, Winterhafen, Drehbrücke 
Anmeld.06131 242827 tourist@mainzplus.com
Rundgang „Im Untergrund - die Mainzer Zita-
delle” Führung durch das unterirdische Gang -
system der Mainzer Festung. Treff: 14:00, Rö-
misches Theater/Lutherkirche
Geographie für Alle Naturschutzgebiet
Mainzer Sand. Bedrohte Steppenvegetation am
Rande der Großstadt. 14:30 Haltestelle An der
Krimm, Gonsenheim
Stadtrundgang „Das goldene Mainz“ Von
den Anfängen bis heute. Treff: 15 Uhr, Landes-
museum (Große Bleiche), Foyer
Kulturspaziergang „Die Mainzer Hausma-
donnen und ihre Traditionen” Treff: 15:00 Tou-
rist Service Center, Brückenturm am Rathaus
„Mit dem Planwagen durch die Weinberge”
Treff: 15:00, Bus-Hst. 64 Erich-Koch-Höhenweg
Richtung Laubenheim (Anmeld. tourist@
mainzplus.com oder 06131-242-827-888)
Kultur- u.Weinbotschafter Sonntags 15 Uhr
an der Rheinterrasse: Gratwanderung Roter
Hang. Treff: 15:00, Marktplatz, Nierstein (Info:
Jörg Johannson 06133 59265)

8.5. Mainz: Rosenmontag mal anders… Festumzug zum Rheinhessen-Jubiläum

Muttertags-Menü
Sonntag 08. Mai 2016 ab 11.30 -14.30 & 18.00 - 22.00 Uhr

Finther Spargel in der knusprigen Parmesanhülle 
gebacken mit Avocado-Zitronenmelissen-Mousse und 

gebratenen Scampi
***

Seezungenroulade im Mangoldblatt mit zweierlei Sauce 
***

Saltimbocca vom Kalbsfilet auf Risotto von 
grünem und weißem Finther Spargel 

***
Erdbeer-Mascarpone-Terrine mit Pistazien Eis

***
3-Gang Menü (ohne Fisch) Euro 46,00

4-Gang Menü Euro 59,00

Di bis Sa 11.30 bis 14.30 Uhr & 18.00 bis 23.30 Uhr
Gaustr. 29 | 55116 Mainz | Tel. 0 61 31- 69 69 414

genuss@lagallerie-mainz.de | www.lagallerie-mainz.de

* nur solange der Vorrat reicht

Städter Obstbodenform
30 cm – Antihaft
besonders schweres Material, 
für bestes Backergebnis, 
in Geschenkverpackung mit 
Rezept. 

Statt € 17,95

jetzt €11,11 *

Unser 
Mai-Angebot!
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Mo 6 9.5.2016
THEATER
Staatstheater Mainz Kl.H: „Macbeth” von
Shakespeare (1606) 19:30 (18:45 Einführung)
Proviantamt Mittelalterliches Gelage mit Mu-
sik und Magie mit Jürgen Thelen und Andreas
Krall (5-Gang-Menü, Res. 06131 622 1094,
Info www. rittermahl-mainz.de) Schillerstr.11a

KONZERT
PCK (Peter-Cornelius-Konserv.) Klassenvorspiel
Akkordeon. 19:00, Raum 222, Binger Str. 18
Hochschule für Musik „Unter Stehlampen
sitzen wir” Texte von und zu Hanns Dieter
Hüsch. 19:30, Orgelsaal
Schick & Schön Liedermacher-Reihe “Klein
Aber Schick” 20:00, Kaiserstr. 15
Kulturclub schon schön Jazz mit Sudoku Kil-
ler. 21:00, Große Bleiche 60-62

FILM
CinéMayence Alternative Gesellschaftsentwürfe
„No Land’s Song” Dokumentarfilm von Ayat
Najafi über das Verbot für Frauen im Iran als
Solosänger aufzutreten, D/F 2014, OmU. 20:30

KINDER & FAMILIE
Staatstheater Mainz Gr.H: Unendliche Nacht
Tanzkrimi von Alessandra Corti. 10+12 Uhr
Kl.H: „Hamed und Sherifa” von Zad Moultaka
(ab 8 J.) 10:00

FESTIVITÄTEN
Nierstein Schwabsburger Kerb (Kirchstraße)

EBBES
The Golden Harp Irish Pub Mastermind Pub
Quiz. 20:00 im Hauptbahnhof

Di 6 10.5.2016
KONZERT
Hochschule für Musik Rotary Club Preisträ-
gerkonzert: Anna Ivanova, Orgel, Andrea Knie-
rim, Schulmusik, Agnes Langer, Violine, Mar ko
Mebus, Jazz-Trompete, Ruth Katharina Peeck,
Gesang. 19:30, Orgelsaal und Roter Saal
Jazz-Fabrik Rüsselsheim Amok Amor (Peter
Evans, tr, Petter Eldh, b, Wanja Slavin, sax,
Christian Lillinger, dr) 20:30, Hinterbühne,
Theater Rüsselsheim, Am Treff 7
Kulturclub schon schön White Wine / Vin
Blanc (US, Psycho-Pop, Folk, Experimental)
22:00 (Party ab 24h) Große Bleiche 60-62

KLEINKUNST
unterhaus Joy Fleming Duo „Zart aber fair”
Konzert, mit Bruno Masselon. 20:00
unterhaus im unterhaus C.Heiland „Ich bin
in der Brigitte” Comedy. 20:00

VORTRAG/KURS
Studium generale Prof. für Verhaltensneuro-
biologie Dr. Jan Born, Tübingen „Schlaf, Ge-
dächtnis und Traum” 18:15, RW 1, Haus Recht
und Wirtschaft I, Jakob-Welder-Weg 9
MENTOR Die Leselernhelfer Mainz Info-Treffen
19:00 Anne-Frank-Realschule plus, Adam-Kar-
rillon-Str. 9, Bibliothek (www.mentormainz.de)

MUSEUM/GALERIE
Landesmuseum Themen-Führung „Mainz -
Ein Blick, viele Ansichten” 18:00
Vortrag: Dr. Luzie Bratner: „Une nouvelle place
dans la ville de Mayence“ Der Gutenbergplatz
von 1804 bis heute. 18:00
Museum Alzey Zum Nachtisch: „Wie eine
zweite Haut - auf den Leib geschneidert” 13h
NABU-Vortrag „Dem Gewitterfurzer auf der
Spur - Wissenswertes über den Schlammpeitz-
ger“ Dr. Egbert Korte 18:30, Reichklarstr. 1
Gutenberg-Museum Führung: Luther und die
Bilder. 16:00
Abgeordnetenhaus Büro Manfred Geis, SPD
Vernissage „Lob des Fahrrads” 22 Künstlerin-
nen und Künstler beziehen Position. 19:30 Kai-
ser-Fried  rich-Str.3, Zi 236, 06131 208-3236

FILM
Burg-Lichtspiele „Spotlight” 20 Uhr, Darm-
städter Landstr. 62, Gustavsburg
CinéMayence Alternative Gesellschaftsentwürfe
„No Land’s Song” Dokumentarfilm von Ayat
Najafi über das Verbot für Frauen im Iran als
Solosänger aufzutreten, D/F 2014, OmU. 20:30

KINDER & FAMILIE
Staatstheater Mainz U17: „Anders” nach
dem Roman von Andreas Steinhöfel. 10:00

EBBES
Führung „St. Ste phan - Chagall-Fenster“ Treff:
14:00 vor der Kirche, Kl. Weißgasse 12

Mi 6 11.5.2016
THEATER
Staatstheater Mainz Kl.H: „Pension Schöller”
von Carl Laufs und Wilhelm Jacoby. 19:30

KONZERT
Hochschule für Musik Violinabend, Klasse
Prof. Anne Shih. 19:30, Roter Saal

KLEINKUNST
unterhaus Florian Schroeder „Entscheidet
Euch!” Das aktualisierte Kabarett-Solo. 20:00
unterhaus im unterhaus Roger Stein „Lieder
ohne mich” Songs zwischen Panik und Poesie.
Lomo FIL - Dr. Fil von Filhausen erklärt das
Ausmaß der Verschiedenheit der Dinge. Keiner
ist fieser. Keiner ist geiler. 20:00, Ballplatz

LESUNG
Steinhöfelschule Rheinhessische Mundart
mit Dr. Rudolf Post und Hildegard Bachmann.
18:30, Rheinallee 3
CAPITOL Mainzer Science Slam „Zeigt her
eure Forschung” 20.15, Neubrunnenplatz 9

VORTRAG/KURS
Kunsthalle Mainz Dr. Marion Witteyer „Etap-
pen einer Stadtentwicklung aus archäologi-
scher Sicht” 18 Uhr, Am Zollhafen 3-5

Dt-Franz. Gesellschaft Dr. Sandra Petermann
(Mainz) und Dr. Hermann Harder (Paris) „100
Jahre Verdun” 19:30, Rathaus, Erfurter Zimmer

MUSEUM/GALERIE
Druckladen 14-17 Uhr „Akzeptanz - Do It
Yourself!” Postkarten drucken mit LSBTI
Rathaus Mainz Vernissage: Arbeiten von Ca-
thy Jardon im Rahmen der Städtepartnerschaft
Mainz-Dijon. 18:30

FILM
Burg-Lichtspiele „Spotlight” 20 Uhr, Darm-
städter Landstr. 62, Gustavsburg
Bar jeder Sicht Musical-Porträt von Cole Por-
ter, USA/GB 2004. 20.15, Hintere Bleiche 29
CinéMayence Alternative Gesellschaftsentwürfe
„No Land’s Song” Dokumentarfilm von Ayat
Najafi über das Verbot für Frauen im Iran als
Solosänger aufzutreten, D/F 2014, OmU. 20:30

KINDER & FAMILIE
Staatstheater Mainz U17: „Ein Schaf fürs
Leben” Nach dem gleichnamigen Bilderbuch
von Maritgen Matter, ab 7 Jahren. 10:00

EBBES
Kultur- u.Weinbotschafter Versunkene Keller
& tolle Hechte. Treff: 18 Uhr, Alte Kelter, An der
alten Kelter 1, Horrweiler, www.kwb-rheinhes-
sen.de (Info: Ina Leisenheimer 06701 825)
„Am Brunnen vor der Kirche...” Treff: 18:00,
Lindenplatz, gegenüber kath. Kirche, Zornheim
(Info: Hiltrud Hollich 0176 72723937)

Do 6 12.5.2016
THEATER
Staatstheater Mainz Kl.H: „Macbeth” von
William Shakespeare (1606) 19:30 (18:45 Ein-
führung)
Boulevardtheater Gerry Jansen „Gerry's to-
tal verrückte Comedy-Show” 20:15, Alzey,
Hellgasse 7, Info+Karten: 06731 55285

KONZERT
St. Peter „Atempause” mit Musik, Texten und
Stille. 12:15, Petersstr. 3
Hochschule für Musik Jazzforum: Anikó
Kanthak, Soloprojekt. 12:30, Jazzraum
„Zahl und Klang” Leibniz und Bach: Logik und
Mystik in Wissenschaft und Kunst. Prof. Dr.
Steffen Fröhlich (Institut für Mathematik) /
Prof. Felix Koch. 19:30, Roter Saal
kulturclub biebrich Abend der akustischen
Gitarre: Werner Lämmerhirt & Peter Finger &
Biber Herrmann & Tilmann Höhn. 18 Uhr,
Orangerie im Schloßpark Biebrich
Hattenheim Iris Bogler-Wettig (Gesang und
Gitarre) „Avec plaisir“ 19:00, Weingut Kopp,
Waldbachstr. 11
St. Ste phan Orgel-Soirée mit Ralf Bibiella,
Kantor in St. Katharinen Oppenheim. 19:30,
Kleine Weißgasse 12

BESUCHEN 
SIE UNS! 

Am Fischtorplatz 11
 | Mainz 

  +49 (0) 6131 / 972 6
9 26

IHR BADPLANUNGSSTUDIO IN MAINZ

ALLES AUS EINER HAND!

Mehr Informationen auf www.mini-bagno-mainz.de

10.5. unterhaus: Joy Fleming Duo „Zart aber
fair” Konzert, mit Bruno Masselon.
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PCK (Peter-Cornelius-Konserv.) Klavierabend
mit Ulrich Koneffke und Hyo-Jin Chung (Bach,
Schostakowitsch, Saint-Saëns, Beethoven, Pro-
koffjew) 19:00 Cornelius-Saal, Binger Str. 18
The Golden Harp Irish Pub „Open Mic”
Richard Saratogas Open Stage. 20:00 im Hbf
mayence acoustique Teneja - Voice meets
Guitar. Blues, Soul, Rock, Folk, Reggae. 20:30,
Haus der Jugend, Mitternachtsgasse 8
Kulturclub schon schön Me and my Drum-
mer (Indie-Pop) Love is a Fridge-Tour 2016.
21:00, Große Bleiche 60-62

KLEINKUNST
unterhaus Florian Schroeder „Entscheidet
Euch!” Das aktualisierte Kabarett-Solo. 20:00
unterhaus im unterhaus Sven Kemmler
„Englischstunde” der anderen Art. 20:00
Frankfurter Hof Mundstuhl „Mütze - Glatze!
Simply the Pest” Das Jubiläumsprogramm. 20h

VORTRAG/KURS
Leibniz-Institut f. Europäische Geschichte
Dr. Vaios Kalogrias „Die Entdeckung von By-
zanz in der neugriechischen Historiographie:
Die Ideologisierung des Reichsbegriffs” 18:00,
Konferenzsaal, Alte Universitätsstr. 19
Stadthistorisches Museum Dagmar-Marie
Sadzik „500 Jahre Ghetto in Venedig“ 18 Uhr,
Zitadelle Bau D
Erbacher Hof Prof. P. Dr. Rainer Berndt SJ
„Bernhard von Clairvaux - ein Kämpfer und
Streiter für Europa” 19:00, Grebenstr. 24
Stadtteiltreff Gonsenheim Veranstaltungs-
reihe „Fluchtursachen kompakt“ Dr. Andreas
Wilde: Afghanistan. 19:00, Mensa des Otto-
Schott-Gymnasiums, An Schneiders Mühle 1

MUSEUM/GALERIE
Museum bei der Kaiserpfalz Geschichte am
Mittag: Karl der IV., der böhmische Erfinder des
Karlskultes (Kurzvortrag) 12:30, Ingelheim
Nieder-Olm HandVerlesen - Werkstattgesprä-
che 2016 "Papier trifft Wein" mit Anke Faust
im Atelier Blattwerk 9. 18:00, Domherrnstr. 9

FILM
CineStar Filmstart: Wie Männer über Frauen
reden (www.cinestar.de/de/kino/mainz- cinestar)
CinéMayence Alternative Gesellschaftsentwürfe
„Nomaden des Himmels” R: Mirlan Abdykalykov
Kirgisistans Oscar-Nominierung, OmU. 20:30

KINDER & FAMILIE
Naturhistorisches Museum Vorlesestunde
„Molch, Lurch & Co” (ab 5 Jahre) 15 Uhr
Knax erforscht die Natur „Was tummelt sich
am Waldboden“ 16:00, Sparkasse, Münsterpl.1

EBBES
Führung „St. Ste phan - Chagall-Fenster“ Treff:
14:00 vor der Kirche, Kl. Weißgasse 12
Villa Vinum After Work Party: Spargel küsst
das Weingut Wagner-Stempel aus Siefersheim/
Rheinhessen. 19-22 Uhr, Große Bleiche 44
Best of Mainz Stadterlebnis-Tour mit Autorin
Stefanie Jung „1. Mainzer Wein-Walk” 18:00-
21:00, Info: 06136 9239902 / Buchung:
http://best-of-mainz.com/stadtfuehrungen/ 
Rheinbootsfahrt „Mit em Schiffchebootche
uffm Rhoi” 18:30, Winterhafen, Drehbrücke 
Anmeld.06131 242827 tourist@mainzplus.com

Fr 6 13.5.2016
THEATER
Staatstheater Mainz Gr.H: 8. Sinfoniekonzert
Werke von Sergej Prokofjew, Sergej Rachmani-
now und Joseph Haydn. 20:00
U17: „Die Unverheiratete” von Ewald Palmets-
hofer. 19:30
Rheingoldhalle Mainzer Meisterkonzerte „Ti-
tan und Neuerer“ (Edgard Varèse, Dimitri
Schos takowitsch, Ludwig van Beethoven) SWR
Sinfonieorchester Baden-Baden und Freiburg
mit Sergey Khachatryan, Violine. Leitung: Fran-
çois-Xavier Roth. 19:30
Jahrhunderthalle Frankfurt „Carmina Bu-
rana” Szenische Kantate von Carl Orff. 20:00,
Kuppelsaal
Mainzer Kammerspiele „Shakespeares
sämtliche Werke (leicht gekürzt)” Komödie von
A. Long, D. Singer und J. Winfield. 20:00
Boulevardtheater Gerry Jansen „Gerry's to-
tal verrückte Comedy-Show” 20:15, Alzey,
Hellgasse 7, Info+Karten: 06731 55285

KONZERT
Open Ohr Festival „Heimat - was zum Ku-
ckuck?!” Musik, Theater, Kabarett und Film
Hochschule für Musik Bläserabend. 19:30,
Roter Saal
Café rheinverliebt Jules (Singer/Songwriter,
Jazz) 20:00, Oppenheim, Krämerstr. 22

KulturGUT Bechtolsheim Christina Lux.
20:00, Lang gasse 46
Guntersblum Terry Lee Hale, Singer Songwri-
ter. 20:00, Museumskeller, Kellerweg 20
Nelly’s Chris Heron & Friends, Singer/Songwri-
ter von Rock, Pop und Hip-Hop. 21 Uhr, Josefs -
str. 5a

KLEINKUNST
unterhaus Margie Kinsky „Ich bin so wild
nach Deinem Erdbeerpudding!” Das 2. Solo. 
unterhaus im unterhaus Sven Kemmler
„Englischstunde” der anderen Art - to fuck or
not to be. 20:00
Frankfurter Hof Alim Samatou „Voll Tight”
ein Comedy-Spektakel der ganz besonderen
Art: keine Regeln, keine Grenzen, keine Tabus.
Showbühne Mainz „Das Beste statt Stuss“
10 Jahre Showbühne Mainz. 20h, Gr. Bleiche 17

FILM
Burg-Lichtspiele „London has fallen” 20 Uhr,
Darmstädter Landstr. 62, Gustavsburg
CinéMayence Alternative Gesellschaftsent-
würfe / Kirgisische Steppe „Nomaden des Him-
mels” R: Mirlan Abdykalykov, Kirgisistans Os-
car-Nominierung , OmU. 20:30, Schillerstr. 11

KINDER & FAMILIE
Staatstheater Mainz U17: „Ein Schaf fürs
Leben” Nach dem gleichnamigen Bilderbuch
von Maritgen Matter, ab 7 Jahren. 10:00

EBBES
Geographie für Alle Legende und Wahrheit -
Irrtümer und Schummeleien zur Mainzer Ge-
schichte. 17:00 Schillerplatz, am Osteiner Hof

      

Fällt es Ihnen schwer Sprache 
in geräuschvoller Umgebung 
zu verstehen? 

Mit der terzo®Gehörtherapie können Sie 
aktiv werden und Ihr Gehör stärken – 
für besseres Hören und Verstehen in an-
spruchsvollen Hörsituationen. 
Gerne beraten wir Sie in unseren Filialen!
 
Bahnhofstraße 28, 55218 Ingelheim, 
Tel. 06132.730 68
Neubrunnenstraße 19, 55116 Mainz, 
Tel. 06131.22 23 94
Ludwig-Eckes-Allee 6, 55268 Nieder-Olm, 
Tel. 06136.55 45
Mehr erfahren: www.rempe.de

Unsere Empfehlung – 
die terzo®Gehörtherapie 
kombiniert mit moderner 
Hörgerätetechnik.

    
  

    
    

    
     
      

     
    

   
 

       
 

    
  

 

   
  

   

12.5. mayence acoustique: Teneja - Voice
meets Guitar. 20:30, Haus der Jugend

13.5. Rheingoldhalle: Mainzer Meisterkon-
zerte „Titan und Neuerer“ SWR Sinfonieor-
chester Baden-Baden und Freiburg mit Ser-
gey Khachatryan, Violine. 19:30

© Fathema Murtaza

Unsere Teams sind in mehr als 60 Ländern im Einsatz. Werden Sie ein Teil davon und  
lernen Sie humanitäre Hilfe auf höchstem Niveau kennen. Bewerben Sie sich online:  
www.aerzte-ohne-grenzen.de/mitarbeiten 

WIR SUCHEN QUALIFIZIERTE MEDIZINER, TECHNIKER UND  
ADMINISTRATOREN (M/W), DIE SICH WEITER ENTWICKELN  
MÖCHTEN UND MIT UNS WELTWEITE NOTHILFE LEISTEN. 

Ihr neueR ArbeitsPLATZ
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Sa 6 14.5.2016
THEATER
Staatstheater Mainz Gr.H, Foyer: Unbe-
kannte Theaterwege (Führung). 14:30 (Karten
nur im Vorverkauf) Info: 06131-2851274
Gr.H: 8. Sinfoniekonzert mit Werken von Pro-
kofjew, Rachmaninow und Haydn. 20:00
Kl.H: „Die Ratten” Berliner Tragikomödie von
Gerhart Hauptmann (18:45 Einführung) 19:30
Mainzer Kammerspiele „Shakespeares
sämtliche Werke (leicht gekürzt)” Komödie von
A. Long, D. Singer und J. Winfield. 20:00
Bubenheim Theatergruppe KaZwoFuenfVier
„Ladykillers“ Kriminalkomödie von William
Rose. 20:00, Theater "Im 1900" Hauptstr. 64
Boulevardtheater Gerry Jansen „Gerry's to-
tal verrückte Comedy-Show” 20:15, Alzey,
Hellgasse 7, Info+Karten: 06731 55285

KONZERT
Open Ohr Festival „Heimat - was zum Ku-
ckuck?!” Musik, Theater, Kabarett und Film
St. Stephan „Intermezzo” Textimpuls, Orgel-
musik, Mittagsglocke. 12 Uhr, Kl. Weißgasse 12
Oppenheim Liederabend zum 100. Todestag
von Max Reger mit joy2you und Schülerinnen
und Schülern des Gesangsstudios Voice-Design
20 Uhr, Weingut Dr. Dahlem, Rathofstr. 21, Kar-
ten: info@weingut-dahlem.de, 06133 2001
Jazzinitiative Bingen Kollektiv Escher 77 -
Modern Jazz Sextett. Sven Ziebarth, Saxophon,
Justus Heher, Posaune, Jonas Vogelsang, E-Gi-
tarre Friedemann Dittmar, Piano, Torben Schug,
Kontrabass, Moritz Baranczyk, Drums. 20:00,
Binger Bühne, Martinstr. 3
Stadthalle Alzey Jubiläum: 50. Konzert der
Feuerwehr- und Stadtkapelle Alzey. 20 Uhr,
Schießgraben 5
Nierstein „Panik für Udo“ A tribute to Udo
Lindenberg. 20:30, Im Alten E-Werk, Pestaloz-
ziplatz 1
The Golden Harp Irish Pub Michael M. Jungs
G.O.D. - Garden of Delight. Celtic Rock & Pirate
Folk - Irish Party Folk at it's best. 21:00 im Hbf

KLEINKUNST
Showbühne Mainz „Das Beste statt Stuss“
10 Jahre Showbühne Mainz. Buch: Sebastian
W. Wagner. 20:00, Große Bleiche 17

LESUNG
Institut Français Lesekreis „Cercle de lecture”
über französische und frankophone Autoren:
Romain Gary. 10.30, Schillerstr. 11 (Anmel-
dung kurse.mainz @ institutfrancais.de)

VORTRAG/KURS
THW Mainz Infos über die freiwillige Arbeit
des THW. 9:30, Carl-Zeiss-Str. 26 (Info 06131
371256) www.thw-mainz.de
Zhong Dao Tai Chi - Stock-Training ab 10:30
Leibniz str. 52, Info 06131-672533 oder 0163-
461 58 78, www.zhongdaomainz.de
KulturGUT Bechtolsheim Gitarren-Workshop
mit Christina Lux. (Info 06733 2109279)

FILM
CinéMayence Alternative Gesellschaftsent-
würfe / Kirgisische Steppe „Nomaden des Him-
mels” R: Mirlan Abdykalykov, Kirgisistans Os-
car-Nominierung , OmU. 20:30, Schillerstr. 11

FÜR KINDER
Landesmuseum Offenes Atelier, die Mitmach-
werkstatt für Kinder und Erwachsene. Thema:
Urban Sketching. 14-16 Uhr (Anmeld. ellen.lo-
echner@gdke.rlp.de)
Gutenberg-Museum Kinderführung (ab 6
Jahre). Treff: 14:00 im Foyer

SPORT
Coface Arena 1. FSV Mainz 05 - Hertha BSC
Berlin. 15:30

FESTIVITÄTEN
Westhofen „Garten Orb - so alt wie Rhein-
hessen” Weingut J.G. Orb, Am Markt 9-13
Rheinhessen Tage der offenen Gärten. 10-18
Uhr, www.offene-gaerten-rheinhessen.de
Bodenheim Frühling im Weingut ab 18 Uhr,
Weingut Martinshof, Gaustr. 79

EBBES
Rheinufer-Promenade Krempelmarkt
Feldbergplatz Wanzenmarkt 8:00-13:00
Repair Café AKK Gemeinsam reparieren statt
wegwerfen. 10-13 Uhr, BüKa, Zehnthofstr. 41
Hugendubel Mz Gratis-Comic-Tag. Am Brand
33
Stadtrundgang „Das goldene Mainz“ Von
den Anfängen bis heute. 14 Uhr Tou ris t Service
Cen ter, Brückenturm am Rathaus
Geographie für Alle „Gutenbergs schwarze
Kunst” Die Geschichte der Buchherstellung.
15:00 Gutenbergplatz, Gutenbergdenkmal
„Die dunklen Seiten von Mainz“ Worüber man
in Mainz nur selten spricht. 20:30, Fastnachts-
brunnen, Schillerplatz
Kulturspaziergang Führung „Mainzer Brun-
nen und Plätze” Treff: 15:00 Tourist Service
Center, Brückenturm am Rathaus
Kultur- u.Weinbotschafter Samstags 15 Uhr
in Rheinhessen: „Feuchtfröhliche Wanderung
im südlichen Wonnegau” Treff: Bahnhof, Bahn-
hofsplatz 1, Flörsheim-Dalsheim (Anmeld.
06243 5906 karin.henn@kwb-rheinhessen.de)
Rheinbootsfahrt „Mit em Schiffchebootche
uffm Rhoi” mit der restaurierten Schaluppe
Orso aus den 1930ern nach Biebrich und zu-
rück. Treff: 17:00, Winterhafen, Drehbrücke 
Anmeld.06131 242827 tourist@mainzplus.com

So 6 15.5.2016
THEATER
Staatstheater Mainz Gr.H: „Der fliegende
Holländer” Oper von Richard Wagner (1843)
19:30 (18:45 Einführung)
Kl.H: „Am Sonntag bist Du tot” nach dem
Drehbuch von John Michael McDonagh. 19:30
(18:45 Einführung)
Boulevardtheater Gerry Jansen „Gerry's to-
tal verrückte Comedy-Show” 15:30, Alzey,
Hellgasse 7, Info+Karten: 06731 55285
Bubenheim Theatergruppe KaZwoFuenfVier
„Ladykillers“ Kriminalkomödie von William
Rose. 18:00, Theater "Im 1900" Hauptstr. 64

KONZERT
Open Ohr Festival „Heimat - was zum Ku-
ckuck?!” Musik, Theater, Kabarett und Film
Bachhof Traditional Jazz-Master. 19:30, Res.
06131 507336, Mz-Hechtsheim, Bachstr. 5, 
Linie 52 Am Schinnergraben, bachhof-mainz.de 

MUSEUM/GALERIE
Ziegelmuseum Mainz Römische Baukeramik.
10-13 Uhr, Alte Ziegelei Bretzenheim
Landesmuseum Themenführung „Mainz - Ein
Blick, viele Ansichten” 11 Uhr
Gutenberg-Museum Führung mit Druck vor -
führung. Treff: 13:00, Museumskasse

19.5. kulturclub biebrich: Sinti Jazz & Latin
Swing: Lulu Weiss Quartett (Gitarristen Lulu
Weiss und sein Cousin Nello Weiss, der Tenor -
saxophonist Sergio Parra und der Kontrabassist
Otmar Klein) 20 Uhr, Orangerie im Schloßpark
Biebrich, Res. 0611-692291
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MAINZ 
Rheinallee 79-81
55118 Mainz 
Tel. 06131/6934747 

Comfortabel GÜNSTIG
 
Sparen Sie jetzt 542,– EUR! 
Original Wesner Boxspringbett 160 x 200 cm, Taschenfederkernmatratze 
in verschiedenen Härtegraden erhältlich, Taschenfederkern in der Box, 
Topper in HR-Schaum, Füße in Holz 1698,– EUR 
Auch in anderen Maßen und elektrisch verstellbar gegen Aufpreis erhältlich. 
Abb. Sonderausstattung Füße Athlon 79,– EUR 
und Kopfteil mit Überstand 40,– EUR

In Stoffbezug Board

(Alter Preis 2240,– EUR) jetzt 
nur noch

   
        

 1698,– EUR

KRIFTEL
Beyerbachstrasse 8
65830 Kriftel
Tel./Fax 06192/8077540

FRANKFURT
Hanauer Landstr. 155
60314 Frankfurt
Tel. 069/40353065

Wesner Frankfurt GmbH 
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Di 6 17.5.2016
THEATER
Staatstheater Mainz Gr.H: „Monty Python’s
Spamalot” Ein neues Musical liebevoll aus
dem Film Die Ritter der Kokosnuss zusammen-
geklaut von Eric Idle und John Du Prez. 19:30

KONZERT
Hochschule für Musik Begegnung mit Bulga-
rien. 19:30, Roter Saal
Bachelorprüfung Andre Siering, Jazz-Gitarre.
19:30, Black Box
Nierstein Arien und Liederabend von der
Klassik bis zur Moderne. 20:00 im Weingut Ge-
schwister Schuch in der Oberdorfstr. 22
Kulturclub schon schön Die Wilde Jagd (New
Wave, Electronica, Kraut-Rock) 22:00

KLEINKUNST
unterhaus Vince Ebert „Evolution” 'Affengei-
les' Wissenschaftskabarett. 20:00

VORTRAG/KURS
Eulenmühle Yoga mit Monika Knott im histo-
rischen Kreuzgewölbe. 18.30; Eulenmühle im
Selztal bei Ingelheim (Anmeldung u. Info unter:
info@eulenmuehle.de)

MUSEUM/GALERIE
Landesmuseum Kunst in der Mittagspause.
12:30
Themen-Führung „Mainz - Ein Blick, viele An-
sichten” 18:00
Infopoint Archäologisches Zentrum „Vor-
hersehbare und unerwartete Befunde” Landes-
archäologin Dr. Marion Witteyer berichtet über
die archäologischen Entdeckungen im Baufeld
unter dem künftigen Archäologischen Zentrum
Mainz.18:00, Neutorstr. 1
Röm.-Germ. Zentralmuseum Dr. Athanasios
Mailis „Die kretischen Templa (14.-15. Jh).
Provinzielle Lösung oder Glaubensbekennt-
nis?” 18.15, Georg-Forster-Gebäude, Raum
02-521, Jakob-Welder-Weg 12, Uni-Campus

FILM
Burg-Lichtspiele „Mustang” 20 Uhr, Darm-
städter Landstr. 62, Gustavsburg
CinéMayence Alternative Gesellschaftsent-
würfe / Kirgisische Steppe „Nomaden des Him-
mels” R: Mirlan Abdykalykov, Kirgisistans Os-
car-Nominierung , OmU. 20:30, Schillerstr. 11

KINDER & FAMILIE
Staatstheater Mainz U17: „Anders” nach
dem Roman von Andreas Steinhöfel. 10:00
Naturhistorisches Museum Vorlesestunde
„Molch, Lurch & Co” (ab 5 Jahre) 16 Uhr,
Reichklarstr. 1, Anmeld. 06131 122268

EBBES
Führung „St. Ste phan - Chagall-Fenster“ Treff:
14:00 vor der Kirche, Kl. Weißgasse 12
Mainz Kundgebung zum Internationalen Tag
gegen Homophobie und Transphobie. 18.30
Marktplatz 

Mi 6 18.5.2016
KONZERT
St. Stephan „Intermezzo” Textimpuls, Orgel-
musik, Mittagsglocke. 12 Uhr, Kl. Weißgasse 12
Hochschule für Musik Bläserabend. 19:30,
Roter Saal
PCK (Peter-Cornelius-Konserv.) Musikschulkon-
zert der Fachgruppe Bläser. 18:30 Cornelius-
Saal (3. Stock) Binger Str. 18

KLEINKUNST
unterhaus Vince Ebert „Evolution” Affengei-
les' Wissenschaftskabarett. 20:00
unterhaus im unterhaus Sia Korthaus „Sor-
gen? Mach ich mir morgen!” Kabarettistische
Zeitreise durch die Epochen. 20:00
Uni-Campus Improtheater Die Schlaraffen.
20:00 im P1 (Philosophicum)

VORTRAG/KURS
Burg-Lichtspiele „Tanz+Theater 50+” Kurs
mit Jutta Westhäuser (Info 06134 525 95)
17:30, Darmstädter Landstr. 62, Gustavsburg
Studium generale Prof. Dr. Hans Esselborn,
Köln „Die Erfindung der Zukunft in der Litera-
tur” 18:15, N1 (Muschel)
Stadtteiltreff Gonsenheim Veranstaltungs-
reihe „Fluchtursachen kompakt“ Dr. Florian
Pfeil: Eritrea. 19:00, Mensa des Otto-Schott-
Gymnasiums, An Schneiders Mühle 1

MUSEUM/GALERIE
Druckladen Einzelbetreuung und Druckauf-
träge. 10-16 Uhr (Anmeld. 06131 122686)
Kunsthalle Mainz „Fade into You - A Series
of Film Screenings” Episode LV: Giganten des
bewegten Bildes. 19 Uhr, Am Zollhafen 3-5

FILM
CineStar On Stage live aus London: “Franken-
stein” www.cinestar.de/de/kino/mainz- cinestar
Burg-Lichtspiele „Mustang” 20 Uhr, Darm-
städter Landstr. 62, Gustavsburg
Bar jeder Sicht Lesbisches Melodram mit
Cate Blanchett, GB/USA 2015. 20.15, Hintere
Bleiche 29
Klubkino Uni Mainz „Pride” 20.30, Muschel,
Hörsaal N2 (Johann-Joachim-Becher-Weg 23)
CinéMayence Filmessay / Film und Gespräch
„Overgames” von Lutz Dammbeck, D 2015,
anschl. Gespräch mit dem Regisseur. 19:00,
Schillerstr. 11

KINDER & FAMILIE
Staatstheater Mainz Gr.H: „Der dickste Pin-
guin vom Pol” von Ulrich Hub (ab 4 J.) 10:00,
Orchestersaal

SPORT
Frauenlobplatz „Bewegung im öffentlichen
Raum” der Landeszentrale für Gesundheitsför-
derung RLP. 10-11 Uhr (www.lzg-rlp.de)

TANZEN/PARTY
The Golden Harp Irish Pub Karaoke mit Joe.
20:00, im Hauptbahnhof
Dorett Bar Geilokay! feat. Psycho Jones
ab 21 Uhr, Zanggasse 36
Red Cat Liebevoll. 90er bis heute. 21:00, Em-
merich-Josef-Str. 13
50grad Students Groove. 22:00 M. Bleiche 40
Caveau #nnh nur noch hits. 22h Schillerstr.11
Kulturclub schon schön Kunterbunter mit
Johnny G-Go-Low. 23:00, Gr. Bleiche 60-62
Star Mainz Yeah! 22 Uhr, Holzhofstr. 1

EBBES
Best of Mainz Stadterlebnis-Tour mit Autorin
Stefanie Jung „Der Mainz-Quickie” 18:00-
19:30, Info: 06136 9239902 / Buchung:
http://best-of-mainz.com/stadtfuehrungen/ 
Kultur- u.Weinbotschafter Dorferlebnis Hei -
mersheim. Treff: Parkplatz Sportplatz, Am steini-
gen Kopf, Alzey-Heimersheim (Info: Birgit Bauer
06731 41471, www.kwb-rheinhessen.de)

FILM
Burg-Lichtspiele „London has fallen” 19 Uhr,
Darmstädter Landstr. 62, Gustavsburg
CineStar Originalversion “BadNeighbors 2”
(www.cinestar.de/de/kino/mainz-cinestar)
CinéMayence Alternative Gesellschaftsentwürfe
„Nomaden des Himmels” R: Mirlan Abdykalykov
Kirgisistans Oscar-Nominierung, OmU. 20:30

KINDER & FAMILIE
CineStar Kinderfest zum Film Angry Birds
(Begleitpersonen zahlen Kinderpreis)
Naturhistorisches Museum Vorlesestunde
„Molch, Lurch & Co” (ab 5 Jahre) 11 Uhr,
Reichklarstr. 1, Anmeld. 06131 122268
Landesmuseum „Kunst gucken” Kinderfüh-
rung in der Dauerausstellung. 11 Uhr
Gutenberg-Museum Familiensonntag - Span-
nende Kinderführung und Mobile Druckwerk-
statt. 15-17 Uhr
Staatstheater Mainz U17: „Anders” nach
dem Roman von Andreas Steinhöfel (2014) ab
11 Jahren. 15:00
Burg-Lichtspiele „Bibi und Tina 3 - Mädchen
gegen Jungs” 16 Uhr, Gustavsburg

FESTIVITÄTEN
Westhofen „Garten Orb - so alt wie Rhein-
hessen” Weingut J.G. Orb, Am Markt 9-13
Rheinhessen Tage der offenen Gärten. 10-18
Uhr, www.offene-gaerten-rheinhessen.de
Ober-Olm Waldfest rund um das Forsthaus ab
10:00, Am Wald 14 (www.waldrlp.de/
 forstamtrheinhessen/veranstaltungen)
Kräuterhof Strickler Tag der offenen Gärten
10-18 Uhr, Alzey-Heimersheim, Lochgasse 1
Schloss Alsheim Hand Art Festival. Kunst und
Handwerksmarkt, Erlesenes & Kulinarisches
11-19 Uhr (Oberdorfstr. 49, an der B9 2 Orte
hinter Oppenheim)
Eckelsheim Tag des offenen Dorfes. 11-19 h
Bodenheim Frühling im Weingut ab 15 Uhr,
Weingut Martinshof, Gaustr. 79

EBBES
Kultur- und Weinbotschafter „Ab aufs Rad”
Tour zum Zotzenheimer Hörnchen. Treff: Mehr-
generationenhaus, Matthias-Grünewald-Str.15,
Ingelheim (Anmeld. 06132 439047 od 0163
4916519, horst.ahles@kwb-rheinhessen.de)
Sonntags an der Rheinterrasse: Wein.Wind. Stil -
le. Wanderung Treff: 15 h, Rathausplatz, Bach -
str. 24, Alsheim (Anmeld. Bärbel Ehrath-Weber
06249 5186 hohlwege@kwb-rheinhessen.de)
Rheinbootsfahrt „Mit em Schiffchebootche
uffm Rhoi” mit der restaurierten Schaluppe
Orso aus den 1930ern nach Biebrich und zu-
rück. Treff: 10:30, Winterhafen, Drehbrücke 
Anmeld.06131 242827 tourist@mainzplus.com
Rundgang „Im Untergrund - die Mainzer Zita-
delle” Führung durch das unterirdische Gang -
system der Mainzer Festung. Treff: 14:00, Rö-
misches Theater/Lutherkirche
Geographie für Alle Alter jüdischer Friedhof.
Beit Chaim - Haus des Lebens. 14:30 Fried-
hofseingang Mombacher Str.
Stadtrundgang „Das goldene Mainz“ Treff:
15 Uhr, Landesmuseum (Große Bleiche), Foyer

Kulturspaziergang „Spaziergang mit Hein-
rich” Ein heiterer Rundgang mit Heinrich von
Rotfell, dem schlauen Fuchs. Treff: 15 Uhr Tou -
ris t Service Cen ter, Brückenturm am Rathaus
St. Peter „Alle wurden mit Heiligem Geist er-
füllt...“ (Apg 2,4) Das Pfingstereignis in den
Darstellungen der Kanzel. 17:00, Petersstr. 3

Mo 6 16.5.2016
THEATER
Staatstheater Mainz Gr.H: Physik im Theater
Neue Materie nahe dem absoluten Nullpunkt.
Eine Veranstaltung des Mainzer Instituts für
Theoretische Physik. 19:00
Kl.H: „Der Prozess” Nach Motiven von Franz
Kafka. 19:30 (18:45 Einführung)

KONZERT
Open Ohr Festival „Heimat - was zum Ku-
ckuck?!” Musik, Theater, Kabarett und Film
Kulturclub schon schön Jazz mit Relaén.
21:00, Große Bleiche 60-62 / Flachsmarktstr.

VORTRAG/KURS
DGB-Haus Andreas Kemper „Rechtsextremis-
mus und Homo- & Transphobie” 19.00, Kai-
serstr. 26-30

FILM
CineStar OV Sneak: Überraschungs-Preview in
der Originalversion! (cinestar.de/de/kino/)
CinéMayence Alternative Gesellschaftsent-
würfe / Kirgisische Steppe „Nomaden des Him-
mels” R: Mirlan Abdykalykov, Kirgisistans Os-
car-Nominierung , OmU. 20:30, Schillerstr. 11

KINDER & FAMILIE
Staatstheater Mainz Orchestersaal „Zwei -
ein ander” Musiktheater für die Allerkleinsten,
ab 3 Jahren. 15:00

FESTIVITÄTEN
Westhofen „Garten Orb - so alt wie Rhein-
hessen” Weingut J.G. Orb, Am Markt 9-13
Ober-Olm Waldfest rund um das Forsthaus ab
10:00, Am Wald 14 (www.waldrlp.de/
 forstamtrheinhessen/veranstaltungen)
Schloss Alsheim Hand Art Festival. Kunst und
Handwerksmarkt, Erlesenes & Kulinarisches
11-19 Uhr (Oberdorfstr. 49, an der B9 2 Orte
hinter Oppenheim)
Bodenheim Frühling im Weingut ab 15 Uhr,
Weingut Martinshof, Gaustr. 79

EBBES
St. Peter Kurze Kirchenführung im Anschluss
an den Gottesdienst. 12:30, Petersstr. 3
The Golden Harp Irish Pub Mastermind Pub
Quiz. 20:00 im Hauptbahnhof

Frühling
IM WEINGUT

14. – 16. MAI 2016
Samstag ab 16 Uhr, Sonntag und Montag ab 11 Uhr

Tel  0 61 35.23 50  
www.weingut-acker.de

Wein- & Sektverkauf 
Mi+Do  17–19 Uhr   Fr+Sa  9–16 Uhr

Gaustraße 79
55294 Bodenheim

ERKUNDEN & BEGEGNEN

BODENHEIM

Musik mit Tree Leaves
Samstag ab 18 Uhr

Kaffee und Kuchen
Sonntag und Montag ab 15 Uhr

Hofmann Catering & Weinverkostung bis 19 Uhr im Weinkeller
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Do 6 19.5.2016
THEATER
Staatstheater Mainz Kl.H: „Macbeth” von
Shakespeare (1606) 19:30 (18:45 Einführung)
Mainzer Kammerspiele „NOWhere“ Ein Bal-
lettabend der Delattre Dance Company. 20 Uhr 
Boulevardtheater Gerry Jansen „Gerry's to-
tal verrückte Comedy-Show” 20:15, Alzey

KONZERT
PCK (Peter-Cornelius-Konserv.) Klassenvorspiel
Blockflöte, Oboe. 18:30 (3. St.) Binger Str. 18
SWR Foyer Rick Vito & The Lucky Devils
(Blues rock) 19:00, Am Fort Gonsenheim 139
Eltville „Opera et cetera” von Oper bis Pop.
19:00, Weingut Kopp, Waldbach str.11, Hatten-
heim, Res. 06723 885335
Hochschule für Musik Vortragsabend Violon-
cello, Klasse Daniel Geiss. 19:30, Roter Saal
kulturclub biebrich Sinti Jazz & Latin Swing:
Lulu Weiss Quartett 20 Uhr, Orangerie im
Schloßpark Biebrich, Res. 0611-692291
Lomo-Lounge Silver Screen (Kerstin Habe-
recht, Lukas Roos, Nicolas Hering, Bastian Wei-
nig, Pit Marquardt) 20 Uhr, Ballplatz 2
The Golden Harp Irish Pub „Open Mic”
20:00 im Hauptbahnhof Mainz, Bahnhofsplatz
mayence acoustique Songs in a Small Room
20:30, Haus der Jugend, Mitternachtsgasse 8

KLEINKUNST
unterhaus Timo Wopp „Moral” 20:00
unterhaus im unterhaus Sia Korthaus „Sor-
gen? Mach ich mir morgen!” 20:00

Mainzer Kammerspiele „NOWhere“ Ein Bal-
lettabend der Delattre Dance Company. 20 Uhr 
Pank&Ratius Kleine Bühne Budenheim: „Leo-
nie und Lena“ von Georg Büchner. 20:00,
Theatersaal Goldener Ritter, Hauptstr. 1
Boulevardtheater Gerry Jansen „Gerry's to-
tal verrückte Comedy-Show” 20:15, Alzey

KONZERT
PCK (Peter-Cornelius-Konserv.) Klassenvorspiel
Violine. 18:30 Cornelius-Saal, Binger Str. 18
Saulheim „Opera et cetera” von Oper bis Pop.
19:00, Gutsausschank Walldorf Pfaffenhof,
Mainzer Str. 50, Anmeld. operaetcetera@mail.de
Hochschule für Musik Gitarrenabend. 19:30,
Roter Saal
Friedenskirche Mombach Dennis Maaßen
und seinem aktuellen Programm “Von dir zu
mir” 19:30, Pestzalozziplatz 2-4
Café rheinverliebt Kilian (Singer/Songwriter,
deutsche Texte) 20h, Oppenheim, Krämerstr. 22
Burgscheune Stadecken-Elsheim Trio „Un-
searched” Akustische Gitarren und mehrstim-
miger Gesang. 20:00, Burggrabenstr. 9
Nierstein Bluesrock mit der „32/20 Blues-
band” 20.30, Altes E-Werk, Pestalozziplatz 1
Haus der Jugend Indie, Rock, Fleisch und
Maschine mit den Bands Sigura, Moschus und
Meat The Machine. 21:00, Mitternachtsgasse 8
Nelly’s Cherry Tree, Singer-Songwriter meets
Pop-Rock. 21 Uhr, Josefs str. 5a
Kulturclub schon schön Klaus Johann Grobe
(CH, Spacerock-Neokraut) "Spagat der Liebe"-
Tour 2016. 21:00 (Party ab 24h) Gr.Bleiche 60

KLEINKUNST
unterhaus Sebastian Krämer „Lieder wider
besseres Wissen” Romantische Studien im
Selbstversuch. 20:00
unterhaus im unterhaus Sia Korthaus „Sor-
gen? Mach ich mir morgen!” 20:00
Showbühne Mainz „Das Beste statt Stuss“
10 Jahre Showbühne Mainz. 20h, Gr. Bleiche 17
Café Extra Büttelborn Zu Zweit „Umtausch
ausgeschlossen!“ 20:00, Schulstr. 17
Guntersblum Rheinhessischer Mundartabend
mit Frau Pfarrerin Rimbach-Sator aus Oppen-
heim. 20:00, Museumskeller, Kellerweg 20
LESUNG
LiteraturBüro Mainz Marjana Gaponenko
„Das letzte Rennen“ 19:30, Staatstheater
Glashaus
Frankfurter Hof Poetry Slam. 20 Uhr
Flörsheimer Keller Poetry Slam #8. 20:00

VORTRAG/KURS
Gustavsburg „Tanz+Theater 50+” 3-Tage-
Workshop im Odenwald mit Jutta Westhäuser
„Tanz und Schauspiel mit dem Requisit Fächer
und Tuch“ (Info 06134 525 95) 18:00

MUSEUM/GALERIE
Planke Nord Peng fremdflug. 3-tägiges Fest
mit Musik, Theater und Workshops. 16:00, Am
Zoll- und Binnenhafen 99 (www.pengland.de)

FILM
Burg-Lichtspiele Birnenkuchen mit Lavendel.
20 Uhr, Darmstädter Landstr. 62, Gustavsburg
CinéMayence Filme aus Rheinland-Pfalz
„Eduard Zuckmayer - ein Musiker in der Türkei”
Dokumentarfilm von Barbara Trottnow. 20:30

KINDER & FAMILIE
Erthaler Hof Harald Jüngst „Zauberhafter
Märchenspaß aus China” 19:00, Schillerstr. 44
Karten: gdcf-mz-wi@kurt-karst.de

EBBES
Kurmainz-Kaserne Tag der Logistik (Ausbil-
dung) 8-15 Uhr, Generaloberst-Beck-Straße 1F
Kräuterwanderung „Grüne Smoothies mit
Giersch & Co” Treff: 16 Uhr, Parkplatz Sportplatz
am Neuborn, bei Wörrstadt, www.comscher.de
Villa Vinum Weinprobe mit Sommeliere San-
dra Bechtolf: Käse und Wein. 19:30, Große
Bleiche 44 (Anmeld. 06131 211207)

Sa 6 21.5.2016
THEATER
Staatstheater Mainz Kl.H: „Traurige Zaube-
rer” Eine stumme Komödie mit Musik von
Thom Luz. 19:30, Premiere
Meenzer Rhoiadel Mundart-Theater „Die
drei Wingertsknorze“ von Maximilian Vitus.
19.30, Auktions haus Schnap pen  ber ger
Freies Theater Wiesbaden "Widerstand",
geschrieben und inszeniert von Barbara Haker.
19.30, Kulturpalast Wiesbaden, Saalgasse 36
Mainzer Kammerspiele „NOWhere“ Ein Bal-
lettabend der Delattre Dance Company. 20 Uhr
Pank&Ratius Kleine Bühne Budenheim: „Leo-
nie und Lena“ von Georg Büchner. 20:00,
Theatersaal Goldener Ritter, Hauptstr. 1
Boulevardtheater Gerry Jansen „Gerry's to-
tal verrückte Comedy-Show” 20:15, Alzey

KONZERT
Saulheim Singakademie Saulheim MGV Lie-
derkranz 1884: Chöre singen ab 18:00 im Hof
Appenheimer, Pertelgasse 3
Ev. Kirche Dittelsheim-Heßloch Ensemble
Savas. Folk trifft Barock. 19 Uhr, Hauptstr. 7 
Stadecken-Elsheim 155 Jahre MGV Elsheim.
19:00, Hof Walter Metzger, Mühlstr. 25
Eltville „Opera et cetera” von Oper bis Pop.
19:00, Weingut Kopp, Waldbach str.11, Hatten-
heim, Res. 06723 885335
Hochschule für Musik Vortragsabend Violon-
cello, 19:30, Roter Saal

Haus der Jugend Kulturfabrik Airfield präsen-
tiert die Bands Almost Tomorrow (Metal) und
Ultima Victrix. 20:00, Mitternachtsgasse 8
Nierstein Best of Rock mit den „Four Roses”
20.30, Altes E-Werk, Pestalozziplatz 1
Jazz mit JIM Pino Gambioli Quartett. 20:30
im M8, Haus der Jugend, Mitternachtsgasse 8
Kulturclub schon schön Acoustic Lounge mit
der Jan Röttger & Band. 21:00, Gr. Bleiche 60
The Golden Harp Irish Pub Myriam unplug-
ged & Friends. Country, Blues, Folk. 21:00 Hbf

KLEINKUNST
unterhaus Andreas Etienne & Andrea Frohn &
Michael Müller „Kollegen: Drei sind eine(r) zu
viel!” KollegenComedy. 20:00
unterhaus im unterhaus Thomas Maurer
„Der Tolerator” 20:00
Showbühne Mainz Jubiläumsgala - 10 Jahre
Showbühne Mainz. 20:00, Große Bleiche 17
Bar jeder Sicht Musenkuss nach Ladenschluss
Improvisationstheater! 20h, Hintere Bleiche 29

VORTRAG/KURS
Dom- u. Diözesanmuseum Töpferwerkstatt
für Erwachsene - Gesicht und Mimik, 11-13 h
(Anmeld. 06131 253344)
Zhong Dao Tai Chi - auf der Wiese. 10:30
Leibniz str. 52, Info 06131-672533 oder 0163-
461 58 78, www.zhongdaomainz.de
Chanten (offener Mitsingabend) 18:00
Kräuterschule Herbula Wildkräuter-Praxis-
tag: Der grüne Smoothie II.Anmeld. Christina
Mann 06703 1294 info@kraeuterhexe-eckels -
heim.de Eckelsheim, Hauptstr. 7-9 (10-14 Uhr)

MUSEUM/GALERIE
Gutenberg-Museum Vorführung: Druck von
Ablassbriefen im 1. Stock.13:30-16:30
Führung mit Druck vor führung. Treff: 14:00,
Museumskasse
Museum am Strom Eröffnung Sonderausstel-
lung „Bingen unter dem Großherzog. Die Stadt
in hessischer Zeit 1816-1918“ 10 Uhr, Muse-
umstr. 3, Bingen
Planke Nord Peng fremdflug. 3-tägiges Fest
mit Musik, Theater und Workshops. 14:00, Am
Zoll- und Binnenhafen 99 (Programm unter:
pengland.de)

FILM
CinéMayence Filme aus Rheinland-Pfalz
„Eduard Zuckmayer - ein Musiker in der Türkei”
Dokumentarfilm von Barbara Trottnow. 20:30

FESTIVITÄTEN
Mainz Bürgerfest im Landesmuseum. 11-18
Uhr, Große Bleiche 49-51
Jugenheim Goldberg-Leuchten. 4 km befes-
tigter Rundweg mit Musik, Essen u. Trinken,
Weinberg-Lage wird illuminiert, ab 18:00

20.5. Erthaler Hof: Harald Jüngst „Zauber-
hafter Märchenspaß aus China” 

Fr 6 20.5.2016
THEATER
Meenzer Rhoiadel Mundart-Theater „Die
drei Wingertsknorze“ von Maximilian Vitus.
19.30, Auktions haus Schnap pen  ber ger
Freies Theater Wiesbaden "Widerstand",
geschrieben und inszeniert von Barbara Haker.
19.30, Kulturpalast Wiesbaden, Saalgasse 36

LESUNG
Kulturpalast Wiesbaden Oliver Uschmann
„Krallen rein” Über das wahre Leben mit Kat-
zen. Einlass: 19:30, Saalgasse 36

VORTRAG/KURS
Bar jeder Sicht „Intersexualität” Vortrag von
Lucie Veith. 19:30, Hintere Bleiche 29

MUSEUM/GALERIE
Naturhistorisches Museum Ausstellungser-
öffnung „Ziemlich beste Freunde“ Sammlun-
gen der Gutenberg-Universtität zu Gast in
Mainzer Museen. 17 Uhr, Reichklarstr. 1

FILM
CineStar Filmstart: X-Men: Apocalypse
The Witch (www.cinestar.de/de/kino/mainz)
Uni Mainz „Vier werden Eltern” über eine
schwul-lesbische Regenbogenfamilie, anschl.
Diskussion mit Regisseurin Eva Maschke. 18:00
Philosophicum, P1120, Jakob-Welder-Weg 18
CinéMayence Filme aus Rheinland-Pfalz: Edu-
ard Zuckmayer - ein Musiker in der Türkei. Do-
kumentarfilm von Barbara Trottnow, D 2015,
anschl. Gespräch mit der Regisseurin. 20:30

EBBES
Führung „St. Ste phan - Chagall-Fenster“ Treff:
14:00 vor der Kirche, Kl. Weißgasse 12
Rheinbootsfahrt „Mit em Schiffchebootche
uffm Rhoi” 18:30, Winterhafen, Drehbrücke 
Anmeld.06131 242827 tourist@mainzplus.com

19.-22.5. Mainzer Kammerspiele: NOWhere.
Ballettabend der Delattre Dance Company
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EBBES
Stadtrundgang „Das goldene Mainz“ 14 Uhr
Tou ris t Service Cen ter, Brückenturm am Rathaus
Geographie für Alle „Die Wiesbadener Rue”
14:00 Eingang Parkanlage Warmer Damm
„Die Wacht am Rhein“ Festungsstadt von den
Römern bis heute 14:30, Kupferbergterrasse 17
Vun de Vilzbach zu de Umbach. Mund art-
Führung. 15:30, St. Ignaz, Kapuzinerstr. 36
„Mainz mal anders!” 15:30, Gutenbergstatue
vor dem Staatstheater
Kulturspaziergang „Keller, Kranke und Kaser-
nen - vom Fastnachtsbrunnen zum Kästrich”
Treff: 15:00, Fastnachtsbrunnen, Schillerplatz
Best of Mainz Stadterlebnis-Tour mit Autorin
Stefanie Jung „Alt- in Neustadt” 15:00-18:15,
Info: 06136 9239902 http://best-of-mainz.com
Rheinbootsfahrt „Mit em Schiffchebootche
uffm Rhoi” 17:00, Winterhafen, Drehbrücke 
Anmeld.06131 242827 tourist@mainzplus.com
ZMO-Galerie Das ZMO Second Hand geht auf
den Laufsteg, Musikalische Begleitung:Absinto
Orchestra. 17:00, Karl-Zörgiebel-Str.2 

Stadthistorisches Museum 12+14 Uhr: Füh-
rungen durch die Sonderausstellung „Es ist
bald wieder gut - Mainz 1914 bis 1962“ 
16 Uhr: Lesung von Helga Höfle „Mein Freund,
der Löwe. Geschichten aus der Mainzer Neu-
stadt in den 1950er Jahren“ Musikalische Be-
gleitung durch Manolo Lohnes. Zitadelle Bau D
Landesmuseum Kurzführungen. 13-18 Uhr
Naturhistorisches Museum Führung
„(Rh)Eingetaucht“ 11 Uhr, Reichklarstr. 1
Museum Alzey Vernissage „Volker von Alzey -
Nibelungenheld aus Rheinhessen” 11:00
Essenheim „Schnecken-Invasion in Essen-
heim” Outdoor-Installation von Prof. Ottmar
Hörl. 12-18 Uhr auf dem Dalles vor dem Kunst-
forum Essenheim, Kirchstr. 2
Gutenberg-Museum Führung mit Druck vor -
führung. Treff: 13:00, Museumskasse
Planke Nord Peng fremdflug. 3-tägiges Fest
mit Musik, Theater und Workshops. 16:00, Am
Zoll- und Binnenhafen 99 (www.pengland.de)
Museum f.antike Schiffahrt Führung „An-
tike Schiffahrt” 14.30

FILM
Burg-Lichtspiele Birnenkuchen mit Lavendel.
19 Uhr, Darmstädter Landstr. 62, Gustavsburg
CineStar 3D OV Special: X-Men: Apocalypse
www.cinestar.de/de/kino/mainz- cinestar
CinéMayence Filme aus Rheinland-Pfalz
„Eduard Zuckmayer - ein Musiker in der Türkei”
Dokumentarfilm von Barbara Trottnow. 20:30

KINDER & FAMILIE
Museum bei der Kaiserpfalz Familienmuse-
umsfest am Internationalen Museumstag.
Kinder führen Kinder: Von edlen Rittern und
züchtigen Damen - Als die Kaiserpfalz zur Burg
wurde. 14.30+15.30
Sommerexkursion „Vögel aus dem Orient und
Blumen aus der Prärie - Exoten in der Ingelhei-
mer Natur im Sommer” Treff: 14 Uhr Parkplatz
an der Jungau in Frei-Weinheim. François-La-
chenal-Platz 5, Ingelheim
unterhaus im unterhaus Frieder Fizz „Ver-
trixt nochmal!” Witziges Zauberspektakel für
Kids von 4-10 und ihre Eltern. 11:00
Naturhistorisches Museum Vorlesestunde
„Molch, Lurch & Co” (ab 5 Jahre) 11 Uhr,
Reichklarstr. 1, Anmeld. 06131 122268
Gutenberg-Museum Familiensonntag - Span-
nende Kinderführung und Mobile Druckwerk-
statt. 15-17 Uhr
Burg-Lichtspiele „Kung Fu Panda 3” 16 Uhr,
Darmstädter Landstr. 62, Gustavsburg

SPORT
Mainz Gutenberg-Marathon. Start: 9:30
Rheinstraße/Rathaus 

FESTIVITÄTEN
Westhofen „Garten Orb - so alt wie Rhein-
hessen” Weingut J.G. Orb, Am Markt 9-13
Obermoschel 17. Mittelaltermarkt
Nierstein „Park der Genüsse” im Stadtpark
ab 11 Uhr
Rheinhessen RheinRadeln-Sonntag, autofrei
zwischen Oppenheim und Worms, Hauptbühne
an der Domäne u.a. 14:00 „The rockin’ Stags”
Wasserwerk Guntersblum Wassertag 2016
Spielspass mit UNICEF, THW und Feuerwehr.
11-17 Uhr, Gimbsheimer Str. 52

EBBES
NABU-Naturschutzbund Vogelstimmen wan -
de rung am Jakobsberg. Info: 06721-143 67.
Treff: 7.00 Park platz beim Kloster Jakobsberg,
Ockenheim
Rheinbootsfahrt „Mit em Schiffchebootche
uffm Rhoi” 10:30, Winterhafen, Drehbrücke 
Anmeld.06131 242827 tourist@mainzplus.com
Stadtrundgang Verein für Sozialgeschichte
„Trümmerjahre und Kultur - Auf den Spuren
der Nachkriegszeit durch Mainz“ Treff: 11:00
Fastnachtsbrunnen am Schillerplatz
Rundgang „Im Untergrund - die Mainzer Zita-
delle” Führung durch das unterirdische Gang -
system der Mainzer Festung. Treff: 14:00, Rö-
misches Theater/Lutherkirche
Stadtrundgang „Das goldene Mainz“ Von
den Anfängen bis heute. Treff: 15 Uhr, Landes-
museum (Große Bleiche), Foyer
Kulturspaziergang Die Mainzer Altstadt und
ihre Sanierung. 15 Uhr, Tou ris t Service Cen ter

21.5. SWR Foyer: Dietrich Faber mit seinem
vierten Bröhmann-Krimi „Schneller, weiter, to-
ter“. Unterstützt von „The Overhesse“ Mi-
chael Harries und Tim Potzas. 19:00

So 6 22.5.2016
THEATER
Staatstheater Mainz Gr.H: „Der fliegende
Holländer” Oper 17:00 (16:15 Einführung)
Kl.H: „Nathan der Weise” von Gotthold Eph -
raim Lessing. 19:30 (18:45 Einführung)
U17 Klangwelten: „Satie und die französische
Moderne” Eric Satie 150. Geburtstag. 19:30
Boulevardtheater Gerry Jansen „Gerry's to-
tal verrückte Comedy-Show” 15:30, Alzey
Meenzer Rhoiadel Mundart-Theater „Die
drei Wingertsknorze“ von Maximilian Vitus.
18.00, Auktions haus Schnap pen  ber ger
Mainzer Kammerspiele „NOWhere“ Ein Bal-
lettabend der Delattre Dance Company. 18 Uhr

KONZERT
Nelly’s Jazzfrühstück mit „Playground” (Heike
und Bernhard) 10 Uhr, Josefs str. 5a
Landesmuseum Ensemble Vocale Mainz „Eu-
ropäische Vokalmusik aus fünf Jahrhunderten”
mit Werken von Brahms, Dvorak, Reger, Zem-
linsky u.a. Klavier: Andrea Jantzen. 16 Uhr
Hochschule für Musik Gemeindekonzert:
„Singen mit dem Gotteslob“ mit Studierenden
der Kirchenmusik und Orgel. 16:00, St. Ste-
phan, Kleine Weißgasse 12
Violaabend, Klasse Prof. Claudia Bussian.
19:30, Roter Saal

VORTRAG/KURS
Bar jeder Sicht „Homosexualität als Asyl-
grund” Vortrag von Nathalia Schomerus
(Queeramnesty) 18:00, Hintere Bleiche 29

MUSEUM/GALERIE
Internationaler Museumstag
Ziegelmuseum Mainz Römische Baukeramik.
10-13 Uhr, Alte Ziegelei Bretzenheim

Herzhafte rheinhessische Spezialitäten
Machen Sie mit: Elektrofahrrad zu gewinnen
(im Wert von 2.200 Euro) 
Live-Musik mit den „Swing Gourmet“

WASSERTAG 2016

  
  

Wasserversorgung Rheinhessen-Pfalz GmbH www.wvr.de

Am RheinRadeln-Sonntag, 22. Mai 2016 | 11-17 Uhr 
Wasserwerk Guntersblum | Gimbsheimer Straße 52 

WASSER WIRD TRINKWASSER
vom Uferfiltratbrunnen bis zum Wasserspeicher
 
WASSER UND TECHNIK
Action pur mit THW und Feuerwehr Guntersblum 

WASSER IST LEBEN
UNICEF informiert über Hilfsprojekte
 
WASSER MACHT SPASS 
Spielen, basteln, bewegen

Holzstraße 32 · Mainz
Di–Fr 12.00–18.00 h · Sa 10.00–15.00 h

Fischtorstraße 2 · Mainz
Di–Fr 10.00–18.30 h · Sa 10.00–15.00 h

www.jungpunkt.de

sofa dennis
jetzt bei jung.

MEHR TERMINE UND
VERLOSUNGEN UNTER
w w w . d e r m a i n z e r . n e t
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Mo 6 23.5.2016
THEATER
Staatstheater Mainz Kl.H: „Traurige Zaube-
rer” Eine stumme Komödie mit Musik von
Thom Luz. 19:30 (18:45 Einführung)

KONZERT
PCK (Peter-Cornelius-Konserv.) Klassenvorspiel
Trompete. 18:30 Cornelius-Saal (3. Stock) Bin-
ger Str. 18
Schick & Schön Liedermacher-Reihe “Klein
Aber Schick” 20:00, Kaiserstr. 15
Burg-Lichtspiele Jördis Tielsch, Debütalbum
„Kleine Stadt, großes Kino“ 20 Uhr, Darmstäd-
ter Landstr. 62, Gustavsburg
Kulturclub schon schön Jazz mit Cruz/Hins-
ken/Sabella/Kraus + Session. 21:00, Große
Bleiche 60-62, Ecke Flachsmarktstr.

PCK (Peter-Cornelius-Konserv.) Abschiedskon-
zert von Hannes Caeners. 19:00 Cornelius-Saal
(3. Stock) Binger Str. 18
Hochschule für Musik Konzert mit Live-CD-
Produktion „Achtung, Aufnahme! - Space
Odyssey“ 19:30, Roter Saal
Kulturclub schon schön Julie's Haircut (ITA,
Neo-Psych, Experimental, Krautrock) 22:00
(Party ab 24h) Große Bleiche 60-62

KLEINKUNST
unterhaus Jürgen Becker „Volksbegehren”
Die Kulturgeschichte der Fortpflanzung. 20:00
unterhaus im unterhaus Deutsche Kabarett-
meisterschaft: Sarah Bosetti vs. Harry & Jakob.
Kabarett. Comedy. Poetry. 20:00

LESUNG
Rathaus Mainz Judith N. Levi „Reise der Ver-
söhnung” Eine Jüdin entdeckt ein verändertes
Deutschland. 19:00, Valencia-Zimmer

VORTRAG/KURS
Studium generale Prof. für Biopsychologie
Dr. Dr. h.c. mult. Onur Güntürkün, Bochum „Die
Entstehung von Emotionen” 18:15, RW1, Haus
Recht und Wirtschaft I, Jakob-Welder-Weg 9
Zentrum Baukultur „Bauen in Gemeinschaft“
Neue Form der Wohneigentumsbildung. 18:30,
Brückenturm, Rhein str. 55
Eulenmühle Yoga mit Monika Knott. 18.30;
Eulenmühle im Selztal bei Ingelheim (Anmel-
dung u. Info unter: info@eulenmuehle.de)

MUSEUM/GALERIE
Landesmuseum Kunst in der Mittagspause.
12:30
Themen-Führung „Mainz - Ein Blick, viele An-
sichten” 18:00
Vortrag: Dr. Georg Peter Karn „Wahre Bildnuß
der Statt Maintz“ Historische Ansichten als
Quellen für die Denkmalpflege. 18 Uhr
Gutenberg-Museum „Am 8. Tag schuf Gott
die Cloud” Führung durch die Sonderausstel-
lung mit Dr. Astrid Blom. 16:00

FILM
Burg-Lichtspiele „Im Himmel trägt man hohe
Schuhe” 20 Uhr, Gustavsburg
CinéMayence Geschichte / Familiensaga / Film
und Gespräch „Sergej in der Urne” Dokumen-
tarfilm von Boris Hars-Tschachotin, D 2012,
anschl. Gespräch mit dem Regisseur. 20:30

KINDER & FAMILIE
Naturhistorisches Museum Vorlesestunde
„Molch, Lurch & Co” (ab 5 Jahre) 16 Uhr,
Reichklarstr. 1, Anmeld. 06131 122268

EBBES
Führung „St. Ste phan - Chagall-Fenster“ Treff:
14:00 vor der Kirche, Kl. Weißgasse 12

Mi 6 25.5.2016
THEATER
Staatstheater Mainz Glashaus: „Deportation
Cast” von Björn Bicker (ab 14 J.) 19:30

KONZERT
St. Stephan „Intermezzo” Textimpuls, Orgel-
musik, Mittagsglocke. 12 Uhr, Kl. Weißgasse 12
Nierstein Midnight Ladies live on stage. 19:00
Weingut Geschwister Schuch, Oberdorfstr. 22
„Bahnhof Soul“ A tribute to Jan Delay und
Disko No.1. 20:30, Im Alten E-Werk, Pestaloz-
ziplatz 1
Hochschule für Musik Klavierabend, Klasse
Claudia Schellenberger 19:30, Roter Saal
The Golden Harp Irish Pub Daniel & Chris,
Rock / Indie / Folk mit wechselnden Special
Guests. 20:30 im Hauptbahnhof
Spital Wiesbaden Kranzplatzfest After Party
mit der Urban Club Band. 22h Kochbrunnenpl.

KLEINKUNST
unterhaus Jürgen Becker „Volksbegehren”
Die Kulturgeschichte der Fortpflanzung. 20:00

VORTRAG/KURS
Burg-Lichtspiele „Tanz+Theater 50+” Kurs
mit Jutta Westhäuser (Info 06134 525 95)
17:30, Darmstädter Landstr. 62, Gustavsburg
Studium generale Dr. Sabine Wienker-Piepho,
Jena „Wie lang ist die Ewigkeit? Chronotopoi
in Märchen, Mythen und Sagen” 18:15, N1
(Muschel)
Steinhöfelschule Dr.Anette Nünnerich-Asmus
„Rheinhessisches Verlagswesen” 18:30, Rhein-
allee 3

MUSEUM/GALERIE
Druckladen Einzelbetreuung und Druckauf-
träge. 10-16 Uhr (Anmeld. 06131 122686)

FILM
CineStar Konzertfilm: „KISS Rocks Vegas“ 20h
Vorpremiere: Alice im Wunderland -Hinter den
Spiegeln 19:45 (www.cinestar.de/de/kino/)
Burg-Lichtspiele „Im Himmel trägt man hohe
Schuhe” 20 Uhr, Gustavsburg
Bar jeder Sicht Drama über die Trans*-Pio-
nierin Lili Elbe, GB/USA/DK/BE/D 2015. 20.15,
Hintere Bleiche 29
CinéMayence Humanitäre Hilfe / Film und
Gespräch „Living in Emergency - Mit Ärzte
ohne Grenzen im Einsatz” Dokumentarfilm von
Mark Hopkins, USA/Kongo/Liberia 2008, OmU,
anschl.Gespräch mit Ärzte ohne Grenzen. 20:30

SPORT
Frauenlobplatz „Bewegung im öffentlichen
Raum” der Landeszentrale für Gesundheitsför-
derung RLP. 10-11 Uhr (www.lzg-rlp.de)

TANZEN/PARTY
The Golden Harp Irish Pub Karaoke mit Joe.
20:00, im Hauptbahnhof
Dorett Bar Geilokay! feat. Psycho Jones
ab 21 Uhr, Zanggasse 36
Red Cat Liebevoll. 90er bis heute. 21:00, Em-
merich-Josef-Str. 13
Roxy 90er Party. 22:00, Holzhofstr. 7
50grad Students Groove. 22:00 M. Bleiche 40
Caveau #nnh nur noch hits. 22h Schillerstr.11
Kulturclub schon schön Kunterbunter mit
Johnny G-Go-Low. 23:00, Gr. Bleiche 60-62
Star Mainz Yeah! 22 Uhr, Holzhofstr. 1

FESTIVITÄTEN
Wiesbaden Kranzplatzfest

EBBES
Kultur- u.Weinbotschafter Mittwochs 18 Uhr
in Rheinhessen: Funzelfahrt mit dem Planwa-
gen - Mit dem Winzer on Tour. Treff: Weingut
Schrauth-Becker, Ludwigstr. 17, Udenheim (An-
meld. 06732 4430 oder horst.becker@kwb-
rheinhessen.de, www.kwb-rheinhessen.de)

Do 6 26.5.2016
THEATER
Staatstheater Mainz Gr.H: „Der fliegende
Holländer” Oper von Richard Wagner (1843)
19:30 (18:45 Einführung)
Kl.H: Einblick kurz vor der Premiere „Objekt”
18:00
Jahrhunderthalle Frankfurt „Riverdance”
Die spektakulärste Tanzshow der Welt. 19:00,
Kuppelsaal
Boulevardtheater Gerry Jansen „Gerry's to-
tal verrückte Comedy-Show” 20:15, Alzey,
Hellgasse 7, Info+Karten: 06731 55285
KONZERT
St. Peter „Atempause” mit Musik, Texten und
Stille. 12:15, Petersstr. 3
Messepark Mz-Hechtsheim Herbert Gröne-
meyer "Dauernd Jetzt"-Tour 2016, Open-Air,
präsentiert vom SWR3. 19:00
Kulturclub schon schön Refugees Solidarity
Mainz - Party & Konzert. 20:00, Gr. Bleiche 60
The Golden Harp Irish Pub „Open Mic”
Richard Saratogas Open Stage. 20:00 im
Hauptbahnhof Mainz, Bahnhofsplatz 1

MUSEUM/GALERIE
Druckladen Drucken und Setzen in Kleingrup -
pen. 10-16 Uhr (Anmeld. 06131 122686)
Gutenberg-Museum „Jour Fixe“ Gesprächs-
forum der »Freunde Gutenbergs« der Print- u.
Medienbranche. 12-14 Uhr im Café-Codex
Landesmuseum Kunst in der Mittagspause.
12:30

FILM
CineStar Filmstart: Money Monster
Warcraft - The Beginning 

KLEINKUNST
unterhaus „Die Känguru-Chroniken” von
Marc-Uwe Kling. Theaterfassung von Isabelle
Chastenier & Benjamin Muth gespielt von
Schauspielern des Eduard-von-Winterstein-
Theaters Annaberg-Buchholz. 20:00

VORTRAG/KURS
Röm.-Germ. Zentralmuseum Prof. Geoffrey
Greatrex (Ottawa) „Antiquarians, modernisers
and historiography in sixth-century Constanti-
nople” 18.15, Hörsaal P2, Jakob-Welder-Weg
18, Uni-Campus
Studium generale Prof. Dr. Wolfgang Ullrich
„Kunst betrachten, Kunst besitzen. Über kon-
kurrierende Formen des Umgangs mit Kunst”
18:15, N1 (Muschel)

MUSEUM/GALERIE
Druckladen Drucken und Setzen in Kleingrup -
pen. 9-17 Uhr (Anmeld 06131 122686)

FILM
Burg-Lichtspiele „Saint Jacques… Pilgern
auf Französisch” OmU. 20 Uhr, Darmstädter
Landstr. 62, Gustavsburg
CinéMayence Filme aus Rheinland-Pfalz
„Eduard Zuckmayer - ein Musiker in der Tür-
kei” Dokumentarfilm von Barbara Trottnow, D
2015. 20:30, Schillerstr. 11

EBBES
The Golden Harp Irish Pub Mastermind Pub
Quiz. 20:00 im Hauptbahnhof

Di 6 24.5.2016
THEATER
Staatstheater Mainz Gr.H: 3. Konzert für
junge Leute „Der Feuervogel” von Igor Stra-
winsky. 19:00

KONZERT
Jahrhunderthalle Frankfurt Grigorij Leps
Show. Rock, Pop und russische Chansons. 20h

23.5. Burg-Lichtspiele: Jördis Tielsch, Debüt -
album „Kleine Stadt, großes Kino“ 20 Uhr,
Darmstädter Landstr. 62, Gustavsburg

26.5. Messepark Mz-Hechtsheim: Herbert
Grönemeyer "Dauernd Jetzt"-Tour 2016,
Open-Air, präsentiert vom SWR3. 19:00
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PALATIN Accademia Italiana Mainz: „Brot und
Tulpen” (OmU) I/CH 2000, R: Silvio Soldini.
20.00, Hintere Bleiche 6-8
CinéMayence Best-of Festivals - shorts & vi-
deos „Oscar ® Shorts Animation” Nominierun-
gen und Oscar-Gewinner 2016, 9 Filme. 20:30,
Schillerstr. 11

KINDER & FAMILIE
CineStar Filmstart: Ente gut! Mädchen allein
zu Haus
KuJZ AKK Sommer-Kinderfest mit Brunch. 11-
16 Uhr, Fahrradrallye, Jugendrotkreuz, Artistik-
Theater „Ölga und das Schloßgespenst”
14:00, Reduit, Am Rheinufer, Mz-Kastel
Naturhistorisches Museum Vorlesestunde
„Molch, Lurch & Co” (ab 5 Jahre) 15 Uhr,
Reichklarstr. 1, Anmeld. 06131 122268
Staatstheater Mainz U17: „Spinnerling” von
Simon van der Geest (ab 8 J.) 16:00

TANZEN/PARTY
Biodanza mit Jürgen Hamer. Offene Veranstal-
tung. 20:15, Info: www.movimento-mainz.de
Anmeld. 06449 7190200  JuergenHamer@web.de
Dorett Bar The Kids are alright! Von Indie,
Soul bis Elektropop. 21 Uhr, Zanggasse 36
ESG Bar Karaoke Abend mit Marcus & Jo.
21.00, Am Gonsenheimer Spieß 1
Red Cat Phat Cat. Hip Hop. 21:00, Emmerich-
Josef-Str. 13
Kulturclub schon schön The Goodlife (Hip-
Hop, Rap) 24:00, Große Bleiche 60-62

EBBES
Führung „St. Ste phan - Chagall-Fenster“ Treff:
14:00 vor der Kirche, Kl. Weißgasse 12
Kulturspaziergang Von der hessischen Pro-
vinz zur geliebten Wein- und Kulturregion: 200
Jahre Rheinhessen. 16 Uhr, Tou ris t Service Cen -
ter, Brückenturm am Rathaus
Rheinbootsfahrt „Mit em Schiffchebootche
uffm Rhoi” mit der restaurierten Schaluppe
Orso aus den 1930ern nach Biebrich und zu-
rück. Treff: 18:30, Winterhafen, Drehbrücke 
Anmeld.06131 242827 tourist@mainzplus.com

Fr 6 27.5.2016
THEATER
Jahrhunderthalle Frankfurt „Riverdance”
Die spektakulärste Tanzshow der Welt. 19:00,
Kuppelsaal
Staatstheater Mainz Kl.H: „Pension Schöl-
ler” Schwank von Carl Laufs und Wilhelm Ja-
coby (1890) 19:30
Glashaus: Hörtheater Oper „Ein Mops kam in
die Küche” a cappella-Kompositionen. 19:30
Meenzer Rhoiadel Mundart-Theater „Die
Mumbacher Klappsmiehl“ von Markus Andres.
19.30, Auktions haus Schnap pen  ber ger (Mom-
bach, Alte Waggonfabrik) Hauptstr. 17-19
Mainzer Kammerspiele „Der Hundertjäh-
rige; der aus dem Fenster stieg und ver-
schwand” Nach dem Roman von Jonas Jonas-
son. 20:00, Rheinstr. 4E (Malakoff Passage)

Boulevardtheater Gerry Jansen „Gerry's to-
tal verrückte Comedy-Show” 20:15, Alzey,
Hellgasse 7, Info+Karten: 06731 55285

KONZERT
ZMO-Galerie Zusammenarbeit mit Osteuropa
Operettenkonzert mit Tatjana Charalgina, So-
pran, Eduardo Augustin Sanchez, Tenor, Vlad-
lena Porozki, Klavier. 19:00, Karl-Zörgiebel-
Str.2 in Mainz-Bretzenheim
Hochschule für Musik Kammermusik für ge-
mischte Bläser. 19:30, Roter Saal
Nierstein Party meets Schlager Lounge. 20:00
Weingut Geschwister Schuch, Oberdorfstr. 22
Haus der Jugend Rock, Indie, New Wave mit
den Bands Steilflug, Dogman und Feliadae
Trick. 21:00, Mitternachtsgasse 8
Nelly’s Kaja, Indie. 21 Uhr, Josefs str. 5a
Kulturclub schon schön Aidan Knight (CAN,
Experimental-Folk) "Each Other"-Tour 2016.
20:00, Große Bleiche 60-62

KLEINKUNST
unterhaus Max Uthoff „Gegendarstellung”
Das aktualisierte Kabarett-Solo. 20:00
unterhaus im unterhaus "Lucy van Kuhl"
(Corinna Fuhrmann) „Fliegen mit Dir” Das
neue Musik-Kabarett-Programm. 20:00
Showbühne Mainz „Das Beste statt Stuss“
10 Jahre Showbühne Mainz. Buch: Sebastian
W. Wagner. 20:00, Große Bleiche 17

MUSEUM/GALERIE
Druckladen Drucken und Setzen in Kleingrup -
pen. 13:30-17 Uhr (Anmeld 06131 122686)
Walpodenakademie Vernissage mit Live-Per-
formance: Okka Rickers und Inox Kapell. 20:00
Neubrunnenstr. 8

FILM
Sieben Jahre CAPITOL & PALATIN Zwei
Filme zum Thema „Frauenbilder“ „Die Ge-
schichte der Nana S.” (OmeU) F 1962, R: Jean-
Luc Godard / „Spring Breakers” (OmU) USA
2012, R: Harmony Korine. 20.00, Neubrunnen-
platz 9 & Hintere Bleiche 6-8
Burg-Lichtspiele „Batman V Superman:
Dawn of Justice” 20 Uhr, Darmstädter Landstr.
62, Gustavsburg
CinéMayence Best-of Festivals - shorts & vi-
deos „Best of Oberhausen” Spiel-, Dokumen-
tar-, Künstlerfilme und Musikvideos. 20:30,
Schillerstr. 11

TANZEN/PARTY
Schick & Schön Verschiedene Plattenleger
und Laptopschlepper. 20:00, Kaiserstr. 15
Dorett Bar House, Techno. 21h, Zanggasse 36
The Golden Harp Irish Pub Karaoke mit den
Karaoke Brothers. 21:00 im Hauptbahnhof Mz
Imperial Clubnight. 21 h, Mombacher Str. 78
Red Cat Schüttel Dein Speck. Hip Hop, Dance-
hall & Reggae. 21:00, Emmerich-Josef-Str. 13
Caveau Various Styles. 22:00, Schillerstr.11
Kulturcafé „Warm ins Wochenende“Die Uni-
Party für SchwulLesBiTrans* & Friends! 22.00,
Becherweg 5, Uni-Campus
Kulturclub schon schön King kong kicks -
spring break dance (Indiedance vs. Pop'n'Bass
Sensations). 24:00, Große Bleiche 60-62
Roxy Lost in Music. 22:00, Holzhofstr. 7
Star Stardisco. 22 Uhr, Holzhofstr. 1
50grad Electronic Dance Music. 22:30, Mitt-
lere Bleiche 40

FESTIVITÄTEN
Nieder-Olm Straßenfest ab 17 Uhr
200 Jahre Rheinhessen Nierstein: Infomobil,
Vortrag und Dauerausstellung des Instituts für
Geschichtliche Landeskunde. 19:00 im Rathaus
Bildstockstr. 1

EBBES
Kostümführung „Babette und Marie Nieber -
gall” über das Leben im Jahre 1884. 16:00,
Tourist Service Center (Anmeld. 06131 242-
827/-888 oder tourist@mainzplus.com)
St. Stephan Hoch hinauf zum Türmer Schnei-
der. Besichtigung der Glockenstube und Tür-
merwohnung, 17 Uhr, Anmeld. Tel. 231640 od.
www.st-stephan-mainz.de, Kl.Weißgasse 12

DAS 
MAINZIGARTIGE
MVG-QUIZ
Beantworten Sie die nachfolgende Frage 
richtig und Sie nehmen an der Verlosung teil. 
Zu gewinnen gibt es fünf Überraschungstaschen
der MVG.

Die Straßenbahn gibt es in Mainz bereits seit
1904. Seit 1923 fährt sie durch eine Straße, 
die als die steilste Streckenführung einer 
elektrisch betriebenen Straßenbahn ohne
Steighilfe gilt. Welche Straße ist gemeint?

a) Pariser Straße
b) Gaustraße
c) An der Bruchspitze

Ihre Antwort senden Sie bitte mit dem 
Betreff„MVG-Quiz“ per E-Mail an 
verkehrscenter@mvg-mainz.de oder 
per Postkarte an Mainzer Verkehrsgesellschaft,
Bahnhofplatz 6A, 55116 Mainz. 

Einsendeschluss ist der 30.05.2016. 

Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt.
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Sa 6 28.5.2016
THEATER
Staatstheater Mainz Kl.H: „Macbeth” von
Shakespeare (1606) 19:30 (18:45 Einführung)
Meenzer Rhoiadel Mundart-Theater „Die
Mumbacher Klappsmiehl“ von Markus Andres.
19.30, Auktions haus Schnap pen  ber ger
Boulevardtheater Gerry Jansen „Gerry's to-
tal verrückte Comedy-Show” 20:15, Alzey

KONZERT
Messepark Mz-Hechtsheim Summer in the
City-Festival: Open Air mi dem türkischen Pop-
sänger Tarkan (in Alzey geboren, in der Türkei
aufgewachsen) 19:00
Hochschule für Musik Flötenabend, Manami
Sano - Klavier. 19:30, Roter Saal
Nierstein „Ozzmosis” A tribute to Ozzy Os-
bourne. 20.30, Altes E-Werk, Pestalozziplatz 1
Burg-Lichtspiele Jazz im Kino: „Hardbop
Buddies“ 20 Uhr, Gustavsburg
Jazz mit JIM Jatzt!-Trio (Apollonio Maiello, p,
Veronika Frisch, b, Tobias Frohnhöfer, dr) 20:30
im M8, Haus der Jugend, Mitternachtsgasse 8

KLEINKUNST
unterhaus Max Uthoff „Gegendarstellung”
Das aktualisierte Kabarett-Solo. 20:00
unterhaus im unterhaus "Lucy van Kuhl"
(Corinna Fuhrmann) „Fliegen mit Dir” Das
neue Musik-Kabarett-Programm. 20:00
Showbühne Mainz „Das Beste statt Stuss“
10 Jahre Showbühne Mainz. 20h Gr. Bleiche 17

VORTRAG/KURS
Dom- u. Diözesanmuseum Töpferwerkstatt
für Erwachsene - Gesicht und Mimik. 11-13
Uhr (Anmeld. 06131 253344)

MUSEUM/GALERIE
Druckladen Wochenend-Workshop „Klassi-
scher Bleisatz“ mit Rainhard Matfeld. 10-16
Uhr (Anmeld. 06131 122686)
Schifffahrtsmuseum „design + gestaltung in
Mainz” Ausstellung. 10-18 Uhr, Neutorstr. 2b
(www.galerieforum.com)

FILM
CinéMayence Kinotour: Women on Fire „3/4”
Film von Maike Mia Höhne, D 2014, anschl.
Gespräch mit der Regisseurin. 20:30

FESTIVITÄTEN
Coface Arena Winzer-Euro 2016 feiert Finale
mit Weinerlebnistag ab 12:30 Uhr
Nieder-Olm Straßenfest ab 17 Uhr
Nierstein Parklichterfest im Rahmen des Nier-
steiner Kultursommers ab 18:00
Oppenheim Via Vini - Weinprobiermeile ent-
lang der Wormser Straße ab 15:00, Via Music
Night 18:30

EBBES
Exkursion „Rheinhessen auf den Spuren der
Vergangenheit - Dautenheim” 14:30-17:00
Treff: Alzey-Dautenheim, Parkplatz am Sport-
platz (Anmeld. 06731 499 364)
Stadtrundgang „Das goldene Mainz“ Von
den Anfängen bis heute. 14 Uhr Tou ris t Service
Cen ter, Brückenturm am Rathaus
Magenza, das jüdische Mainz. Treff: 15.00 Tou-
rist Service Center, Brückenturm am Rathaus
Geographie für Alle Magenza. Das jüdische
Mainz. Treff: 14.00 Heunensäule, Marktplatz
„Die dunklen Seiten von Mainz“ Worüber man
in Mainz nur selten spricht. 20:00, Fastnachts-
brunnen, Schillerplatz
Kultur- u.Weinbotschafter Samstags 15 Uhr
in Rheinhessen: Die Weinheimer Bucht: Ein Pa-
radies für Seekühe, Rochen und Haie. Treff:
Weinheimer Trift, Ecke Am Kapellenberg und
Nieder-Wieser Straße, der Beschilderung Trift
folgen, Alzey-Weinheim (Info: Peter Klein
0613140035, www.kwb-rheinhessen.de)
200 Jahre Wirtshausgeschichte(n) im ehemali-
gen Niederflörsheim. Treff: Bürgerhaus, Alzeyer
Str.121, Flörsheim-Dalsheim (Anmeld. 06243
5906 od. karin.henn@kwb-rheinhessen.de)
Rheinbootsfahrt „Mit em Schiffchebootche
uffm Rhoi” 17:00, Winterhafen, Drehbrücke 
Anmeld.06131 242827 tourist@mainzplus.com

So 6 29.5.2016
THEATER
Staatstheater Mainz Gr.H: Literarisch-musi-
kalische Matinee mit Werken von Alexander
Zemlinsky, Gustav Mahler und Arnold Schön-
berg. 11:00, Foyer
Kl.H: „Die Ratten” Berliner Tragikomödie von
Gerhart Hauptmann (18:45 Einführung) 19:30
Boulevardtheater Gerry Jansen „Gerry's to-
tal verrückte Comedy-Show” 15:30, Alzey,
Hellgasse 7, Info+Karten: 06731 55285
Meenzer Rhoiadel Mundart-Theater „Die
Mumbacher Klappsmiehl“ von Markus Andres.
18.00, Auktions haus Schnap pen  ber ger (Mom-
bach, Alte Waggonfabrik) Hauptstr. 17-19

KONZERT
Bodenheim Absinto Orkestra. Flüchtlingshilfe
Benefizkonzert. 17:00, Rathaushof am Dolles-
park

KLEINKUNST
Jahrhunderthalle Frankfurt Lakis Lazopou-
los & Tzimis Panousis. Die zwei größten Co-
medy-Stars aus Griechenland! 19:30, Kuppel-
saal

MUSEUM/GALERIE
Ziegelmuseum Mainz Römische Baukeramik.
10-13 Uhr, Alte Ziegelei Bretzenheim
Schifffahrtsmuseum „design + gestaltung in
Mainz” Ausstellung. 10-18 Uhr, Neutorstr. 2b
(www.galerieforum.com)
Landesmuseum Themenführung „Mainz - Ein
Blick, viele Ansichten” 11 Uhr
Gutenberg-Museum Führung mit Druck vor -
führung. Treff: 13:00, Museumskasse

FILM
Burg-Lichtspiele „Batman V Superman:
Dawn of Justice” 19 Uhr, Darmstädter Landstr.
62, Gustavsburg
CinéMayence Best-of Festivals - shorts & vi-
deos „Best of Oberhausen” Spiel-, Dokumen-
tar-, Künstlerfilme und Musikvideos. 20:30,
Schillerstr. 11

KINDER & FAMILIE
unterhaus im unterhaus Frieder Fizz „Ver-
trixt nochmal!” Witziges Zauberspektakel für
Kids von 4-10 und ihre Eltern. 11:00
Naturhistorisches Museum Vorlesestunde
„Molch, Lurch & Co” (ab 5 Jahre) 11 Uhr,
Reichklarstr. 1, Anmeld. 06131 122268
Landesmuseum „Kunst gucken” Kinderfüh-
rung in der Dauerausstellung. 11 Uhr
Röm.-Germ. Zentralmuseum Familiensonn-
tag. Rundgang mit Kinderwerkstatt: Sarah
Mock „PHASO. Was von uns bleibt” 15 Uhr
Staatstheater Mainz Orchestersaal „Zwei -
einander” Musiktheater für die Allerkleinsten, 
ab 3 Jahren. 15:00
Burg-Lichtspiele „Die Baumhauskönige”
16 Uhr, Darmstädter Landstr. 62, Gustavsburg

28.5. Jazz mit JIM: Jatzt!-Trio (Apollonio Maiello,
p, Veronika Frisch, b, Tobias Frohnhöfer, dr) 
20:30, Haus der Jugend, Mitternachtsgasse 8

Tickets & Infos: www.frankfurter-hof-mainz.de

 Do., 26.05. – 19 h – Messepark Mainz
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 Sa., 20.08. – 19.30 h – Open Air Burgkirche Ingelheim

FRANK
TURNER

& THE SLEEPING SOULS

 Mi., 20.07. – 19 h – Zitadelle Mainz

 Fr., 22.07. – 19.30 h – Zitadelle Mainz

 Sa., 23.07. – 19 h – Zitadelle Mainz

 Fr., 29.07. – 19 h – Volkspark Mainz

 Di., 09.08. – 19 h – Zitadelle Mainz

 So., 31.07. – 19 h – WI Kurhaus - Bowling-Green

 So., 07.08. – 19 h – Zitadelle Mainz
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CinéMayence Best-of Festivals - shorts & vi-
deos „Oscar ® Shorts Animation” Nominierun-
gen und Oscar-Gewinner 2016, 9 Filme. 20:30,
Schillerstr. 11

BBES
The Golden Harp Irish Pub Mastermind Pub
Quiz. 20:00 im Hauptbahnhof

Di 6 31.5.2016
THEATER
Staatstheater Mainz Kl.H: „Am Sonntag bist
Du tot” nach dem Drehbuch von John Michael
McDonagh. 19:30 (18:45 Einführung)
Glashaus: Hörtheater Oper „Ein Mops kam in
die Küche” a cappella-Kompositionen. 19:30
Mainzer Kammerspiele „Terror” von Ferdi-
nand von Schirrach. 20:00, Malakoff Passage

KONZERT
Kulturclub schon schön Buriers (UK, Folk,
Experimental, Rap) 22:00 (Party ab 24h) Große
Bleiche 60-62, Ecke Flachsmarktstr.

KLEINKUNST
SWR Foyer Crime-Time: Dietrich Faber „Best
of Bröhmann” mit viertem Krimi „Schneller,
weiter, toter“. Unterstützt wird Faber von „The
Overhesse“ Michael Harries und Tim Potzas.
19:00, Am Fort Gonsenheim 139
unterhaus Bernhard Hoëcker „So liegen Sie
richtig falsch!” Das aktuelle Comedy-Pro-
gramm. 20:00

VORTRAG/KURS
Studium generale Prof. für Biopsychologie
Dr. Dr. h.c. mult. Onur Güntürkün, Bochum
„Linkes Hirn - Rechtes Hirn” 18:15, RW1, Haus
Recht und Wirtschaft I, Jakob-Welder-Weg 9
Eulenmühle Yoga mit Monika Knott im histo-
rischen Kreuzgewölbe. 18.30; Eulenmühle im
Selztal bei Ingelheim (Anmeldung u. Info unter:
info@eulenmuehle.de)
Erbacher Hof Prof. Dr. Joachim Schmiedl
„Bernadette Soubirous (1844-1879) - Visionä-
rin, Ordensfrau, Heilige” 19.00, Kettelersaal

MUSEUM/GALERIE
Landesmuseum Kunst in der Mittagspause.
12:30
Themen-Führung „Mainz - Ein Blick, viele An-
sichten” 18:00

FILM
Burg-Lichtspiele „Colonia Dignidad” 20 Uhr,
Darmstädter Landstr. 62, Gustavsburg

CinéMayence Best-of Festivals shorts & videos
„Deutscher Kurzfilmpreis” Nominierungen und
Filmpreise in Gold. 20:30, Schillerstr. 11

KINDER & FAMILIE
Naturhistorisches Museum Vorlesestunde
„Molch, Lurch & Co” (ab 5 Jahre) 16 Uhr,
Reichklarstr. 1, Anmeld. 06131 122268

EBBES
Führung „St. Ste phan - Chagall-Fenster“ Treff:
14:00 vor der Kirche, Kl. Weißgasse 12

FESTIVITÄTEN
Alzey-Weinheim Sonntags-Frühschoppen an
der Trift ab 10:00
Nieder-Olm Straßenfest ab 11 Uhr
Oppenheim Via Vini - Weinprobiermeile ent-
lang der Wormser Straße ab 11:00

EBBES
Rheinbootsfahrt „Mit em Schiffchebootche
uffm Rhoi” mit der restaurierten Schaluppe
Orso aus den 1930ern nach Biebrich und zu-
rück. Treff: 10:30, Winterhafen, Drehbrücke 
Anmeld.06131 242827 tourist@mainzplus.com
Rundgang „Im Untergrund - die Mainzer Zita-
delle” Führung durch das unterirdische Gang -
system der Mainzer Festung. Treff: 14:00, Rö-
misches Theater/Lutherkirche
Stadtrundgang „Das goldene Mainz“ Von
den Anfängen bis heute. Treff: 15 Uhr, Landes-
museum (Große Bleiche), Foyer
NABU-Naturschutzbund Storchenexkursion
in Gaulsheim. Info: 06721 14367. Treff: 15:00,
Natur schutz  zen t rum Rheinauen Bingen-Gauls-
heim, An den Rheinwiesen 5
Geographie für Alle Gustavsburg zwischen
Festung und Gartenstadt. Stahlhäuser und
MAN an der Mainspitze. 15:00, Bahnhof
Mainz-Gustavsburg
„Das Zollhafen-Projekt” Vom römischen Han-
delshafen zum Stadtquartier der Zukunft. Treff:
15:00 Zollhafen/Südmole, Taunusstraße, Ein-
gang Weinlager

Mo 6 30.5.2016
THEATER
unterhaus im unterhaus Schultheater: Otto-
Schott-Gymnasium Mainz "Darstellendes
Spiel" Werkschau 2016. 18:00
Uni Campus Musical Inc. „In The Heights” er-
zählt von Hoffnungen und Träumen dreier Ge-
nerationen von Einwanderern in New York.
20:00, Premiere im P1, Jakob-Welder-Weg 18

KONZERT
Hochschule für Musik „Kontakte” 60 Jahre
elektronische Musik im Konzertsaal. 19:30, Ro-
ter Saal
Bachelorprüfung Bastian Weinig, Jazz-Kontra-
bass, Nicolas Hering, Jazz-Klavier. 19:30,
Klangraum Gonsenheim, Grabenstr. 55
Schick & Schön Liedermacher-Reihe “Klein
Aber Schick” 20:00, Kaiserstr. 15
St. Bonifaz Junge Künstler an der Orgel: Ju-
liane Schwerdtfeger, Köln. 19 h Bonifaziusplatz
Kulturclub schon schön Jazz mit J’used De-
bütalbum „Present“ 21:00, Gr. Bleiche 60-62

KLEINKUNST
unterhaus Bernhard Hoëcker „So liegen Sie
richtig falsch!” 20:00

LESUNG
Institut Français Autorenlesung: Anthony
Phelps „Wer hat Guy und Jacques Colin verra-
ten?“ ein dunkles Kapitel der Unterdrückung
der haitianischen Bevölkerung durch die Dikta-
torendynastie Duvalier. 19:00, Schillerstr. 11

VORTRAG/KURS
Röm.-Germ. Zentralmuseum Dr. Sergei Ma-
riev „Bessarion (1408–1472): Diplomat, Ge-
lehrter und Vermittler philosophischen Wis-
sens” 18.00, Forum, Hörsaal 15, Johann-Joa-
chim-Becher-Weg 4, Uni-Campus
Studium generale Prof. Dr. Karl-Siegbert Reh-
berg, Dresden „Geschichtsphilosophie als mo-
ralische Instanz? Vom ›Kunststaat DDR‹ bis
zum deutsch-deutschen Bilderstreit nach
1990” 18:15, N1 (Muschel)

MUSEUM/GALERIE
Druckladen Drucken und Setzen in Kleingrup -
pen. 9-17 Uhr (Anmeld 06131 122686)

FILM
PALATIN „Voices of Violence” (OmU) D 2012,
R: Claudia Schmid, inkl. Filmgespräch mit Thé-
rèse Mema, Sozialarbeiterin und Therapeutin
aus dem Kongo. 20.00, Hintere Bleiche 6-8

3  T A G E  Ι  6  B Ü H N E N  Ι  3 0  B A N D S

24.-26. Juni 2016
3-Tages-Ticket: 26  · 1-Tages Ticket: Freitag/Samstag 16 , Sonntag: 13 

Tourist-Information Bingen · Am Rheinkai 21 · 55411 Bingen am Rhein · www.bingen-swingt.de 
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Do 6 19.5.2016
THEATER
Staatstheater Mainz Kl.H: „Macbeth” von
Shakespeare (1606) 19:30 (18:45 Einführung)
Mainzer Kammerspiele „NOWhere“ Ein Bal-
lettabend der Delattre Dance Company. 20 Uhr 
Boulevardtheater Gerry Jansen „Gerry's to-
tal verrückte Comedy-Show” 20:15, Alzey

KONZERT
PCK (Peter-Cornelius-Konserv.) Klassenvorspiel
Blockflöte, Oboe. 18:30 (3. St.) Binger Str. 18
SWR Foyer Rick Vito & The Lucky Devils
(Blues rock) 19:00, Am Fort Gonsenheim 139
Eltville „Opera et cetera” von Oper bis Pop.
19:00, Weingut Kopp, Waldbach str.11, Hatten-
heim, Res. 06723 885335
Hochschule für Musik Vortragsabend Violon-
cello, Klasse Daniel Geiss. 19:30, Roter Saal
kulturclub biebrich Sinti Jazz & Latin Swing:
Lulu Weiss Quartett 20 Uhr, Orangerie im
Schloßpark Biebrich, Res. 0611-692291
Lomo-Lounge Silver Screen (Kerstin Habe-
recht, Lukas Roos, Nicolas Hering, Bastian Wei-
nig, Pit Marquardt) 20 Uhr, Ballplatz 2
The Golden Harp Irish Pub „Open Mic”
20:00 im Hauptbahnhof Mainz, Bahnhofsplatz
mayence acoustique Songs in a Small Room
20:30, Haus der Jugend, Mitternachtsgasse 8

KLEINKUNST
unterhaus Timo Wopp „Moral” 20:00
unterhaus im unterhaus Sia Korthaus „Sor-
gen? Mach ich mir morgen!” 20:00

Mainzer Kammerspiele „NOWhere“ Ein Bal-
lettabend der Delattre Dance Company. 20 Uhr 
Pank&Ratius Kleine Bühne Budenheim: „Leo-
nie und Lena“ von Georg Büchner. 20:00,
Theatersaal Goldener Ritter, Hauptstr. 1
Boulevardtheater Gerry Jansen „Gerry's to-
tal verrückte Comedy-Show” 20:15, Alzey

KONZERT
PCK (Peter-Cornelius-Konserv.) Klassenvorspiel
Violine. 18:30 Cornelius-Saal, Binger Str. 18
Saulheim „Opera et cetera” von Oper bis Pop.
19:00, Gutsausschank Walldorf Pfaffenhof,
Mainzer Str. 50, Anmeld. operaetcetera@mail.de
Hochschule für Musik Gitarrenabend. 19:30,
Roter Saal
Friedenskirche Mombach Dennis Maaßen
und seinem aktuellen Programm “Von dir zu
mir” 19:30, Pestzalozziplatz 2-4
Café rheinverliebt Kilian (Singer/Songwriter,
deutsche Texte) 20h, Oppenheim, Krämerstr. 22
Burgscheune Stadecken-Elsheim Trio „Un-
searched” Akustische Gitarren und mehrstim-
miger Gesang. 20:00, Burggrabenstr. 9
Nierstein Bluesrock mit der „32/20 Blues-
band” 20.30, Altes E-Werk, Pestalozziplatz 1
Haus der Jugend Indie, Rock, Fleisch und
Maschine mit den Bands Sigura, Moschus und
Meat The Machine. 21:00, Mitternachtsgasse 8
Nelly’s Cherry Tree, Singer-Songwriter meets
Pop-Rock. 21 Uhr, Josefs str. 5a
Kulturclub schon schön Klaus Johann Grobe
(CH, Spacerock-Neokraut) "Spagat der Liebe"-
Tour 2016. 21:00 (Party ab 24h) Gr.Bleiche 60

KLEINKUNST
unterhaus Sebastian Krämer „Lieder wider
besseres Wissen” Romantische Studien im
Selbstversuch. 20:00
unterhaus im unterhaus Sia Korthaus „Sor-
gen? Mach ich mir morgen!” 20:00
Showbühne Mainz „Das Beste statt Stuss“
10 Jahre Showbühne Mainz. 20h, Gr. Bleiche 17
Café Extra Büttelborn Zu Zweit „Umtausch
ausgeschlossen!“ 20:00, Schulstr. 17
Guntersblum Rheinhessischer Mundartabend
mit Frau Pfarrerin Rimbach-Sator aus Oppen-
heim. 20:00, Museumskeller, Kellerweg 20
LESUNG
LiteraturBüro Mainz Marjana Gaponenko
„Das letzte Rennen“ 19:30, Staatstheater
Glashaus
Frankfurter Hof Poetry Slam. 20 Uhr
Flörsheimer Keller Poetry Slam #8. 20:00

VORTRAG/KURS
Gustavsburg „Tanz+Theater 50+” 3-Tage-
Workshop im Odenwald mit Jutta Westhäuser
„Tanz und Schauspiel mit dem Requisit Fächer
und Tuch“ (Info 06134 525 95) 18:00

MUSEUM/GALERIE
Planke Nord Peng fremdflug. 3-tägiges Fest
mit Musik, Theater und Workshops. 16:00, Am
Zoll- und Binnenhafen 99 (www.pengland.de)

FILM
Burg-Lichtspiele Birnenkuchen mit Lavendel.
20 Uhr, Darmstädter Landstr. 62, Gustavsburg
CinéMayence Filme aus Rheinland-Pfalz
„Eduard Zuckmayer - ein Musiker in der Türkei”
Dokumentarfilm von Barbara Trottnow. 20:30

KINDER & FAMILIE
Erthaler Hof Harald Jüngst „Zauberhafter
Märchenspaß aus China” 19:00, Schillerstr. 44
Karten: gdcf-mz-wi@kurt-karst.de

EBBES
Kurmainz-Kaserne Tag der Logistik (Ausbil-
dung) 8-15 Uhr, Generaloberst-Beck-Straße 1F
Kräuterwanderung „Grüne Smoothies mit
Giersch & Co” Treff: 16 Uhr, Parkplatz Sportplatz
am Neuborn, bei Wörrstadt, www.comscher.de
Villa Vinum Weinprobe mit Sommeliere San-
dra Bechtolf: Käse und Wein. 19:30, Große
Bleiche 44 (Anmeld. 06131 211207)

Sa 6 21.5.2016
THEATER
Staatstheater Mainz Kl.H: „Traurige Zaube-
rer” Eine stumme Komödie mit Musik von
Thom Luz. 19:30, Premiere
Meenzer Rhoiadel Mundart-Theater „Die
drei Wingertsknorze“ von Maximilian Vitus.
19.30, Auktions haus Schnap pen  ber ger
Freies Theater Wiesbaden "Widerstand",
geschrieben und inszeniert von Barbara Haker.
19.30, Kulturpalast Wiesbaden, Saalgasse 36
Mainzer Kammerspiele „NOWhere“ Ein Bal-
lettabend der Delattre Dance Company. 20 Uhr
Pank&Ratius Kleine Bühne Budenheim: „Leo-
nie und Lena“ von Georg Büchner. 20:00,
Theatersaal Goldener Ritter, Hauptstr. 1
Boulevardtheater Gerry Jansen „Gerry's to-
tal verrückte Comedy-Show” 20:15, Alzey

KONZERT
Saulheim Singakademie Saulheim MGV Lie-
derkranz 1884: Chöre singen ab 18:00 im Hof
Appenheimer, Pertelgasse 3
Ev. Kirche Dittelsheim-Heßloch Ensemble
Savas. Folk trifft Barock. 19 Uhr, Hauptstr. 7 
Stadecken-Elsheim 155 Jahre MGV Elsheim.
19:00, Hof Walter Metzger, Mühlstr. 25
Eltville „Opera et cetera” von Oper bis Pop.
19:00, Weingut Kopp, Waldbach str.11, Hatten-
heim, Res. 06723 885335
Hochschule für Musik Vortragsabend Violon-
cello, 19:30, Roter Saal

Haus der Jugend Kulturfabrik Airfield präsen-
tiert die Bands Almost Tomorrow (Metal) und
Ultima Victrix. 20:00, Mitternachtsgasse 8
Nierstein Best of Rock mit den „Four Roses”
20.30, Altes E-Werk, Pestalozziplatz 1
Jazz mit JIM Pino Gambioli Quartett. 20:30
im M8, Haus der Jugend, Mitternachtsgasse 8
Kulturclub schon schön Acoustic Lounge mit
der Jan Röttger & Band. 21:00, Gr. Bleiche 60
The Golden Harp Irish Pub Myriam unplug-
ged & Friends. Country, Blues, Folk. 21:00 Hbf

KLEINKUNST
unterhaus Andreas Etienne & Andrea Frohn &
Michael Müller „Kollegen: Drei sind eine(r) zu
viel!” KollegenComedy. 20:00
unterhaus im unterhaus Thomas Maurer
„Der Tolerator” 20:00
Showbühne Mainz Jubiläumsgala - 10 Jahre
Showbühne Mainz. 20:00, Große Bleiche 17
Bar jeder Sicht Musenkuss nach Ladenschluss
Improvisationstheater! 20h, Hintere Bleiche 29

VORTRAG/KURS
Dom- u. Diözesanmuseum Töpferwerkstatt
für Erwachsene - Gesicht und Mimik, 11-13 h
(Anmeld. 06131 253344)
Zhong Dao Tai Chi - auf der Wiese. 10:30
Leibniz str. 52, Info 06131-672533 oder 0163-
461 58 78, www.zhongdaomainz.de
Chanten (offener Mitsingabend) 18:00
Kräuterschule Herbula Wildkräuter-Praxis-
tag: Der grüne Smoothie II.Anmeld. Christina
Mann 06703 1294 info@kraeuterhexe-eckels -
heim.de Eckelsheim, Hauptstr. 7-9 (10-14 Uhr)

MUSEUM/GALERIE
Gutenberg-Museum Vorführung: Druck von
Ablassbriefen im 1. Stock.13:30-16:30
Gutenberg-Museum Führung mit Druck vor -
führung. Treff: 14:00, Museumskasse
Museum am Strom Eröffnung Sonderausstel-
lung „Bingen unter dem Großherzog. Die Stadt
in hessischer Zeit 1816-1918“ 10 Uhr, Muse-
umstr. 3, Bingen
Planke Nord Peng fremdflug. 3-tägiges Fest
mit Musik, Theater und Workshops. 14:00, Am
Zoll- und Binnenhafen 99 (Programm unter:
pengland.de)

FILM
CinéMayence Filme aus Rheinland-Pfalz
„Eduard Zuckmayer - ein Musiker in der Türkei”
Dokumentarfilm von Barbara Trottnow. 20:30

FESTIVITÄTEN
Mainz Bürgerfest im Landesmuseum. 11-18
Uhr, Große Bleiche 49-51
Jugenheim Goldberg-Leuchten. 4 km befes-
tigter Rundweg mit Musik, Essen u. Trinken,
Weinberg-Lage wird illuminiert, ab 18:00

20.5. Erthaler Hof: Harald Jüngst „Zauber-
hafter Märchenspaß aus China” 

Fr 6 20.5.2016
THEATER
Meenzer Rhoiadel Mundart-Theater „Die
drei Wingertsknorze“ von Maximilian Vitus.
19.30, Auktions haus Schnap pen  ber ger
Freies Theater Wiesbaden "Widerstand",
geschrieben und inszeniert von Barbara Haker.
19.30, Kulturpalast Wiesbaden, Saalgasse 36

LESUNG
Kulturpalast Wiesbaden Oliver Uschmann
„Krallen rein” Über das wahre Leben mit Kat-
zen. Einlass: 19:30, Saalgasse 36

VORTRAG/KURS
Bar jeder Sicht „Intersexualität” Vortrag von
Lucie Veith. 19:30, Hintere Bleiche 29

MUSEUM/GALERIE
Naturhistorisches Museum Ausstellungser-
öffnung „Ziemlich beste Freunde“ Sammlun-
gen der Gutenberg-Universtität zu Gast in
Mainzer Museen. 17 Uhr, Reichklarstr. 1

FILM
CineStar Filmstart: X-Men: Apocalypse
The Witch (www.cinestar.de/de/kino/mainz)
Uni Mainz „Vier werden Eltern” über eine
schwul-lesbische Regenbogenfamilie, anschl.
Diskussion mit Regisseurin Eva Maschke. 18:00
Philosophicum, P1120, Jakob-Welder-Weg 18
CinéMayence Filme aus Rheinland-Pfalz: Edu-
ard Zuckmayer - ein Musiker in der Türkei. Do-
kumentarfilm von Barbara Trottnow, D 2015,
anschl. Gespräch mit der Regisseurin. 20:30

EBBES
Führung „St. Ste phan - Chagall-Fenster“ Treff:
14:00 vor der Kirche, Kl. Weißgasse 12
Rheinbootsfahrt „Mit em Schiffchebootche
uffm Rhoi” 18:30, Winterhafen, Drehbrücke 
Anmeld.06131 242827 tourist@mainzplus.com

19.-22.5. Mainzer Kammerspiele: NOWhere.
Ballettabend der Delattre Dance Company
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»MACBETH«

von William Shakespeare

Auch 400 Jahre nach seinem
Tod ist William Shakespeare
einer der meistgespielten Auto-
ren im Theater. Aus gutem
Grund, denn seine Dramen
scheinen heute aktueller denn
je, seine Figuren haben mit uns
zu tun. »Macbeth«, eine der pro-
minentesten Tragödien des bri-
tischen Theatermeisters, ist ab
dem 7. Mai auf der Bühne des
Kleinen Hauses zu sehen, ins -
zeniert von Hausregisseur Jan-
Christoph Gockel.
Es ist der alte schottische

My thos um den Feldherrn
Macbeth, der den Weissagungen
dreier Hexen glaubt, den recht-
mäßigen König, seinen besten
Freund Banquo und die Familie
Macduffs tötet und aus dem Blut -
rausch gar nicht mehr heraus-
kommt. Gockel liest »Macbeth«
in seiner Inszenierung nicht
allein als eine Tragödie über
Machtgier, Schuldzuweisungen
und Verrat, für ihn ist »Macbeth«
auch ein Drama der Naturent-
fremdung. Die durch den Sturz
des rechtmäßigen und gutmü-
tigen Königs herbeigeführte
Störung der natürlichen Ord-
nung spiegelt Shakespeare in
seinen Naturschilderungen. Die
Welt Mac beths wird von giftigen
Dunstschwaden erfüllt, die Son-
ne ist in ihrem Umlauf gestört,
die Tierwelt zeigt sich bösartig
verändert. Die unbehaglichen
Na turschauspiele werden zu
Spiegelbildern der sich anbah-
nenden Tragödie, zu einem
Panoptikum menschlicher, sozia-
ler und gesellschaftlicher Zer-
rüttung – Bilder, die uns in Zei-
ten von Klimawandel, Pestizid-
Skandalen und einer anschei-
nend nicht aufzuhaltenden Ver-
seuchung der Meere vertraut
sind. Die Natur ist auch heute
das Abbild eines rücksichtslosen
Missbrauchs durch den Men-

Ihr Spezialist für gutes Hören und Sehen.

Eine feststehende 
geringe Monatsgebühr, 
alle 24 Monate eine 
neue Brille. Keine 
Kom  pro misse bei 
Sehver mögen und 
Komfort. Und das 
bei 0 % Zinsen! 

Erfahren Sie mehr: 
www.bouf� er.de

Ihr Spezialist für gutes Hören und Sehen.

www.bouf� er.de

Bouffi er
Brillen-Abo

24 kleine Raten0% Zinsen

designeroutlet

Mainz Schillerstr. 30 neben Residenzpassage www.modissima.de

neu
auf alles

-50%

schen. Puppenbauer und Ensem-
blemitglied Michael Pietsch hat
für den Mainzer »Macbeth« fan-
tastische Puppen geschaffen,
die als Reh, Fuchs und Rabe
der Inszenierung ihre ganz eige-
ne Morbidität geben.

»MACBETH« 
von William Shakespeare

Inszenierung: Jan-Christoph
Gockel, Bühne: Julia Kurzweg,
Kostüme: Sophie du Vinage,
Puppen: Michael Pietsch,
Musik: Matthias Grübel

Mit: Anika Baumann, Leoni
Schulz, Anna Steffens; Daniel
Friedl, Lorenz Klee, Matthias
Lamp, Henner Momann,
Michael Pietsch, Johannes
Schmidt, Murat Yeginer
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In melancholischen, beein-
druckenden Bildern erzählt Ahl-
bom Franz Kafkas Hauptwerk –
sein Theaterstil kombiniert mit
leichter Hand Pantomime, Tanz,
Musik und Illusionskunst. Wenn
wir von »kafkaesk« sprechen,
meinen wir wohl die absurde,
lebensfeindliche Welt der Büro-
kratie und Kontrollgesellschaft,
aus der der Angeklagte Josef
K. keinen Ausweg findet. Eine
Anklage wurde gegen ihn for-
muliert und der Prozess beginnt,
unerwartet und erbarmungslos.
Der Alltag geht weiter, aber das
unweigerliche Gefühl der Ohn-
macht und die Frage nach der
Schuld belasten ihn und treiben
zu rastloser Suche. Immer tiefer
hinein in das Räderwerk einer
Gesetzesmaschine, die nicht zu
verstehen ist, die aber dennoch
eine merkwürdige Ordnung auf-
rechterhält und alle Lebensbe-
reiche durchsetzt.
»Untermalt von drängender

Musik und suggestiven Licht-
und Videoeffekten, sieht man
sich in einen surrealen Alb -
traum versetzt, ebenso verstö-
rend wie mitreißend«, schrieb
der Kritiker der FAZ nach der
Premiere.

»Der Prozess«
nach Franz Kafka

Inszenierung: Jakop Ahlbom,
Bühne: Katrin Bombe, 
Kostüme: Katrin Wolfermann

Mit: Ulrike Beerbaum, Monika
Dortschy, Anna Gorokhova,
Lilith Häßle, Nadja Simchen,
Sebastian Brandes, Finn
Lakeberg, Martin Herrmann,
David Schellenberg, Johannes
Schmidt

Zum letzten Mal am 16. Mai,
Kleines Haus 

www.staatstheater-mainz.com.

Staatstheater 
Mainz

www.staatstheater-
mainz.com

 
Das Programm 

der neuen Saison  
ist da.

Abonnieren Sie 
jetzt!

»Macbeth« 

»Der Prozess« 
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Premiere: 7.5., Kleines Haus,
weitere Spieltermine: 9., 12.,
19., und 28.5., 1., 15. und
28.6. sowie 3. und 12.7.

ZUM LETZTEN MAL! 
»Der Prozess« nach Franz Kafka

Jakop Ahlboms außergewöhn-
liche Inszenierung nach Franz
Kafkas Roman »Der Prozess«
gehört zu den beliebtesten Pro-
duktionen der aktuellen Spiel-
zeit. Pfingstmontag, am 16.
Mai, ist der Abend zum letzten
Mal zu erleben – unwiderruflich,
denn das Stück wird auch in
der kommenden Saison nicht
wieder aufgenommen. Wer es
also noch nicht gesehen hat
oder noch einmal sehen möchte,
sollte sich die Derniere auf kei-
nen Fall entgehen lassen.
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3. Der schiefe Turm 
von Mainz ist

a) die Kunsthalle
b) der Eiserne Turm
c) der Drususstein

4. Seit wie vielen Jahren
schon wird im Media
Markt Mainz Ausrüstung
in Fahrzeuge eingebaut?

a) Seit kurzem erst – 2 Jahre
b) seit über 20 Jahren schon
c) 5 Jahre hat Media Markt

diesen Service

5. In Fahrzeuge welcher
 Hersteller passt das Gerät
ESX VN 710?

a) Mercedes, Audi, BMW
b) VW, Seat, Skoda
c) Fiat, Opel, GMC

6. Kann der Einbauservice
im Media Markt Mainz
auch in Boote einbauen?

a) Nein
b) Ja

Auflösung der Fragen aus 
der April-Ausgabe:
1a, 2b, 3b, 
4a, 5b, 6c

DAS GROSSE
-QUIZ

Finden Sie die richtigen Antworten (die eine 
und andere entdecken Sie beim aufmerksamen
Blättern durch dieses Heft!) und Sie können 
je einen Media Markt-Gutschein in Höhe 
von 100, 50 und 30 Euro gewinnen. 

Bitte senden Sie 
Ihre Antworten 

per Post an: 
DER MAINZER 

117er Ehrenhof 5
55118 Mainz 

oder per E-Mail an: 
briefkasten@dermainzer.net

Betreff: Media Markt-Quiz
Einsendeschluss:

17.05.2016

Herzlichen Glückwunsch!
Sie haben beim MediaMarkt-
Quiz in der April-Ausgabe des
MAINZERs gewonnen und er -
hal ten Media Markt-Gutschei-
ne: Bernd May (100 €), Wende-
lin Schultheis (50 €) und Cor-
nelia Frank (30 €).

1. Beamtenwecker nennt 
der Volksmund 

a) den Fanblock in der  Coface-
Arena

b) das Geläut der Christus -
kirche

c) den Glockenbrunnen vor
dem Kultusministerium

2. Eine Muttergottes krönt
den Marktbrunnen seit

a) 1765
b) 1965
c) 1890 

G A U G A S S ’

EINZELHANDEL

Stefansplatz 1 · Tel. 06131 5539493 
www.vinothek-wangenrot.de

WANGENROT – »DIE« WEINBAR UND 
WEINHANDLUNG IN MAINZ DIREK T AN
DER STEPHANSKIRCHE.

»SOMMER – SONNE –
ROTE WANGEN«

Warum nicht nur rote Wangen von der Sommer-
hitze bekommen, sondern auch bei einem guten
Glas Wein im Wangenrot!

Genießen  Sie an lauen Sommerabenden 
unsere hochwertigen Weine aus aller Welt auf 
unserer Terrasse mit schönem Blick auf die 
Stephanskirche mit ihren berühmten Chagall-
Fenstern.  

Aber nicht nur das! Wir bieten über den Som-
mer hinweg viele Outdoor Events mit Verkostun-
gen, Livemusik, Straßenfest u.v.m.. Nähere Infos
auf www.vinothek-wangenrot.de unter »Veranstal-
tungen«.

Vinothek Wangenrot, Stefansplatz 1, 
55116 Mainz; Tel.: 06131 5539493

Tel. 0 6131 25 00 697
www.bodegasibericas.com

www.facebook.com/BodegasIbericas
APP: Bodegas Ibéricas



Tauben, so erklärte es Prof. Dr. Güntürkün, einer der interna-
tional führenden Wegbereiter der biologisch fundierten Psycho-
logie, in einem Interview mit »Zeit Wissen«, seien seine wichtigsten
Verbündete. Der Bochumer Biopsychologe nutzt das, seiner
Erfahrung nach, ungeheure Lernvermögen dieser Tiere für seine
Forschungen. 
U.a. durch seine Arbeit mit Vögeln veränderte er die etablierte

Sichtweise, wonach die Evolution des Denkens einem stufenweisen
Aufstieg erfolgt. Mit Methoden sowohl der Neurowissenschaft
als auch der Experimentellen Psychologie schlägt er eine Brücke
von der zellulären Ebene bis hin zum Verhalten.
Im Rahmen seiner Vorlesungsreihe der Johannes Gutenberg-

Stiftungsprofessor 2016 in diesem Sommersemester möchte
Onur Güntürkün aufzeigen, wie das Denken im Gehirn entsteht.
Jeweils dienstags von 18:15 Uhr bis ca. 20 Uhr widmet sich
Güntürkün grundlegenden Fragen wie: Was sind die neuralen
Grundlagen des Denkens? Was passiert beim Lernen? Habe ich
das Erinnerte überhaupt erlebt?

Das klassische Bild von uns selbst war ein dualistisches: was
den Menschen zum Menschen machte war seine Seele und nicht
sein Körper. Die Seele konnte nicht Gegenstand naturwissen-
schaftlicher Studien sein; der Körper aber sehr wohl. Mittlerweile
gehen die meisten Wissenschaftler davon aus, dass auch das
Mentale ein Ergebnis biologischer Mechanismen ist: wir sind
somit unser Gehirn. Dadurch ergeben sich neue und komplexe
Fragen, die Gegenstand der Forschung sowohl der Psychologie
als auch der Neurowissenschaft sind. 
Diese zwei Forschungsrichtungen werden in der Biologischen

Psychologie gebündelt. Sie rückt somit in das Zentrum der For-
schung zu den neuralen Grundlagen des Denkens. 
Im Mai geht es konkret um »Das zerfallene Gedächtnis«

(3.5.16, mit Gastredner: Prof. Dr. Nikolai Axmacher), »Schlaf,
Gedächtnis und Traum« (10.5.16, mit Gastredner: Prof. Dr. Jan
Born), »Die Entstehung von Emotionen« (24.5.16) und »Linkes
Hirn – Rechtes Hirn« (31.5.16). 

| SOS

Infos und weitere Termine im Juni: 
www.stiftung-jgsp.uni-mainz.de/index.php
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ZUR INNENANSICHT
DES MENSCHEN 
Prof. Dr. Onur Güntürkün, Inhaber der 
JGU-Stiftungsprofessur 2016, versucht zu 
verstehen, wie das Denken bei Menschen und 
anderen Tieren im Gehirn entsteht. 

C I T Y M E I L E

EINZELHANDEL

Steingasse 20 · Tel. 225532 
www.fussspur-riemann.de

Gutenbergplatz 2
Tel. 238844
www.reuters-fashion.de

Inh. Erna Bichbihler
Große Langgasse / Ecke Inselstr.

Tel. 234431

DESSOUS ERNA SCHREIBER

EXKLUSIVE DESSOUS 
UND BADEMODEN 

Es ist es die Top-Adresse für edle Wäsche: Exklu-
sive Dessous Erna Schreiber. Ausschließlich hoch-
wertige Marken führt Inhaberin Erna Bichbihler. 

Zusammen mit ihrem weiblichen Team berät 
sie individuell, unaufdringlich und freundlich. »Die
persönliche Note gepaart mit der Aufgeschlossen-
heit und Kreativität für das Neue kennzeichnen das
Besonderes an meinem Geschäft«, sagt sie. Zwei
Mal wurde Erna Bichbihler mit dem Award »Sterne
der Wäsche« in der Kategorie Referenz-Shops aus-
gezeichnet. 

Ab Mai führt das Fachgeschäft ein ausgesuchtes
Sortiment an Bademoden.  



WIE SIE EINBRECHERN 
EINEN RIEGEL VORSCHIEBEN
Die Zahl der Wohnungseinbrüche steigt in den letzten fünf Jahren auch im Bereich des 
Polizeipräsidiums Mainz an. Wie Einbruchschutz in den eigenen vier Wänden und Prävention 
durch jedermann in Sachen Wohnungseinbruchdiebstahl umgesetzt werden kann, 
erklären Experten des Polizeipräsidiums Mainz.
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Olm. Aus-
g e n o m -
men sind
die Zustän-
digkeiten
für die
Polizeiin-
spektionen
Ingelheim

und Oppenheim. Die Fallzahlen
im Bereich der Wohnungsein-
brüche haben sich wie folgt ent-
wickelt (siehe Tabelle r.).

Wie erklären sie sich den
hohen Anteil an versuchten
Einbrüchen?

Szelinski: Es gibt zwei Erklä-
rungsansätze. Erstens haben
wir oftmals (Gelegenheits-)
Täter, die an mehreren Objekten
versuchen, Fenster oder Türen
aufzuhebeln, so lange, bis sie

an ein schlecht gesichertes
Objekt gelangen, bei dem das
Öffnen problemlos und in kür-
zester Zeit erreicht wird. Dort
wird dann eingestiegen. Die
»Serie« besteht also aus meh-

Wir sprechen zunächst mit
Kr imina lhauptkommissar
Andreas Szelinski, Leiter des
Fachkommissariats K 5 (Eigen-
tumsdelikte) in der Kriminal-
inspektion Mainz.

Wie haben sich die Einbruchs-
zahlen in den letzten Jahren
entwickelt und wie weit
erstreckt sich Ihr Zuständig-
keitsbereich?

Szelinski: Unser Zuständig-
keitsbereich umfasst das gesam-
te Stadtgebiet von Mainz und
die angrenzende VG Nieder-

Jahr Anzahl Vollendet Versuche Anteil der Versuche

2011 435 234 201 46,2 %

2012 505 285 220 43,6 %

2013 389 228 161 41,4 %

2014 365 196 169 46,3 %

2015 630 344 286 45,4 %
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reren Versuchen und einer voll-
endeten Tat.
Zweitens haben die Kollegen

der Prävention sehr gute Arbeit
geleistet. Der Anteil der Haus-
und Wohnungsbesitzer, die
Sicherungstechnik verbaut bzw.
gleich beim Neubau einge -
plant haben, steigt, so dass
zwangsläufig die Einbrecher 
in gut geschützte Objekte 
nicht schnell genug hineinge-
langen.

Welche Einbruchsschwerpunk-
te gibt es in Ihrem Zuständig-
keitsbereich?

Szelinski: Wir hatten in den
letzten Jahren keine herausra-
genden Schwerpunkte, die Taten
waren über das gesamte Stadt-
gebiet verteilt. Nach unserer
Statistik waren die am meisten
belasteten Stadtteile über die
letzten Jahre:
2011 MZ-Neustadt mit 54
Delikten und MZ-Finthen mit
47 Delikten
2012 MZ-Neustadt mit 63
Delikten und Bretzenheim mit
54 Delikten
2013 Bretzenheim mit 50
Delikten und MZ-Oberstadt mit
36 Delikten
2014 MZ-Oberstadt mit 49
Delikten und MZ-Gonsenheim
mit 48 Delikten. 
Das Jahr 2015 muss man

wegen der hohen Zahlen geson-
dert betrachten. So hatten wir
in MZ-Oberstadt 76, in Gon-
senheim 67 und in Bretzenheim
62 Delikte. Auffällig war die VG
Nieder-Olm, wo wir 2015 in Nie-
der-Olm 41 und in Klein-Win-
ternheim 36 Delikte verzeich-
neten. In den Vorjahren waren
es 12 Delikte in Nieder-Olm
und 7 in Klein-Winternheim. 

Wie sehen die aktuellen Fall-
zahlen für 2016 aus?

Szelinski: Wir bewegen uns
im Moment unterhalb des Jah-
res 2015. Wir betreiben auf-
wändige Maßnahmen, um die
Zahlen zu senken bzw. Straf-
täter festzunehmen und zu
überführen. 

Michael Krausch, Polizei-
hauptkommissar und Sicher-
heitsberater  des Polizeipräsi-
diums Mainz beantwortet sei-
tens der Zentralen Polizeili-
chen Prävention die folgenden
Fragen. 

Wie sehen die Tatfolgen für
die Geschädigten aus?

Krausch: Neben den mate-
riellen Schäden sind häufig
psychische Belastungen und
Traumatisierung eine Folge

für die
Betroffe-
nen, die
d e r e n
S i c h e r-
heitsge-
fühl und
Wohlbe-
f i n d e n

nachhaltig beeinträchtigen
können. Nahezu jedes fünfte
Opfer zieht nach der Tat aus
seiner Wohnung aus. Davor
kann man sich schützen, wie
die Erfahrung der Polizei zeigt.
Die Polizei kann dieses Pro-
blem jedoch nicht alleine
lösen. Die Eigenvorsorge muss
mehr in den Fokus rücken. 

Warum macht Vorsorge Sinn?

Krausch: Kommt der ‚soge-
nannte Gelegenheitseinbre-
cher‘, also das Gros der Täter,

Ausstellung Idar-Oberstein:
Weierbacher Straße 1

55743 Idar-Oberstein
Tel: (06784) 2112

Ausstellung Mainz:
Kaiserstraße 72

55116 Mainz
Tel: (06131) 1442940

www.schmaeler-wenz.de
wenz@schmaeler-wenz.de

Alle Minuten wird in
Deutschland eingebrochen!

Fensterrahmen aushebeln?

 Mit GAYKO SafeGA aussichtslos!

 Fenster von außen öffnen?

 Der GAYKO SafeGA Sicherheitsgriff

beugt vor!

 Fensterscheibe einschlagen?

 Mit dem GAYKO Sicherheitsglas

unmöglich!

GAYKO SafeGA® – das

zertifizierte Sicherheitsfenster
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nicht innerhalb von zwei bis
fünf Minuten in die Wohnung,
wird er die Tatausführung abbre-
chen und zum nächsten Objekt,
z.B. zum Nachbarn gehen! Das
ist der Ansatzpunkt für die soge-
nannte technisch orientierte
Prävention. 
Wir raten deshalb: Machen

Sie es Einbrechern schwer, ins
Haus oder in die Wohnung zu
gelangen. Durch den Einbau
von Sicherungstechnik wird die
Zeit, die Einbrecher benötigen,
um sich Zugang zur Wohnung
zu verschaffen entscheidend ver-
längert – der Einbrecher gibt
auf.

Wir wissen, dass nicht jeder
die finanziellen Möglichkeiten
hat, sofort mechanische Siche-

rungen anzubringen. Dennoch,
was kann jeder tun, um es
Einbrechern schwer zu
machen?
Krausch: Auch aufmerksame

Nachbarn können zum Ein-

bruchschutz beitragen. Außer-
dem hat die Polizei folgende
Verhaltenstipps zusammenge-
fasst: 
• Achten Sie bewusst auf gefähr-
dende und verdächtige Situa-
tionen. 
• Halten Sie in Mehrfamilien-
häusern den Hauseingang auch
tagsüber geschlossen. Prüfen
Sie, wer ins Haus will, bevor
Sie den Türöffner drücken.
• Achten Sie auf Fremde im
Haus oder auf dem Nachbar-
grundstück und sprechen Sie
sie an.
• Sorgen Sie dafür, dass in
Mehr familienhäusern Keller- und
Bodentüren stets verschlossen
sind.
• Betreuen Sie die Wohnung
länger abwesender Nachbarn,
indem Sie z.B. den Briefkasten
leeren. Es geht darum, einen
bewohnten Eindruck zu erwe-
cken.
• Alarmieren Sie bei Gefahr (Hil-
ferufe, ausgelöste Alarmanlage)
und in dringenden Verdachtsfäl-
len sofort die Polizei über Notruf
110. Der Notruf ist von jedem
Münz- oder Kartentelefon kos-
tenlos –ohne Münzen oder Tele-
fonkarte –möglich; beim Handy
jedoch nur mit betriebsbereit
eingelegter SIM-Karte. 
• Jeder kann durch Beachtung
der »sechs goldenen Verhaltens-

regeln« das Risiko eines Ein-
bruchs erheblich reduzieren:
• Schließen sie unbedingt Ihre
Haustür ab – auch, wenn sie
das Haus nur für kurze Zeit ver-
lassen!
• Gekippte Fenster sind offene
Fenster – Verschließen Sie
immer Fenster, Balkon- und Ter-
rassentüren!
• Verstecken Sie niemals Ihren
Schlüssel draußen – Einbrecher
finden jedes Versteck!
• Wenn Sie Ihren Schlüssel ver-
lieren, wechseln Sie umgehend
den Schließzylinder aus!
• Achten Sie auf Unbekannte
in Ihrer Wohnanlage oder auf
dem Nachbargrundstück!
• Geben Sie niemals Hinweise
auf Ihre Abwesenheit!

Diese Tipps finden Sie in der
Broschüre »Ungebetene Gäste
– Sicher Wohnen – Einbruch-
schutz«, die Sie bei jeder Poli-
zeidienststelle erhalten! 

Außerdem bieten die Sicher-
heitsberater des Polizeipräs -
idiums Mainz individuelle 
kostenlose Beratungen vor Ort 
zum Thema »Einbruchschutz« 
an: Telefon 06131-653390.
www.k-einbruch.de. 

www.metallbau-lehr.de

Wir führen für Sie aus:

� Wintergärten

� Fenster

� Türen

� Markisen

metallbau lehr
Carl-Zeiss-Straße 19
55129 MZ-Hechtsheim

�
MZ-99 56-0
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VERKAUFSSTART
»CAMPO NOVO« 
IN MAINZ

Die Campo Novo-Familie bekommt Zuwachs. Mit Campo Novo
Mainz entsteht neben den Standorten in Freiburg, Stuttgart und
Karlsruhe derzeit das vierte Haus in Deutschland. Schon mit den
ersten Campo Novo-Häusern wurden im studentischen Wohnungs-
markt neue Maßstäbe gesetzt. 

»Campo Novo vereint moderne Architektur und urbanes, stu-
dentisches Wohnen in idealer Lage. Mit viel Liebe zum Detail und
perfekter Funktionalität wurden moderne und helle Wohnungen
geplant, ausgestattet mit hochwertigen langlebigen Materialien«,
so Alfred Hildebrandt, Geschäftsführer von Hildebrandt Immobilien
GmbH, die die Wohnungen vermarktet und seit vielen Jahren
Studentenwohnheime vermietet und verkauft. Unterstützt wird
Hildebrandt Immobilien bei der Vermarktung durch die Sparkasse
Mainz. 

Der Bau der insgesamt ca. 900 Studentenzimmer im Bereich
der Mombacher Straße hat bereits begonnen. Am 29. April wurde
die Grundsteinlegung mit dem Oberbürgermeister Michael Ebling

gefeiert. Die Fertigstellung des ersten Gebäudes ist für Ende
2017 geplant. Die Kaufpreise beginnen bei 100.000 €. Bauträger
ist die bankenunabhängige P+B Mainz 1 GmbH & Co. KG aus
Sankt Augustin. Als Generalunternehmer wurde die Ed. Züblin
AG beauftragt. 

»Das Projekt wird durch ein starkes Team ausgeführt, was sich
schon bei anderen großen Projekten mehrmals bewährt hat. Der
Verkauf ist gut gestartet. Das Interesse von Kapitalanlegern die
wegen der niedrigen Zinsen ein sicheres Investment mit hoher
Rendite suchen ist sehr groß«, so Alfred Hildebrandt, dessen
Firma ein Büro direkt am Grundstück hat und auf Wunsch für die
Käufer auch das Vermietungsmanagement übernimmt. »Das
Projekt wird den angespannten Mainzer Wohnungsmarkt für Stu-
denten und Singlehaushalte merklich entlasten. Die Studenten
können sich schon jetzt auf ein außergewöhnliches Objekt freuen«,
ergänzt Alfred Hildebrandt.

Infos: http://campo-novo-mainz.eu/
| MDL
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BAD & SANITÄR

FLIESEN

BODENBELÄGE

BAUELEMENTE

GARTENGESTALTUNG

SCHAUSONNTAG
11:00 – 17:00 Uhr (keine Beratung/Verkauf)

22. MAI

Konrad-Adenauer-Strasse 12
55218 Ingelheim am Rhein 

Tel. +496132 79070 0 
www.bauzentrum-struth.de

VERTRAUEN SIE DEN PROFIS

Ob Frühstücken auf der Terrasse, Sonnenbad im Garten oder 

ausgelassene Grillparty. Der Garten ist ein viel genutzter Teil 

Ihres Zuhauses. 

Durch professionelle Beratung und anschauliche Ausstellungen 

sind wir der richtige Ansprechpartner in Sachen Gartenideen. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

BESUCHEN SIE UNSERE 
ERLEBNISAUSSTELLUNGEN!
Und lassen Sie sich rund um 
 Ihren Traumgarten inspirieren!

Jens Lehmann.
Torhüterlegende und Fan des i&M BauzentrumsTorhüterlegende und Fan des i&M Bauzentrums
Jens Lehmann.
Torhüterlegende und Fan des i&M Bauzentrums



EINE SCHMACKHAFTE
KREUZUNG WIRD 100
JAHRE ALT 
Das Treffen der deutschsprachigen Wein -
bruderschaften richtet im rheinhessischen 
Jubiläumsjahr die Weinbruderschaft Rheinhes-
sen zu St. Katharinen aus. Ein wichtiger Pro-
grammpunkt des dreitägigen Treffens ist die 
Verleihung des Scheurebe-Preises. 

N I E D E R - O L M

EINZELHANDEL

Kleine Wassergasse 3
Tel. 06136 2112

www.casamodadannenberg.de

Oppenheimer Str. 6 
Tel. 06136 9090582

www.akzente-home.de

Wilhelm-Holzamer-Weg 1
Tel. 06136 1381

evelyne grimm

Pariser Str. 107
Tel. 06136 7668840

www.bino-buchhandlung.de

Oppenheimer Str. 5 
Tel. 06136 3462

Sie ist längst wieder im Kommen, die Scheurebe. Trocken
bis halbtrocken ausgebaut harmoniert die Kreuzung aus
Riesling und der Bukettrebe (Silvaner x Trollinger)  sehr gut
mit kräftig gewürzten Speisen und solchen mit asiatischen
Aromen. 
Die Kreuzung stammt von Georg Scheu, der 1916 in der

damaligen Landesanstalt für Rebenzüchtung Alzey mit seinem
88. Sämling einer Kreuzungsserie die erste Scheurebe anpflanzte.
Der gebürtige Krefelder hatte vor seinem Engagement in Alzey
erste Wein-Erfahrungen in Geisenheim gesammelt und konnte
sich mit den säurebetonten Rieslingweinen der Region wenig
anfreunden. Sein Fokus als Rebenzüchter war deshalb auf
fruchtige, aromatische Sorten gerichtet.
100 Jahre später feiert die erfolgreiche Rebenzüchtung ihr

Jubiläum, nicht wie ursprünglich vorgesehen in der »heimlichen
Hauptstadt Rheinhessens« in Alzey, sondern auf der Lauben-
heimer Höhe in Mainz. 
Deutschlandweit werden, Informationen des Deutschen Wein-

instituts zufolge, 1.423 Hektar Scheurebe angebaut, davon
liegen 740 Hektar Anbaufläche in Rheinhessen. Auch in der
Schweiz, in Südengland und in Österreich finden sich Anbau-
flächen mit Scheurebe. 
Das typische Sortenaroma der Scheurebe erinnert an schwarze

Johannisbeere, die lange haltbaren edelsüßen Varianten können
nach Jahren ein intensives  Pfirsicharoma und ebensolchen
Rosenduft  entwickeln. 
Am Wochenende 6.-8. Mai 2016 versammeln sich die deutsch-

sprachigen Weinbruderschaften zu ihrem Treffen in Rheinhessen
und wohnen als Höhepunkt des Galaabends am 7. Mai der Ver-
leihung des Scheurebe-Preises im Hofgut Laubenheimer Höhe
bei. Den vorangegangenen Wettbewerb organisieren das deutsche
weinmagazin und Wein+Markt.     

| SOS
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EVELYNE GRIMM 

SCHUHE: SOMMERLICH SCHÖN
UND AUSGEFALLEN

Die neueste Schuhkollektion für den Sommer ist in 
der Boutique Schuhe Leder Moden evelyne grimm eingetroffen.
Marken wie Peter Kaiser, Marc O'Polo und Attilio Giusti Leom-
bruni präsentieren ausgefallene Modelle in sommerlich schönen

Pastelltönen und kräf-
tigem Rot mit raffi-
nierten Oberflächen
wie etwa mit Swa-
rovski Steinen. 

Weiße Sohlen bei
den Sneakern und
Lack-Pumps aus
hochwertigem Leder

sind ebenso im Trend wie die biegsamen Holz-Clogs für unver-
wechselbaren Komfort mit Fransen von SoftClox. So können
Frauen durch den Sommer flanieren. 

AKZENTE

EDLE OPTIK – WOHLIGES AMBIENTE
Stimmungsvolle Atmosphäre zaubern die stylischen Windlich-

ter, die Akzente im Sortiment führt. Sie passen wunderbar in den
Garten, auf die Terrasse oder den Balkon, denn das elegante
Design macht sie außerdem zu
einem echten Blickfang. Die aufwen-
dig verarbeiteten Windlichter und
Laternen kommen aus dem Hause
Fink und der Wohnmanufaktur
Grünberger (WMG). 

Neu eingetroffen sind auch die
beliebten Flip-FLops von Ilse Jacob-
sen mit rutschfester Flechtsohle aus
Kunststoff und Glitzer-/Strassele-
menten. Schauen Sie rein bei
Akzente, denn ab Mai und auch für den Muttertag werden viele
schöne und außergewöhnliche Accessoires aus den Bereichen
Wohnen, Mode und Genuss zu sehen sein.



WO?WAS?

Pflanzen selbst und verarbeiten sie
gemeinsam unter fachlicher Anleitung
der Kräuterexpertin Christina Mann zu
den gesunden Getränken.
Treffpunkt: Kräuterschule Herbula,
Eckelsheim, Tel. 06703 1294,
www.kraeuter -
hexe-eckelsheim.de. 
Anmeldung erforderlich! 

WONSHEIM 
14.5.16, 11:30 Uhr: Comedy-Wein-
Wanderung mit dem »Pälzer« Ramon
Chormann. Nach einem Secco-Emp-
fang Wanderung zusammen mit dem
CVW und Ramon Chormann durch
die Wonsheimer Weinberge. Mitten im
Wingert präsentiert Ramon Chormann
sein aktuelle Comedy-Programm.
Dazu eine  Weinverkostung (Weingut
Pfeifer & Weingut Emrich) sowie rhein-
hessiche Kleinigkeiten.  
Veranstaltungsort /Treffpunkt
Sportheim TSV Wonsheim, 
Infos: info@cv-wonsheim.de, 
www.cv-wonsheim.de

NIEDER OLM 
21.5. - 5.6.16, jeweils Sa + So von 
15-18 Uhr: Thomas Schroth »fluch-
ten«, Installationen/Bilder. Der Main-
zer Künstler nutzt das Vergangene um
Gegenwart zu gestalte,  neue Bilder
entstehen auf Metallgehäusen ausran-
gierter Gegenstände. Vernissage am
20.5.16 um 18 Uhr. 
Veranstaltungsort Kulturschmiede
Nieder-Olm, kulturschmiede@nieder-
olm.de

GABSHEIM 
26.5.- 29.5.16: Weinfest der Ver-
bandsgemeinde Wörrstadt.
Jedes Jahr feiert die Verbandsge-
meinde Wörrstadt in einer ihrer
Gemeinden Anfang Juni ihr Weinfest.

EIMSHEIM
7.5.16 Seifenkistenrennen, Probeläufe
ab 11 Uhr, Rennstart ca. 12 Uhr, Ende
gegen 15.30 Uhr.  Etwa 50 Starter in
den Kategorien BobbyCar (3-6 Jahre),
Seifenkiste (6-99 Jahre) und KettCar
werden erwartet. Das Rennen ist ein
reines Spaßrennen, deshalb sind
»kreative Kisten« und Themenfahr-
zeuge sowie der Start von Teams auf
jeden Fall gewünscht und erlaubt!
Starten kann man mit allen Gefährten
die mindestens 3 Räder haben; allen
Teilnehmern winken tolle Preise. Ein
kleines Rahmenprogramm, z.B. der
BobbyCarRace der Eimsheimer Feu-
erwehrmänner, rundet das Ereignis
ab!
Veranstaltungsort: Weinbergstraße,
55278 Eimsheim, Anmeldung ist 
erforderlich! Kontakt: 0151 17276647
(Beatrice Helfenbein) oder seifenkis -
tenrennen@feuerwehreimsheim.de

WACKERNHEIM
23.5.16, 14 Uhr Brunnengeflüster 
im Loseborn. Rundgang durch den
historischen Ortskern mit Geschich-
ten zu den  jahrhundertealten Brun-
nen und dem Geheimnis des »!blauen
Tores«Vielleicht erscheint sogar der
Brunnenkönig? 
Veranstaltungsort/Treffpunkt
Dorfgemeinschaftshaus Wackernheim
55263 Wackernheim
Preis pro Person 6,00 Euro

ECKELSHEIM 
21.05.16, 10 – ca. 14 Uhr: Kräuter-
Praxiskunde: Grüne Smoothies 
Theorie und Praxis II. Die Verwendung
von Wildkräutern im Smoothie bedarf
einiger besonderer Kenntnisse, die in
diesem Seminar vermittelt werden.
Die Teilnehmer sammeln die wilden

WANN?

Die vier Weinfesttage beinhalten ein
vielseitiges Programm für Groß und
Klein, Alt und Jung: Weinproben, Fest-
umzüge, Livemusik, Tanzvorführun-
gen, Kunsthandwerk, Ortsführungen,
Feuerwerk und vieles mehr.
Veranstaltungsort / Treffpunkt
Ortsgemeinde Gabsheim
55288 Gabsheim

NIERSTEIN 
27.5.- 3.6.16: Eine Region entdeckt
ihre Geschichte. Die Wanderausstel-
lung ist im Niersteiner Rathaus zu
sehen. Das Institut für Geschichtliche
Landeskunde (IGL) hat in Kooperation
mit dem Projektbüro 200 Jahre Rhein-
hessen eine Wanderausstellung konzi-
piert, die detailliert über die wechsel-
volle Geschichte der Region
informiert und im Laufe des Jahres
2016 an zahlreichen Orten und in
Museen gezeigt wird. Interessierte
Gemeinden, Vereine und Institutionen
können die Wanderausstellung auch
für eine Veranstaltung buchen. 
Infos: www.igl.uni-mainz.de 
Verbandsgemeinde Nieder-Olm 

BERMERSHEIM V.D.H.
22.5.16, 11 Uhr: Ein (Sonn-)Tag in
Bermersheim, im Geburtsort der Hei-
ligen Hildegard. Ein Familienfest mit
und rund um die Hl. Hildegard von
Bermersheim. Ökumenischer Gottes-
dienst in der Simultankirche, Suppen,
Fleischgerichte, Dinkelbrot, Nerven-
kekse und Kuchen, alles nach Rezep-
ten Hildegards; Hildegardweine der
Bermersheimer Winzer; Vorträge zum
Leben Hildegards in der Simultankir-
che, Kinderspiele im Mittelalter. 
Veranstaltungsort Simultankirche,
55234 Bermersheim v.d.H. 
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2 und Platz 3 geht an Barbara Rieder, die
ihre Lieblingsstrecke, von Finthen runter
nach Gonsenheim mit Blick auf St. Stephan
im Frühling »Blütenweg« nennt. 
Herzlichen Glückwunsch. Sie können

sich auf SATURN-Gutscheine im Wert von
100, 50 und 30 Euro freuen. 
Im Mai haben nicht nur Spargel Hoch-

saison sondern auch Kohlrabi. Der Gemü-
sekohl lässt sich auf unterschiedlichste
Weise zubereiten, sieht auch als Pflanze
recht hübsch aus, lässt sich dekorativ ar-
rangieren und ist somit ein abwechslungs-
reiches »Fotomodell«. Schicken Sie uns
Fotos von Ihrem Lieblingskohlrabi – ob
gerieben oder gekocht, ob im Acker oder
in der Blumenvase – bitte an: foto@der-
mainzer.net und schreiben Sie unbedingt
dazu, was Sie wo aufgenommen haben.  

AUSLÖSEN KNIPSEN & GEWINNEN
Sie haben Freude am Fotografieren? DER MAINZER bietet Ihnen eine Plattform, 
gute Fotos zu veröffentlichen. Jeden Monat zu einem anderen Thema.

Wichtig: Nur Fotos mit mindestens zwei
Millionen Pixel kommen in die engere Aus-
wahl! Vergessen Sie Name, Adresse und
Telefonnummer nicht, damit vielleicht Sie
der nächste Gewinner eines Gutscheins
von Saturn sein können. 
Die Gewinner-Fotos werden in der 

nächsten Ausgabe des MAINZERs veröf-
fentlicht. (Der Rechtsweg ist natürlich
ausge schlossen.) 

| SOS

Siegerfoto: Reinhold Giani 

2. Platz: Gerd Krebühl

Monat: Mai
Motiv: Der Kohlrabi als „Fotomodell“  
Einsendeschluss: 17. Mai 2016

3. Platz: Barbara Rieder

Für den April-Fotowettbewerb des 
MAINZERs hatten wir um Fotos Ihrer Lieb-
lingsstrecken beim Spazierengehen, Joggen
etc. gebeten – und waren wieder einmal
überrascht, von den Fotos, die so schön
die Vielseitigkeit von Mainz und Rhein-
hessen dokumentieren. Herzlichen Dank! 
Der 1. Platz geht an Reinhold Giani für

sein »Frühlingsgewitter an der Militärstraße
in Hechtsheim«. Die Joggingstrecke von
Gerd Krebühl, der Leinpfad am Rhein zwi-
schen Eich und Guntersblum, erhält Platz



EINZELHANDEL

SISLEY AM DOM 

SOMMERFREUDE 
FÜR DIE FÜSSE  

Das Unternehmen ist jung und verfügt dennoch
über eine große Tradition der Schuherstellung: Natu-
ral World. Die Spanier folgen dem Anspruch, einen
100%ig ökologischen Schuh zu erschaffen. Mit dem
Vulkanisationssystem, einer über 100-jährigen Pro-
duktionsweise, schaffen sie flotte, trendige Schuhe. 

Sisley am Dom führt von Natural World die »bas-
ket tintado enzimatico«, die leichten Schnürschuhe
aus Baumwolle mit Naturkautschuk, in zehn
verschie denen Farben.  

Die ebenfalls farbenfrohen Espadrilles sind von
Toni Pons.   

M A I N Z E R
A L T S T A D T

Leichhofstraße 4 · Tel. 232487
www.monteverde.de

Augustinerstraße 10 · Tel. 4972482
www.mutterholunder.de

Augustinerstrasse 46 · Tel. 2147212
www.caffestivale.de · Facebook: Caffè Stivale

Leichhofstraße 11 · Tel. 9727910
www.sisley.com

Kirschgarten 26 · Tel. 223555
www.schue-mainz.de

Johannisstraße 16 · Tel. 225596

Schöfferstr. 6 · Tel. 231523
www.reuters-fashion.de

HUTHAUS AM DOM

SOMMERACCESSOIRES 

Sie wissen, dass es die kleine Dinge sind, die das
Leben schöner machen! Wie wäre es mit einem Paar
neuer Ohrclips, einem neuen Hut für kommende Fe-
ste und Strand spaziergänge, einer hübschen Kette
zum Sommerkleid, einem duftigen Schal gegen eine
kühle Prise und einem stylischen Fächer für eine
kleine Abkühlung? 

Wir bieten in allem eine große Auswahl in Farben
und Formen. Und wir führen zum Schutz der emp-
findlichen Männerhaut Herrenhüte und Mützen bis
Lichtschutzfaktor 80.

Alle diese schönen Sommeraccessoires können
Sie bei uns finden.
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DER MAINZER und die Mainzer Einzel-
händler gratulieren herzlich! Die Gewinner
erhalten ihre Gutscheine und Sachpreise
demnächst per Post. 

FRÜHLINGS-
GEWINNSPIEL: 
DIE GEWINNER
Aufgabe des Gewinnspiels im April-MAINZER

war es, Inhaber oder Mitarbeiter von 30 Mainzer
Einzelhandelsgeschäften der Außenansicht
ihrer jeweiligen Geschäfte zu zuordnen. Ge-
schafft haben das sehr viele Teil nehmer/innen.
DER MAINZER und die Mainzer Einzelhändler
bedanken sich für die rege Beteiligung! 
Das gesuchte Lösungswort lautet:

FRÜHLINGSEINKAUFSGEFÜHL IN MAINZ

Gewonnen haben: 

• Günter Hüther: Gutschein für ein Grill -
seminar incl. Grillzubehör von Grillforum 
Valentin, als 1. Preis. 

• Gisela Braun: Den 2. Preis, einen Topf in
Gusseisen von Le Creuset in der Sommerfarbe
cool mint von Moritz. 

• Alfred Zielinski: Einen Gutschein für ein
Grillseminar von Grillforum Valentin als 
3. Preis. 

• Sonja Kost: Den 4. Preis, einen Einkaufs-
gutschein im Wert von 100,- Euro von Trau-
ring Wagner. 

• Sabine Fuchs: Einen Ein kaufsgutschein vom
»Huthaus am Dom« als 5. Preis.

• Werner Drost: Den 6. Preis, einen Einkaufs-
gutschein vom »Südtiroler Brotzeitladele«.



ANLEGEN... SPANNEN... ZIE  
Bogenschießen ist eine der ältesten Jagdformen der M       
kriegerischen Auseinandersetzungen eine Rolle. Heute        
und Körperbeherrschung. 

  

Der Schützenclub Waid-
mannsheil 1953 Mainz e.V. (SC
Waidmannsheil) bietet die Dis-
ziplinen Luftpistole, Luftge-
wehr, Zimmerstutzen und
Bogenschießen an. Das Schie-
ßen auf standardisierte Ziel-
scheiben mit Recurvebögen ist
die am weitesten verbreitete
Bogensportart. Dessen beson-
deres Merkmal ist es, einen
immer gleichbleibenden
Schussablauf zu erlangen. 

TECHNIK UND FOKUS SIND
WICHTIG

Die Bewegung kommt aus
den Schultern, das Ziehen
erfolgt nah am Körper entlang,
es geht um Technik, weniger
um Kraft. Drei bis vier Kilo
wiegt der Recurvebogen, dazu
muss ein Erwachsener circa
30 Kilogramm ziehen, um den
Bogen zu spannen. »Je saube-
rer man löst, umso präziser
fliegt der Pfeil. Egal, um welche
Entfernung es geht«, beschreibt
Sven Schmitt seine Handlung
beim Bogenschießen. 
Im Sommer verwendet er

für den Außenbereich Pfeile,
die dünner und damit nicht
so windanfällig sind wie die

dicken, die wiederum beim
Training in der Halle zum Ein-
satz kommen. Was macht den
Reiz des Sportes für ihn aus?
Der Bogenreferent beim SC
Waidmannsheil beantwortet die
Frage so: »Mit wenig Aufwand
kann man sich auf eine Sache
konzentrieren. Man kann Stress
gut abbauen, denn sich zu
fokussieren bringt einen zur
Ruhe.«

Schmitt bildet im Verein nur
am Recurvebogen aus, der auch
bei den Meisterschaften und
Olympischen Spielen benutzt
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Liebe Gäste, herzlich Willkommen! 
Unsere Scheune auf dem Sandhof /  Feste mit Familie und Freunden,  

stilvolle Hochzeiten mit standesamtlicher Trauung, Firmenveranstaltungen, Weihnachtsfeiern  
und vieles mehr / Buchungen bis zu 110 Personen möglich. 

*** 
Weinveranstaltung: im Mai: „Maus meets Gres“  

Am 19. Mai 2016  / Donnerstag / Weingut Gres – zu Gast auf dem Sandhof. 
essen / trinken / unterhalten! 

Drei – Gang Menü / Empfang & begleitende Weine: 69 € / Person / ab 19 Uhr 
Reservierungen über das Restaurant 

*** 
Monat Mai / Der Rheinhessen – Mittwoch / 3 Gang – Menü 28.5 € 

 
04. Mai 

Räucherforelle, geröstetes Brot,  
Knoblauch und Blattsalat 

*** 
Rinderfilet in Cognac, Gemüse und Rösti 

*** 
Eine Art; Schwarzwälder Kirsch 

 
11. Mai 

Gebratenes Seezungenfilet, Kräuter  
und Frühlingssalat 

*** 
Geschmorte Schweinebacke, 

Blumenkohlcreme und Röstkartoffel 

*** 
Erdbeere und Vanille 

 
 

18. Mai 
Kartoffelsuppe und gebratene Blutwurst  

*** 
Kräuterlende mit geschmorten 

Balsamicotomaten 

*** 
Griesflammerie mit Frucht und Eis 

 
25. Mai 

Geschichtetes Gemüse &  
Käse & Rösti 

*** 
Dorade mit Mittelmeergemüse und Safran 

*** 
Marinierter Ananassalat mit Sorbet 

 

Unsere allgemeinen Öffnungszeiten;  
Landgasthaus & und im Gourmetrestaurant „Dirk Maus“ 

Landgasthaus: Mittwoch bis Sonntag: 18 – 22 Uhr / Sa & So: auch mittags 
Gourmetrestaurant „Dirk Maus“: Mittwoch bis Sonntag: 18 – 22 Uhr 

Sandhof 7 / 55262 Heidesheim / Informationen unter www.dirk-maus.de 
info@dirk-maus.de  / Tel: 06132 – 4368 333 / Fax: 06132 – 4368 334 

Holzstraße 32 · Mainz
Di–Fr 12.00–18.00 h · Sa 10.00–15.00 h

Fischtorstraße 2 · Mainz
Di–Fr 10.00–18.30 h · Sa 10.00–15.00 h

buchstabler
jetzt bei jung.
www.jungpunkt.de



  LEN... SCHIESSEN
       enschheit und spielte als Waffe in 

    geht es bei dem Sport um Konzentration 
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wird. Dieser ist die Weiterent-
wicklung des eher archaischen
Langbogens, ein einfacher,
stabförmiger Bogen, und
besteht aus zwei Wurfarmen
sowie einem Mittelteil. Neueste
Hightech-Materialien und Tech-
niktricks haben aus dem klas-
sischen Recurve ein modernes
Hochleistungs-Präzisionsgerät
gemacht. Mithilfe von Carbon
und Spezialschaumstoffen ist
aus dem handgeschnitzten
Holzbaukasten ein individuelles
Technikgerät geworden. Seine
Besonderheit liegt darin, dass
die Wurfarme nach vorne gebo-
gen sind. In dieser Biegung
(Recurve) wird beim Spannen
des Bogens die meiste Kraft
gespeichert und dadurch kann
der Bogen mehr Energie auf
den Pfeil übertragen. 
Im Freien beträgt die Schieß-

distanz bei Meisterschaften 70
Meter, auf manchen Turnieren
und je nach Können sogar 90
Meter, die im Verlauf dann auf
70, 50 und schließlich 30 Meter
reduziert wird. »Das ist eine
besondere Herausforderung
beim Wettkampf und erfordert
sehr viel Übung, Präzision sowie
entsprechendes Equipment«,

erklärt Schmitt. Trainiert wird
im Verein auf fast allen Dis-
tanzen, Kinder üben jedoch die
15 Meter und 30 Meter. Bereits
ab sieben Jahren können sie
das Schießen im Club erlernen,
wenn sie den Bogen gut halten
können, schränkt Schmitt ein.

ALLES INS GOLD

Geschossen wird grundsätz-
lich auf eine Zielscheibe mit
vier Ringen in den Farben, von
außen nach innen, Schwarz,
Blau, Rot und Gold. Die Mitte
gilt es auch zu treffen, denn
mit zehn Punkten ist sie am
höchsten bewertet. Aus diesem
Grund heißt es vor jedem Wett-
kampf in der Gruppe: »Alles
ins Gold«, verrät Schmitt. Dass
der Bogen trotz seiner sportli-
chen Nutzung eine Waffe ist,
macht der langjährige Schütze
deutlich: »Vor jedem Wettkampf
wird er von den Richtern auf
missbräuchliche Anbauten
überprüft, denn es gibt klare
Vorschriften im Reglement des
Deutschen Schützenbundes,
wie er beschaffen sein darf.«

| KH

www.sc-waidmannsheil.de

Engagieren Sie sich für Kinderfamilien in Ruanda und Waisenkinder  
in Thailand. Helfen Sie uns, zu helfen!

   Ja, bitte senden Sie mir unverbindliche Informationen zu. 

Name 

Straße 

PLZ/Ort 

Bitte senden Sie den Coupon in einem ausreichend frankierten Umschlag  
an folgende Adresse:

Pate werden!
Fördern Sie das Leben eines Kindes.
Geben Sie einem Kind Zuversicht. 
Übernehmen Sie eine Patenschaft.

Spendenkonto 67
Sparkasse Mainz
BLZ 550 501 20

Human Help Network e.  V. 
Walpodenstr. 10
55116 Mainz

Telefon 0 61 31 – 23 76 00
Telefax 0 61 31 – 22 70 81
office@hhn.org · www.hhn.org
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Ob vielseitige Töpfe und Pfannen oder
praktische Helfer zum Kochen, Backen
und Servieren: Cookmal! ist der Spezialist
für alles, was in die gute Küche gehört.
Seit zehn Jahren gibt es den Shop im
Obergeschoss der Römerpassage. Auf 280
Quadratmetern finden sich moderne, sty-
lische und qualitativ hochwertige Artikel
des täglichen Bedarfs international bekann-
ter Hersteller. Hierzu zählen Marken wie
Fissler, KAI, KitchenAid, Wüsthof, Dr. Oet-
ker, Küchenprofi und Cilio. »Passionierte
Hobbyköche und alle, die Spaß am Kochen
haben, sind bei uns genau richtig«, sagt
Geschäftsführerin Mariola Zühlsdorf. »Natür-
lich beraten wir umfassend zu allen Pro-
dukten und helfen bei der Suche nach
den passenden Haushaltswaren oder dem
geeigneten Küchengerät.« 

GRILLEN UND PICKNICKEN MIT 
TRENDIGEM ZUBEHÖR

Pünktlich zu Frühlingsbeginn und mit
dem Start in die Grill- und Picknicksaison
hat Cookmal! sein Sortiment um die ent-
sprechend wichtigen und trendigen Uten-
silien und Accessoires erweitert. Zum per-

fekten Grillevent gehören Grillzangen,
Fleischwender, Zedernholzbretter, Fleisch-
beschwerer, Spar-Ripp-Halter, Gemüsekorb
aus Metall, Grillgestelle für Hühnerschen-
kel, Räucherspäne für den besonderen
Fleischgeschmack und ein voll ausgestat-
teter Grillkoffer. 
Und auch die formschönen Pfeffer- und

Salzmühlen von Peugeot und Zassenhaus
dürfen nicht fehlen. Um Picknicken und
Grillen wunderbar miteinander zu verbin-
den, gibt es bei Cookmal! ab Mai die prak-
tischen Picknick-Körbe, -Taschen und -
Rucksäcke von Cilio, die ideal für den
Transport auf dem Fahrrad geeignet sind.
Käseliebhaber können diese noch mit
Accessoires wie einem Parmesanbrecher
oder Cheesecurler in unterschiedlichen
Größen ergänzen. 
»Ich koche sehr gern, jedoch nicht unbe-

dingt nach Rezept, denn ich lasse eher
meiner Kreativität freien Lauf«, erzählt
Mariola Zühlsdorf, und betont: Das A und
O für die Vorbereitung eines gelungenen
Gerichts sind neben guten Zutaten scharfe
Messer, die ein schnelles, effizientes Arbei-
ten ermöglichen. Cookmal! führt ein beein-

druckendes, riesiges Angebot an Messern
in attraktiven Designs namhafter Hersteller
wie etwa von Porsche. 

SCHNEIDEN MIT PROFI-MESSERN

»Mit diesen Profi-Messern lässt es sich
entspannt kochen.« Aber auch die Kitche-
nAid, die im Fachgeschäft in verschiedenen
Variationen erhältlich ist, vereinfacht das
Kochen und insbesondere das Backen. »Ob
kneten, rühren oder mixen, diese leis-
tungsstarke Küchenmaschine unterstützt
optimal in der Küche«, schwärmt die Shop-
Leiterin. Sogar regelmäßige Vorführungen
der KitchenAid bietet das Geschäft an, an
denen Interessierte kostenfrei teilnehmen
können. Das Cookmal!-Team freut sich auf
alle Kunden, die Freude an tollen Küchen-
artikeln haben. 
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cookmal
Römerpassage
Adolf-Kolping-Straße 2 · 55116 Mainz
Öffnungszeiten: (saisonal abweichend)
Mo. bis Fr. 9.30 - 19.30 Uhr
Sa. 9.30 - 18.00 Uhr 
www.cookmal.de

ERLEBNISWELT DES KOCHENS
Cookmal! in der Römerpassage ist die Erlebniswelt für Menschen mit Sinn für Qualität, 
Funktionalität und Design rund ums Kochen, Essen, Backen, Trinken und Servieren. 



DAS MAINZER KOCHSTUDIO
AUF YOUTUBE UND AUF 

WWW.DERMAINZER.NET
Im MAINZER-Kochstudio erleben Sie 

die Zubereitung von Speisen in Bild und Ton. 
Namhafte Köche aus der Region zeigen 

Ihnen ihr Handwerk – Tipps und Kniffe inklusive! 

Von links:  Küchendirektor Thomas-Meinlschmidt und Küchenchef Gordon Blume, Proviamtamt Mainz 

                 Klaus Heidel, Küchenchef von Gaul’s Catering

                 Winzer Nico Espenschied und Tobias Datow (Küchenchef),  Espenhof in Flonheim 



WEINELF DEUTSCHLAND 
HEISS AUF DEN TITEL
Im Juni 2016 beginnt die Fußball-Europameisterschaft. 
Nicht nur Jogi Löws Team will in Frankreich den Titel holen. 
Schon vorher ist eine andere deutsche Fußball-Mannschaft 
ganz heiß darauf, Europameister zu werden, 
die Weinelf Deutschland.
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Sie will Ende Mai in Geisenheim und Mainz
ihren 2014 im Wallis in der Schweiz errungenen
Titel verteidigen. Damals wurde das Winzerteam
aus Ungarn im Endspiel mit einem denkwürdigen
Resultat bezwungen: 3:2 wie bei der Weltmeis-
terschaft 1954. Das deutsche Winzerteam hat
es mit starken Gegnern zu tun. Die Ungarn
sinnen auf Revanche. Die Slowenen, schon mal
Titelträger, wollen wieder angreifen. Die Schwei-
zer, Österreicher und Italiener sind ebenfalls
bereits eifrig im Training.
Aber die Weinelf Deutschland ist gut vorbe-

reitet. Sie hat einen starken Kader mit 20 Feld-
spielern und drei Torhütern festgelegt. Darunter
sind einige Spieler aus Rheinhessen, nämlich
Kapitän Philipp Wittmann (Westhofen), Stefan
Winter (Dittelsheim-Hessloch), Marc Weinreich
(Bechtheim), die Brüder Matthias und Michael
Gutzler (Gundheim), Carsten Strauß (Uelvers -

heim) und Leif Listmann (Dorn-Dürkheim).
Verantwortlich dafür sind die Trainer Erich
Rutemöller (bekannt vom DFB) und der hessi-
sche Verbandstrainer Friedel Müller sowie Team-
manager Michael Apitz. Sie hatten schon im
Vorfeld die Qual der Wahl, da die Weinelf im
letzten Jahr nachrüstete und einige junge
Talente aufnahm, die das spielerische Niveau
noch verbesserten. 
Die Weinelf ist kein Team von Jungspunden.

Unter den rund 80 Mitgliedern (Winzer, Oeno-
logen, Profis aus dem Weinmarketing und Jour-
nalisten) sind auch Senioren bis hin zum Präsi-
denten des Deutschen Weinbauverbandes, Nor-
bert Weber und Rudolf Knoll, einer der Autoren
des MAINZER-Restaurant- und Weinführers. Er
spielt im Team Spätlese und wird auch bei der

Endrunde in einem Einlagespielen gegen »Rhein-
hessen-Allstars« am Endspieltag in der Mainzer
Coface-Arena die Stiefel schnüren. 
Der Sport wird sehr ernst genommen, wichtig

ist aber auch die »dritte Halbzeit« mit der Prä-
sentation einer Weinauswahl der Spieler. Das
Engagement der Weinelf dient außerdem einem
guten Zweck. In diesem Jahr wird die Stiftung
zur Förderung brasilianischer Straßenkinder
von Weinelf-Ehrenmitglied Giovane Elber unter-
stützt.
Dass das Team aus der Weinszene seriös auf-

tritt und ernst genommen wird, machen einige
Partnerschaften deutlich. Schirmherr dieser
Europameisterschaft ist der Hessische Staats-
minister des Inneren und für Sport, Peter Beuth.
Der ehemalige Turnweltmeister Eberhard Gien-
ger wird am Finaltag mit einem Fallschirmsprung
ins Mainzer Stadion gemeinsam mit der Deut-

schen Weinkönigin Josefine Schlumberger für
ein spektakuläres Highlight sorgen. 
Los geht’s am 28.05. um 12:30 Uhr mit der

Öffnung von Stadion und Weindorf. Ab 14 Uhr
rollt zunächst der Ball im Spiel um Platz 3,
kommentiert vom 05er-Stadionsprecher Klaus
Hafner. Direkt im Anschluss folgen Einlagen-
spiele der U13 Auswahl-Mannschaften aus dem
Rheingau und Rheinhessen sowie der Rhein-
hessen-Allstars gegen das Allstar-Team der WIN-
ZER-EURO. Die Siegerehrung erfolgt dann je
nach Spielverlauf um 20 Uhr. Das Weindorf hat
bis 22 Uhr geöffnet.
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28.05.2016 Finaltag in der Coface-Arena, Mainz
Der Eintritt kostet 12 Euro. Tickets: 
www.rheinhessen-2016.de, www.winzer-euro2016.de

EINZELHANDEL

GONSENHEIM

Breite Straße 43 · Tel. 554 46 77
www.cafe-genuss-mainz.de

CAFÉ GENUSS –

IMMER 
WIEDER 
SONNTAGS…

…lässt es sich bei uns 
besonders entspannt und
erquickend genießen. Das
schöne Kaffeehausambiente
mit Panoramablick auf die
Breite Straße in Gonsen-
heim lädt zum Verweilen
und Unterhalten ein. Der
ausgesprochen aromatische
STERN-Kaffee lässt sich
dazu mit leckeren Frühstü -
cken, edlen Pralinen und
Schokoladen sowie feinsten
Kuchen kombinieren, so
dass der Wochenausklang
nochmals zu einem rich -
tigen Highlight wird. 

Lassen auch Sie sich von
uns glücklich machen, 
unsere Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 8:00-18:30 Uhr, 
Sa 9:00-17:00, 
So 10:00-17:00 Uhr.



N E U S T A D T

EINZELHANDEL

Frauenlobstraße 69 ·  Tel. 6296136
www.chiangrai-mainz.de

Frauenlobstr. 40 · Tel. 614174
www.cardabela.de

Boppstr. 54 · Tel. 671380
Hauptstr. 61 · Tel. 681396

Suderstr. 82 · Tel. 4805930
www.olemutz.de

Rocker-
Service-
Mainz

Gartenfeldstr. 7 ·  Tel. 67  95 99 
www.rocker-service.de

Gartenfeldplatz 7 · Tel. 67 95 87
www.lizz-smith.de

Boppstr. 32 · Tel. 2144782
www.kistenpfennig-natürlich-gut.de

Kreyßigstraße 44 · Tel. 611223
www.katzen-hunde-shop.de

Katzen- und 
Hundesalon Nauth

OLEMUTZ 

NEU: MAINZER BICHSEBROT
Es ist prima geeignet um es mit in den Urlaub oder auf Reisen

zu nehmen, im Schrank als eiserne Reserve zu haben oder im
Picknickkorb zu transportieren: Das Brot in der Dose – Mainzer

Bichsebrot – ist eine neue
Idee der Bäckerei Olemutz. 

Das Vollkornmehrkorn-
brot aus Roggen, Hafer-
flocken, Hirse, Leinsaat,
Sonnenblumenkernen und
Sojaschrot hält sich bis zu
einem halben Jahr lang. 

Damit das Brot in die
Büchse passt, wird es be-

reits in einer entsprechenden Form gebacken und danach schon
geschnitten in die Dose gegeben. Ideal verpackt und wohl-
schmeckend! 

ROCKER -SERVICE MAINZ  

INNOVATION & DESIGN
KLUDI versteht die Wünsche und Ansprüche, die Armaturen

erfüllen müssen – und setzt sie in formvollendete Produkte um,
in denen sich zeitgemäßes
Design, innovative Techno-
logien und hochwertige Ma-
terialien verbinden. 

Lassen Sie sich bei
Rocker-Service-Mainz bera-
ten, welche Armatur für Sie
die richtige ist, ob Hoch-
oder Niederdruck, 
Armaturen für die Montage vor dem Fenster, mit einem zusätzli-
chen Geräteabsteller oder elektronisch regelbare Armaturen. 

Zusammen mit den Spezialisten von Rocker-Service-Mainz fin-
den Sie die richtige Armatur.

KATZEN- UND HUNDESALON NAUTH

PROFESSIONELLES CAT GROOMING
Petra Nauth, die freundliche Besitzerin des Katzen- und Hun-

desalons in der Mainzer Neustadt ist eine der wenigen ausgebil-
deten »Cat Groomer« im Rhein-
Main-Gebiet. »Grooming« umfasst
das ganze Spektrum einer artge-
rechten, fachkundigen und moder-
nen Katzen-Pflege, vom Kämmen,
Scheren und Entfilzen bis zum
Krallen kürzen. 

Dies geschieht bei Frau Nauth,
die auch Mitglied im Berufsver-
band ZZF, Fachgruppe Heimtier-
pflege im Salon, ist, mit viel Liebe
und ohne Narkose oder Betäu-
bung. Rufen Sie einfach an (06131

611223) und lassen Sie sich einen Termin geben.
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OH WIE SCHÖN IST
 PANAMA… AUF
MAINZER ART!
Die Mainzer sind lernfähig, müssen

die Räder nicht noch einmal erfinden
und ahmen stattdessen nach, was große
Konzerne in großem Stil und erfolg-
reich vormachen: Sie transferieren
ihre Gewinne.  
Das geht so: Mainzer Metzger, Bä-

cker, Schlosser, Installateure, Rechts-
anwälte und-
sosweiterund-
sofort verkau-
fen die Rechte
an ihren Fir-
menlogos an
eine von ihnen selbst gegründete Firma
in den Niederlanden – für 1 Euro! 
Wir Mainzer sind halt sparsam.
Diese niederländische Firma stellt

den einzelnen Mainzer Betrieben die
Nutzung des Firmenzeichens in Rech-
nung und zwar jeweils in Höhe des zu
erwartenden Jahresgewinns. 
Ergo machen die Firmen in Mainz

keine Gewinne mehr und zahlen des-
halb auch keine Steuern: Die Gewinne
sind ja legal in die Niederlande trans-
feriert. Warum die Niederlande? Ganz
einfach: Dort zahlt man keine Steuern
für Einnahmen aus Lizenzen. 
Alles legal. 
Deshalb kann die niederländische

Firma, die Mainzer Firmenlogos ver-
waltet, verkünden:  »Unser Ziel ist es,
überall ein absolut korrekter Steuer-
zahler zu sein. Wir wollen ein guter
Steuerzahler sein und unseren gerech-
ten Anteil Steuern zahlen. Aber wir
schreiben die Steuergesetze nicht –
wir befolgen sie.« Das ist einer Erklä-
rung von Starbucks (Handelsblatt
2012) entnommen, steht aber auch
für einige andere  Firmen. Alles legal.
Wenn sich die Gesetzgebung von

Gerechtigkeit und Fairness entfernt,
wozu brauchen wir dann noch Gesetze?
In der Schule lernten wir, anständig,
aufrecht und ehrlich zu sein. Das sind
längst lebensferne Prinzipien.   
Wir müssen uns den Realitäten an-

passen und damit in der Schule an-
fangen. Fächer wie Betrügen, Täuschen,
Fälschen, Verschleiern, Steuerhinter-
ziehen und in Gemeinschaftskunde als
Thema »Wie gründe ich eine Gang«
bereiten die Kinder viel besser auf das
tatsächliche Leben vor. 

WHO



KLEINOD 
FÜR WEINE &
EVENTS
Zentral gelegen, mitten in der 
Mainzer Einkaufszone, befindet 
sich ein historisches Kleinod, 
in dem Weine perfekt gelagert 
und in stilvollem Ambiente 
genossen werden können.
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Ein eigener Weinkeller in historischem Ambien-
te? Für viele Weinliebhaber ein Traum, der mit
dem Vinarmarium in der Mainzer Altstadt in
Erfüllung geht. 
Tief unter der Erde des ehemaligen Ingelheimer

Hofes befindet sich der authentische und zugleich
modern ausgebaute jahrhundertealte Gewölbe-
keller von 1635, der für edle Tropfen und deren
fachgerechte Lagerung die perfekten klimatischen
Bedingungen bietet. »Per Zufall habe ich den
Keller und die Räumlichkeiten darüber erworben«,
erzählt Vinarmarium-Inhaber und Bauunterneh -
mer Thorsten Kiegele. »Aber im Grunde war das
schon sehr lange ein Wunsch von mir, solch ein
historisches Weinlager zu besitzen.« Innerhalb
von nur vier Monaten haben er und seine Frau
Claudia Mende den heruntergekommenen Lager-
raum, der lange leer stand, restaurieren lassen.
In Kleinarbeit wurde der Original-Sandstein

unter dem dicken Putz herausgearbeitet, neue
Cabinets und Tresore errichtet und dem Keller
eine elegante Innenausstattung verliehen. 

PERSONALISIERTE 
FÄCHER UND TRESORE

Insgesamt 400 personalisierte, abschließbare
Cabinets aus Sandstein stehen im Keller zur Ver-
fügung. Bis zu 80 Flaschen können in den kleinen
Wein-Fächern oder bis zu 140 Flaschen in den
großen Wein-Cabinet gelagert werden, hinzukom-
men sechs große, begehbare Einzelkellertresore,
in denen jeweils sogar mehrere hundert Flaschen
Platz haben. Gemietet werden alle Cabinets für
mindestens ein Jahr, dafür haben die Besitzer
über eine Chipkarte 24 Stunden lang Zugang zu
ihren Fächern an sieben Tagen in der Woche.
»Wir übernehmen auch gerne die Einlagerung
des bestellten Weins in die Fächer unserer Kunden,
so dass sich diese um nichts kümmern müssen«,
ergänzt Weinkenner Kiegele. 
Darüber hinaus könnten diese exklusiv den

neuen Konferenzraum nutzen, der Platz für bis
zu 20 Personen bietet. Ein weiterer Service ist
die Nutzung verschiedener gastronomischer

Bedarfsutensilien wie Kristall-
weingläser, Mineralwasser und
gekühlte Eismanschetten.
Monatlich findet außerdem
der sogenannte Vinarmarium
Convent statt, bei dem sich
Winzer mit ihren Weinen prä-
sentieren.

IN GESELLIGER RUNDE 
WEIN GENIESSEN UND 
KONTAKTE KNÜPFEN 

Das Vinarmarium ist der
ideale Ort, um allein, zu zweit,
mit Freunden oder Geschäfts-
partnern einen ausgezeichne-
ten Wein zu genießen. Ob
direkt an der Theke im ein-
drucksvollen Weinkeller oder
in der stilvollen Lounge im
Erdgeschoss. 
»Das Vinarmarium ist ein

wenig wie ein offener Club.
Da es jederzeit allen Mietern
zugänglich ist, ist die Chance
hoch, gleichgesinnte Wein-
freunde zu treffen«, sagt Pro-
kuristin Claudia Mende. »So
bietet sich die Gelegenheit,
Gleichgesinnte zu treffen,
neue Kontakte zu knüpfen
und in aller Ruhe und in ange-
nehmer Atmosphäre seinen
Wein zu trinken.« 
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Vinarmarium GmbH
Emmeransstraße 34
55116 Mainz
Tel. 0 61 31 634 10 84
Mobil 0172 781 85 38 
www.vinarmarium.de

Die Geschäftsinhaber 
Claudia Mende 
und Thorsten Kiegele



SPARGEL UND WEIN
Die »Spargelzeit« hat endlich begonnen und die Frage 
nach dem passenden Wein wird wieder aktuell.
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»Wenn Du Kartoffeln
oder Spargel isst,
schmeckst Du den
Sand der Felder
und den Wurzel -
segen, des Him-
mels Hitze und
den kühlen
Regen, kühles
Wasser und den
warmen Mist«
Carl Zuckmayer

Spargel und Wein
haben so einiges
gemeinsam. Sie haben bei-
de eine lange Geschichte, wur-
den wahrscheinlich von den
Römern bei uns erstmals kulti-
viert, und werden seit Jahrhun-
derten von den Feinschmeckern
sehr geschätzt.
Genau genommen sprechen

wir hier von den jungen Trieben
des Gemeinen oder Gemüse-
spargels (Asparagus officinalis)
der nur eine von über 200 Arten
der Gattung Spargel (Aspara-
gus) ist und in den verschie-
densten Sorten vorkommt:
Ergebnis zahlreicher regionaler
und lokaler Züchtungsversuche.

ROTWEIN UND BIER GEHEN
ÜBERHAUPT NICHT

Bei der Frage nach dem pas-
senden (alkoholischen) Getränk
ist man sich überregional einig:
Rotwein und Bier gehen über-
haupt nicht – Weißwein ist ange-
sagt. Aber welcher?
Vorab: Während viele

»Getränk-zum-Wein-Regeln« in
den letzten Jahren etwas auf-
geweicht wurden – Rotwein ist
zum Beispiel kein unbedingter
Stilbruch bei Fisch mehr – gibt
es beim Spargel gute Gründe
für einige Einschränkungen:
Die Bitterstoffe in dem weißen
Gemüse vertragen sich über-
haupt nicht mit den Gerbstoffen
im Rotwein. Bei Bier gehen die
Meinungen auseinander – es

gibt sogar
eine Brauerei

die Spargelbier
anbietet – mit natür-

licher Spargelsole veredelt.
Doch auch bei der Beschrän-

kung auf Weißwein ist der grü-
belnde Gastgeber noch nicht
aus dem Schneider: welcher
darf es denn jetzt sein?

SILVANER PASST IMMER!

Oft hört man in diesem
Zusammenhang – gerade in
Rheinhessen: Silvaner passt
immer! Man sollte aber auch
beachten, ob der Spargel als
Hauptgericht (mit Soße), mit
Schinken oder »nur« als Beilage
zu einem mehr oder minder
deftigen Gang gereicht wird.
Und auch Silvaner präsentiert
sich, wie die Weinkenner wissen,
sehr unterschiedlich. 
Grundsätzlich gilt: der Wein

sollte zurückhaltend und nicht
zu alkoholreich sein und dem
Spargel eine Chance zur Ent-
faltung geben. Je kräftiger/sal-
ziger der Schinken, desto inten-
siver darf auch der Wein sein.
Hier hat dann beispielsweise
auch der Riesling eine Chance.
Bei Fisch, so die Spezialisten

vom Deutschen Weininstitut,
darf es dann auch mal ein Bur-
gunder sein und bei grünem
Spargel empfiehlt der eine oder
andere Winzer auch mal einen
Rosé.

Seien Sie aber bitte
nicht zu dogmatisch – fragen
Sie einfach einmal »ihren« Win-
zer was er Ihnen empfiehlt und
probieren sie ein paar Weiße
aus – bis Sie Ihren ganz per-
sönlichen »Spargelwein« gefun-
den haben.

| MDL

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8-18 Uhr und Samstag 8-13 Uhr

Metzgerei Erwin Riechardt · Klarastraße 18 · 55116 Mainz
Tel. 06131-223298 · Fax 224423 · www.riechardt.de

Highlight im Mai

Der Metzger-Schinken
Endlich ist wieder Spargelzeit! Spargel, zerlassene Butter und ein guter, 
handwerklich hergestellter gekochter Schinken – ein Genuss!

Woran erkennt man eigentlich einen guten Metzger-Schinken? 
Nicht daran, dass es auf einer Packung steht! 

Bei Riechardt beginnt die Schinkenherstellung schon auf dem Bauernhof. 
Alle Schweine stammen von einer Bäuerlichen Erzeugergemeinschaft, 
bei der von der Ferkelerzeugung über die Mast, dem Futter bis zum Transport
nach Mainz, alles kontrolliert in einer Hand liegt. 

Hier lösen die Metzger/in bei Riechardt die frischen Schinken aus und entfer-
nen alles bis auf die klassischen Kernstücke und die Schwarte mit anhaften-
dem Fett. Phosphatfrei und salzreduziert gepökelt sowie einzeln verpackt gart
der Schinken langsam bei niedriger Temperatur im eigenen Saft. Erst kurz vor
dem Verkauf wird der gekochte Schinken aus 
seiner Umhüllung entnommen und die 
geschmacksgebende Schwarte mit Fett 
entfernt. Aufgeschnitten, auch nach Ihren
individuellen Wünschen – daran erkennt 
man den guten Metzger-
Schinken.

»Mythos Rheinhessen«
2013er Cabernet Mitos Barrique &
2015er Scheurebe 100 feinherb

Probieren Sie bei uns im Weingut 
oder in der Rheinhessenvinothek 

im Proviantamt Mainz

Weingut Helmut Weber
Herrbornstr. 26 55435

Gau-Algesheim
www.weber-weine.de



ENDLICH WIEDER 
IN DER SONNE SITZEN!
Die Wetterkapriolen vom April sind vergessen, die Sonne ist wieder 
Dauergast in Rheinhessen und der MAINZER verrät Ihnen, wie in jedem Jahr, 
auf welchen Terrassen Sie den Sommer besonders gut genießen können.
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GUTSSCHÄNKE HORN – 
NIEDER OLM
In der Nieder-Olmer Guts-

schänke erwarten Sie hausei-
gene Weine, eine vielseitige
Küche und im Mai und Juni
köstlicher Spargel aus dem
Eigenanbau in vielen Variatio-
nen. Von der wunderschönen
Außenanlage haben sie einen
unvergleichlichen Blick in die
Landschaft.

PLATEN’S – 
IM RHEIN-HOTEL NIERSTEIN

Das traditionsreiche Rhein-
Hotel Nierstein hat eine große
Terrasse, die individuell abteil-
bar ist und auch bei unbestän-
digem Wetter (Regenschutz vor-
handen) geöffnet ist. An kühlen
Tagen stehen Heizstrahler und
Wärmedecken bereit und in den
heißen Monaten wird für ent-
sprechenden Sonnenschutz
gesorgt.
Platen’s bietet durchgehend

kalte und warme Küche, erwei-
tert um wechselnde, saisonale
Tages-Empfehlungen, sowie Kaf-
fee, Kuchen und  Eis. Neue
Räumlichkeiten zum Feiern und
Tagen, eine Wine-Lounge mit
Kamin, ein Sonnendeck, der
Wintergarten und der Weinkeller
runden das Angebot ab: all
inclusive oder á la carte!

BEI HELGA: BIERGARTEN -
ERÖFFNUNG UND JUBILÄUM

»Bei Helga« in der Mombacher
Straße 37 fühlt sich jeder Gast
wohl. Die allseits beliebte Wirtin
Helga Nass betreibt ihre Gast-
stätte mit viel Freude schon
seit 40 Jahren am gleichen Ort.
Das ist in der heute schnellle-
bigen Zeit eine Rarität und gibt
es nur noch sehr selten.
Auf geschlossene Gesellschaf-

ten sind Helga und ihr Team
nach Absprache eingerichtet.
Am 20. Mai feiert die Ur-

Mainzerin ihr Jubiläum gleich-
zeitig mit der Eröffnung des
großen Biergartens. Die Außen-
terrasse ist im mediterranem
Stil bepflanzt, Musiker Rick
Cheyenne sorgt an diesem Tag
für schwungvolle Musik, zu der
auch getanzt werden darf.

Gegrillte Leckereien verwöhnen
die Gäste. Außerdem werden
erlesene Weine vom »Weingut
der Stadt Mainz« und Bitburger
und Jever Pils ausgeschenkt.
Helga freut sich auf altbekannte
und neue Gäste.

100 GULDENMÜHLE –
APPENHEIM

Eva Eppard freut sich, jetzt
auch in ihrem Heimatort Appen-
heim Gäste begrüßen zu kön-
nen. Ihre historische »100 Gul-
denmühle« liegt direkt am Fuße
der Weinlage Hundertgulden.
Parkplätze sind am Grundstück
und in unmittelbarer Nähe vor-
handen. Die Mühle kann aber
auch gut von Wanderern, mit
dem Rad oder öffentlichen Ver-
kehrsmitteln erreicht werden.
Neben der Speisekarte gibt es

auch eine spezielle »Wanderkar-
te« mit Klassikern aus Rhein-
hessen.
Die idyllisch gelegene Terrasse

befindet sich im weitläufigen
Garten am angrenzenden Welz-
bach und lädt im Sommer bis
21:30 Uhr zum Verweilen ein.

Kinder sind hier immer sehr
willkommen. Für Feiern in ent-
spanntem und ansprechendem
Rahmen bis zu 30 Personen ist
die Location ebenfalls zu emp-
fehlen. Da die Zahl der geneh-
migten Sitzplätze begrenzt ist,
wird eine Reservierung immer
empfohlen.

ZUM GOLDSTEIN –
MAINZ-ALTSTADT

Jedem Mainzer ist das ehe-
malige Brauhaus »Zum Gold-
stein« ein Begriff. Schon seit
dem 18. Jahrhundert isst und
trinkt man hier auf der mar-
kanten, höher gelegenen Ter-
rasse in der Altstadt unter gro-
ßen ausladenden Kastanien.
An dem historischen Ort, wo

es früher Auseinandersetzungen
zwischen freiheitsliebenden

2015 Grüner Silvaner 
trocken

WINE-LOUNGE | RESTAURANT
TAGUNGEN | RHEIN-TERRASSE

WEINKELLER | CATERING

MAINZER STRASSE 16
55283 NIERSTEIN

T 0 61 33 / 97 97 0
F 0 61 33 / 97 97 97

INFO@RHEINHOTEL-NIERSTEIN.DE
WWW.RHEINHOTEL-NIERSTEIN.DE

7 TAGE/WOCHE GEÖFFNET

DURCHGEHEND KALTE & 
WARME KÜCHE

COFFEEBAR MIT FRISCHEN
KAFFEESPEZIALITÄTEN

& SNACKS

WINE-LOUNGE MIT
20 OFFENEN WEINEN & 

RARITÄTEN IM AUSSCHANK

RHEIN-TERRASSE MIT
ALTEM BAUMBESTAND

RÄUME & AUSSENFLÄCHEN
FÜR FEIERN, TAGUNGEN

& EVENTS

ZIMMER MIT RHEINBLICK

WO QUALITÄT GENIESSEN
TRADITION HAT!
…SEIT 1908…
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Mainzer Bürgern und preußi-
schen Festungssoldaten gab,
sitzen heute Einheimische und
Touristen friedlich nebeneinan-
der und erfreuen sich an klas-
sisch deutscher Küche mit fei-
nen Raffinessen, abgerundet
mit einem vielfältigen an -

spruchs vollen Weinangebot und
Paulaner-Fassbier.
Familien- und Gesellschafts-

feierlichkeiten werden auf
Wunsch ebenfalls vorbereitet
und durchgeführt. Hierzu stehen
der große Biergarten oder das
ansprechende Restaurant für
Sie zur Verfügung.

WEINHOTEL KAISERGARTEN –
DORN-DÜRKHEIM

Historisches Bewusstsein und
rheinhessische Gemütlichkeit
strahlt das Anwesen des Wein-
guts Biegler&Brand in Dorn-
Dürkheim, in der Bahnhofstraße
13, aus. Dreh und Angelpunkt
ist das gärtnerische Kleinod auf
3.000 Quadratmeter Fläche.
Historisches Bewusstsein, weil
die rheinhessischen Anwesen
früher von einem Hausgarten

umgeben waren, der in liebevoll
gepflegter Eintracht den Anbau
von Obst, Gemüse, Küchen- und
Heilkräutern, neben Blumen-
beeten und Stauden vereinten.
So ist es noch heute in Dorn-
Dürkheim. Das Beste daran:
Obst, Früchte und Gemüse wer-
den in der eigenen Küche ver-
arbeitet zu Konserven, Marme-
laden und Gelees, die vom
Geschmack her den Namen ver-
dienen. Aus der alten Scheune
wurde eine »Feierscheune«, von
deren Terrasse der weite Blick
über den sonnendurchfluteten
Garten mit lauschigen Sitzplät-
zen schweift.

VIS A VIS – 
OSTHOFEN

Die Winzerfamilie Spiess hat
auf ihrem Anwesen in Osthofen
die Kuhkapelle ausgeräumt und
das Mauerwerk im Kreuzgewöl-
be freigelegt. Mit modernen
Materialien und handwerklicher
Perfektion wurde so ein Res-
taurant mit Weinbar geschaffen:
Alt und neu sind in Balance
und ergänzen einander harmo-
nisch zu einem Ort, der mehr
ist als »nur ein Restaurant«.
Entdecken Sie hier moderne
Gastlichkeit gepaart mit einer
kreativen aber doch bodenstän-
digen Küche und den hausei-
genen Weinen.
Hier trifft man sich mal eben

gerne mit Freunden – auf ein
Glas Wein, zum Reden oder nur
zum Chillen. Locker an der Bar
oder gemütlich am Tisch. Ob
für ein ganzes Menü, einen 
kleinen Imbiss oder zum Chil -
len beim Wein, Familie Spiess
hat im Vis-à-Vis den Raum da -
für geschaffen: Mit einer
geschwungenen Bar, großen und
kleinen Tischen, gemütlichen
Stühlen und einer langen Bank.
Hier sind Sie immer willkom-
men!

E echt meenzer Kneip, wo de dich an die Thek’ hocke kannst,  doi 
Bier odder doin Woi trinke unn richtig dumm Zeich babbele kannst,

odder aach zuhern wenn des die annern mache. Nadierlich gibt’s aach
Disch wo de Skat, Doppelkopp, Schwimme odder Klappern kannst.

5 Minutte vom Hauptbahnhof in de Mumbacher Stroß 37. 

Zu trinke gibt’s: 3 Biere vum Faß. Weine aus Meenz unn de 
Umgebung. Schnäpse aller Art: Klare unn annern. 

Z. B. Whisky über 90 Sorte. Die beste Obst-Brände vun ibberall her. 

Des Esse werd frisch zubereit. Worscht, 
Handkäs’ mit Mussik, Schnitzel unn Rumpsteak. Worschte- oder 

Käsebrot. Des Brot iss täglich frisch aus Mumbach.

Im Summer hockst de in unserm große Biergaade unn kannster 
was vum Barbecue-Grill bestelle. Unn wann de vorbestelle willst 

riefst de on: Tel. Nr.: 0 61 31 / 38 28 04

©
 H

al
fp

oi
n



60 | DER MAINZER 05.2016 | TERRASSEN

WEINHAUS WILHELMI –
MAINZ-ALTSTADT

Seit weit über 100 Jahren
besuchen die »Meenzer« und
ihre Gäste gerne das an der
Rheinstraße gelegene »Wilhemi«
um in der Atmosphäre eines
traditionellen Weinhauses den
einen oder anderen Schoppen
(die überwiegend aus Rhein-
hessen oder dem Rheingau kom-
men) zu genießen. Dazu findet
man immer das Passende auf
der saisonalen, täglich variie-
renden, Speisekarte. 
In der großzügigen ersten Eta-

ge können auch Betriebs- und
Familienfeiern für bis zu 100
Personen durchgeführt werden.
Fast noch ein Geheimtipp

aber immer bestens besucht ist
die kleine Terrasse an der Rück-
seite des Weinhauses, auf der
man abends noch lange verwei-
len kann, weil die dicken Mau-
ern der umstehenden Häuser
dann ihre Wärme abgeben.
Christina Schickert, stets um
das Wohl ihrer Gäste besorgt,
hält für kalte Abende aber auch
genügend Wolldecken bereit.

IM ALTEN GUTSHOF –
HARXHEIM

Das gemütliche und stilvolle
Restaurant der Familie Ham-
men/Gerber erstreckt sich über
zwei Etagen und präsentiert
sich als individuell gestalteter
Ort zum Wohlfühlen. In den
Sommermonaten genießt man
frische Gerichte und ausgesuch-
te Weine auf der mediterranen,
mit Oleander bestückten Ter-
rasse. Wer hier feiern möchte,
kann den Gewölbekeller mit
direktem Zugang zum 2.000
qm großen Garten nutzen.
In der Küche liegt der Fokus

auf regionalen Gerichten, indi-
viduell und modern interpre-
tiert. Verarbeitet werden stets
frische saisonale Zutaten. Infos
unter: www.im-alten-gutshof.de

ATRIUM-HOTEL – 
MAINZ-FINTHEN

Hotelier Dr. Lothar Becker
investiert stetig in das im Stadt-
teil Finthen gelegene Atrium
Hotel in Mainz, um das hohe
Design-Niveau seines Hauses in
allen Bereichen umzusetzen.

BLÜTENPRACHT IM RHEINHESSENGARTEN 
Willkommen im Weingut Biegler&Brand in Dorn-Dürkheim, Bahnhofstraße 13,
zum Tag der »Offenen Gärten«, am 14. und 15. Mai und am 11. und 12. Juni.
Erleben Sie die bunte Blumenpracht auf 3000 m2 Parklandschaft. Genießen Sie
herrliche Weine und prickelnde Sekte aus eigener Herstellung und laben Sie
sich an deftigen rheinhessischen Speisen und dem großen Buffet mit hausge-
machten Kuchen. 
Weingut Biegler&Brand I Bahnhofstraße 13 I 67585 Dorn-Dürkheim info@bieg-
ler-brand.de I Infos: Weinhotel Kaisergarten | Hospitalstraße 17 | 55232 Alzey
Tel.: 0 67 31/ 99 76 00 | E-Mail: info@weinhotel-kaisergarten.de
Infos: Weinhotel Kaisergarten, Hospitalstraße 17, 55232 Alzey, 
Tel.: 0 67 31 / 99 76 00. Per E-Mail: info@weinhotel-kaisergarten.de

Perfekte außen-Location für 
Ihre Geburtstage, Hochzeiten, 
Familien-, Firmenfeiern u.v.m.
Immer montags:

alle schnitzel für 10 €
Bitte reservieren sie schon jetzt!

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag  17.00 – 23.00 uhr
samstag & sonntag 12.00 – 23.00 uhr

Kartäuserstraße 3 · 55116 Mainz
tel. 06131 23 65 76
kontakt@zum-goldstein.de
www.zum-goldstein.de

RestauRant

Seit über 100 Jahren Treffpunkt der Meenzer mit
Tradition. Auch für Ihre Familien- oder Geschäftsfeiern.

Im Sommer ist unsere Terrasse in der Spitalgasse
(Rückseite Weinhaus Wilhelmi) mit täglich 
wechselnder Sommerkarte von 17-24 Uhr geöffnet.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Familie Schickert

55116 Mainz · Rheinstraße 51
Telefon 0 61 31 / 22 49 49



Um dies zu erreichen, wurde
die bisherige Bar des Hotels im
letzten Jahr komplett umgebaut
und für die neue Lounge eigens
ein moderner Anbau an das
Haupthaus angefügt. Ein drei-
seitig verglaster Kamin mit neu-
er Technologie schafft Sommer
wie Winter eine entspannte
Atmosphäre.
Im Rahmen der Gesamtmaß-

nahme wurde auch der Verbin-
dungsgang zum Kongresszen-
trum mit eindrucksvollem
Design-, Spiegel- und Lichtkon-
zept neu gestaltet sowie neue
Parkflächen geschaffen.
In diesem Jahr folgte der Ter-

rassen- und Gartenbereich: Sty-

lishe Möbel und Markisen und
eine dazu passende Lichtanlage
geben der Anlage  eine elegant-
klassische Ausstrahlung 

DAS RESTAURANT 
MIT 1000 STERNEN

Auch in diesem Sommer wird
das Adagio wieder über sich
hinauswachsen und zu dem so
beliebten Sommergarten mit
mediterranem Flair werden.
Hier können Sie kleine Lecke-
reien, einen Cappuccino zwi-
schendurch, sommerliche BBQs
und am Abend ein festliches
Dinner unter dem Sternenhim-
mel von Rheinhessen genießen.
Durch gesunde Ernährung,

stilvolles Ambiente, sinnvolle
Entspannungsmöglichkeiten
und professionelle Betreuung
bietet das Atrium-Hotel auch
perfekte Rahmenbedingungen
für heiße Sommertagungstage.

WEEDENHOF – JUGENHEIM

Das Restaurant ist im gemüt-
lichen Landhausstil eingerichtet
und bietet Platz für bis zu 55
Personen. Kleine Sitzecken und
Tische zwischen rustikalem
Fachwerk sorgen für eine hei-
melige Atmosphäre. Ob Famili-
enfeiern, ein Geschäftsessen
oder einfach nur mit Freunden
einen Abend verbringen, der
Weedenhof bietet für jede Gele-
genheit den richtigen Rahmen
und die passenden Arrange-
ments. 
In der Küche kocht der Haus-

herr Michael Knöll mit seinem
Team eine bodenständige, regio-
nale Küche mit mediterranen
Einflüssen. Verwendet werden
möglichst marktfrische Produk-
te aus der Region, modern und
zeitgemäß zubereitet. Im Som-
mer lädt eine lauschige Gar-
ten-Terrasse zum Genießen ein.

Im Mai feiern wir 
15-jähriges Jubiläum:

21  Mai Ho�est
B   

    
   

   
   

    

      
  

     
     

     
    

 

  
   
 

Genießen Sie 
saisonale Gerichte auf unserer 

mediterranen Terrasse

Neu:
Zusätzliche Flaschenweinkarte 

mit edlen Tropfen aus allen 
deutschen Weinanbaugebieten

8. Mai, Muttertag 
Muttertagsmenü mit einer 

„rosigen“ Überraschung 
oder à la carte

16. Mai, Pfingstmontag
durchgehend ab 12 Uhr geöffnet

20. - 22. Mai, Jubiläum
Wir feiern 20-jähriges 
Jubiläum. Infos unter: 

www.im-alten-gutshof.de

31. Mai, Leberknödelessen
Leberknödel zum Abschluss 

der Harxheimer Kerb 

Für Ihre Feiern steht Ihnen 
unser Gewölbekeller mit Garten  

zur Verfügung

Geöffnet:
Dienstag – Freitag ab 18 Uhr,

Samstags ab 17 Uhr,
ab 1. Juni Sonntags- und Feiertags
durchgehend ab 12 Uhr geöffnet,

Montag Ruhetag

Familie H.G. Hammen
Obergasse 6, 55296 Harxheim

Tel. 06138-6063
www.im-alten-gutshof-de

Bei uns glühen Sie auf
Versammeln Sie sich mit unseren Gastwinzern Weingut Knewitz (Appenheim) und Weingut 
Eller (Alsheim) um die Feuerstelle in unserem Sommergarten. Genießen Sie eine Wein-  
und Grillparty vom Allerfeinsten mit Live-Cooking, Grill, Barbecue und toller Live-Band.
Samstag, 06.08.2016 ab 16:00 Uhr, 59,00 € p. P. inkl. Wein, Wasser,  
Kaffee und allen Speisen. Reservierung unter Tel. 06131 491-0.

Atrium Hotel Mainz . Dr. Lothar Becker e. K. . Flugplatzstr. 44 . 55126 Mainz . Tel. 06131 491-0 . Fax 06131 491-128 . info@atrium-mainz.de . www.atrium-mainz.de ka
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Leichte Sommer-Gerichte und
der passende Wein vervollstän-
digen das traumhafte Ambiente.
Sie möchten den Abend perfekt
ausklingen lassen? Dann über-
nachten Sie einfach in einem
der liebevoll eingerichteten
Hotelzimmer im gleichen Haus.
Am nächsten Morgen erwartet
Sie ein reichhaltiges Landhaus-
frühstück.

SANDHOF – HEIDESHEIM

Der Sandhof ist ein denkmal-
geschützter historischer Kom-
plex der im 12. Jahrhundert
zum Kloster Eberbach gehörte
und vor wenigen Jahren von
dem Mainzer Sternekoch Dirk
Maus erworben wurde. In einem
ersten Schritt hat er, ebenso
zurückhaltend wie gekonnt, das
alte Mühlengebäude zu einem
Gourmet-Treffpunkt (mit Miche-
lin-Stern) ausgebaut. 
Dabei fuhr er von Anfang an

ein doppeltes Konzept: geho-
bene Landhausküche und Gour-
met-Restaurant. Die Restaurant-
kritiker bestätigen ihm seit die-
ser Zeit regelmäßig mit Höchst-
noten, dass er den richtigen
Weg eingeschlagen hat. Dabei
bewegt sich die meist regional
beeinflusste Küche in einem
angenehmen Preis-Leistungs-
Verhältnis.

MÜHLE – GARTEN – SCHEUNE

An warmen Tagen kann man
auch in dem großen Garten vor
der Mühle, weit ab von Verkehr
und Großstadtstress, unter aus-
ladenden Sonnenschirmen sit-
zen und Küche und Keller genie-
ßen.
Die in diesem Jahr fertig 

ge stellte historische Scheune
(Maus: »Ein verborgener
Schatz«) soll jetzt belebt werden
und kann für Hochzeiten (mit
oder ohne standesamtliche Trau-
ung), Familienfeiern, Firmene-
vents und andere Veranstaltun-
gen gebucht werden. »Die Visio-
nen haben keine Grenzen!«

RESTAURANT OLYMPIA –
MAINZ-GONSENHEIM

Das griechische Restaurant
»Olympia zur Krimm« ist im
letzten Jahr innerhalb von Gon-
senheim in das Otto-Schott-
Sportzentrum umgezogen und
wurde dort unter dem Namen
»Restaurant Olympia« neu eröff-
net. Es verfügt jetzt am neuen

Holzstraße 32 · Mainz
Di–Fr 12.00–18.00 h · Sa 10.00–15.00 h

Fischtorstraße 2 · Mainz
Di–Fr 10.00–18.30 h · Sa 10.00–15.00 h

sofa robin-junior
jetzt bei jung.
www.jungpunkt.de Restaurant – Café – Feinkost

Im Otto-Schott-Sportzentrum

hell, freundlich 
& einladend

Große mediterrane 
Südwest-Terrasse

Kostas feine 
griechische Küche

– original –
zu moderaten 

Preisen

Täglich geöffnet 
von 11.30 bis 24.00 Uhr
Karlsbader Straße 23  

55122 Mainz
Tel: 06131  41587

www.olympiamainz.com
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Standort über eine große Ter-
rasse mit Lounge-Bereich auf
der nachmittags Kaffee und
hausgemachter Kuchen und ab
dem frühen Abend auch Cock-
tails serviert werden. Im Som-
mer gibt es eine zusätzlich spe-
zielle Salatkarte und für Eisca-
fé-Freunde original griechischen
Frappé. Die Kräuter aus dem
daneben angelegten mediter-
ranen Kräutergarten werden
auch in der eigenen Küche ver-
wendet.

RESTAURANT KUPFERBERG
TERRASSEN – MZ-INNENSTADT

Im April 2012 eröffnete die
Mainzer Spitzenköchin Eva
Eppard in den Räumen der ehe-
maligen Sektkellerei das Res-
taurant Kupferberg Terrassen.
Dort wo »Tradition und Glanz«
zu Hause sind fügte sie in die-
sem Jahr einen neuen Stern
hinzu: Die »Kupferberg Terras-
sen« erhielten als erstes Haus
in Rheinhessen den »Great Wine
Capital Award 2016« in der
Kategorie »Weinrestaurant«.
Eva Eppards Küche ist glei-

chermaßen anspruchsvoll und
bodenständig, die meisten Zuta-
ten in den Töpfen und Pfannen
stammen von qualitätsbewuss-
ten Erzeugern aus der Region.
Das gilt auch für die sorgsam
ausgesuchten Weine.
Bei gutem Wetter erwartet

die Gäste einer der schönsten
Panorama-Gärten von Mainz.
Im Schatten alter und mächti-
ger Bäume gibt es täglich haus-
gemachten Kuchen (14:30 bis

17 Uhr) vom hauseigenen Pâtis-
sier. Der richtige Ort für eine
Auszeit im Grünen!

ZUM ALTEN WEINKELLER –
SCHWABENHEIM

Immerheiser – das ist eines
der Highlights in Rheinhessen:
Es begann im Jahr 1989 in
Schwabenheim mit dem Res-
taurant »Zum Alten Weinkeller«,
das über einen Terra-Cotta-Gar-
ten mit 40 Sitzplätzen im tos-
kanischen Stil verfügt. Ein mit
viel Liebe zum Detail einge-
richtetes Haus, das den Besuch
zu einem echten Erlebnis wer-
den lässt.
Die zahlreichen Auszeichnun-

gen sind für die Besitzer Ver-
pflichtung und Ansporn
zugleich, dem Gast stets ein
abwechslungsreiches Angebot
auf hohem Niveau zu bieten.
Unter dem Motto »Vinum –

die neue Küche zum Wein« legt
man allergrößten Wert auf haus-
gemachte Produkte mit frischen
Zutaten und eine leichte
bekömmliche Zubereitung.
Gleichzeitig will man auch den
Wunsch vieler Feinschmecker
erfüllen mehrere Gerichte in
kleinen Portionen genießen zu
können. Dies wird in dem
Küchenkonzept »Vinum« ver-
wirklicht.

ZUR KANZEL – 
MAINZ-ALTSTADT

Eine Oase der Ruhe in der
Mainzer Altstadt ist das Res-
taurant »Zur Kanzel« von Guido
Zieglmeier. Neben den Gasträu-
men mit Mainzer Flair verfügt
das Haus über einen mediterran
anmutenden, blumenreichen
Innenhof. 
Die Küche des Patron ist

anspruchsvoll und hochklassig
und im Keller lagern genau die
richtigen Weine für einen jener
Abende, an die man sich noch
gerne lange erinnert.

| MDL

Schöne Plätze muss man erst entdecken, bis sie zu
einem ganz persönlichen Lieblingsort werden.

Mainzer Straße 6 · 55270 Jugenheim · Tel. 06130 941337 · www.weedenhof.de
Geöffnet: Mittwoch - Sonntag ab 18 Uhr · Sonn- &  Feiertags auch von 12-15 Uhr
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 Moderne Studentenapartments
  23 - 58 m2 Wohnfläche
  Individuelle Grundrisse
 Top-Lage in Universitäts- und Zentrumsnähe
 Hochwertige Ausstattung
 Innovatives Energiekonzept
  Optional: „Rundum-Sorglos-Paket“ durch 

 erfahrenes Expertenteam
 Hohe Rendite
 Kaufpreise ab 100.000 € 
 Baubeginn erfolgt

 www.hildebrandtimmobilien.com

Tel. 069 . 7 67 54 55 - 0
Niederlassung Rhein/Main 
Europa-Allee 54 . 60327 Frankfurt am Main

Beratung & Verkauf:

APARTMENTS DER EXTRAKLASSE!
Mehr unter: 

www.campo-novo-mainz.eu

DIE IDEALE GELDANLAGE 
MODERN . WERTSTABIL . RENDITESTARK .

Nutzen Sie diese clevere Investment-
möglichkeit und rufen Sie uns jetzt an – 
wir beraten Sie gerne!
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	57 Spargel und Wein
	58 Terrassen
	59 Terrassen
	60 Terrassen
	61 Terrassen
	62 Terrassen
	63 Terrassen
	64 Campo Novo

